
nlage zum  Wiestmüener TagirlaN.
51. Jahrgang. 1803.

w wohnungz-AnzeigerVierbaden«»»Umgegend^
ist feil 1852 da»

Wiesbadener Tagblatt.
Jlllciciftcfft ÜCtldttOf Sj” * .?En  Mkrthrrn . insbesondere dem Fremdenpublikum und den hier zuziehenden auswärtigen
■" " "■ "■ ^  Famllien wegen der unütrertroffeneu Auswahl von Ankündigungen.
Allgemein benuüt ««ü^ .drrmiechrrn. insbesondere den Wiesbadener Hausbesitzern, wegen der Billigkeit und Le.
- & J unoedmgten Erfolges der Ankündigungen.

Uebrrstchtllch geordnet nach Art und Größe des ni nermeethenden Raumes.

Mieth -UertrKge
»orraihig im Taablatt-Vsrlag. Langgaffe 27

Da»

MGiWilchmls - Stliena

Lionk Cie.,
Echtllerplatz 1 — Telephon 708,

tmpflel)» ft» den Miethern ,ur »oste«.
freie « Bclchaffung von

mödltrten «nd nnmSblirten
Dillen- und Wtagrnwohunngen
Gekchäftölokalen— möblirten
Zimmern,

low!« zur B-rmittI»ng von
Ammodilten . Geschäften und
hypothekarischen Geldanlage».

Kostenloser

Wohnnngs-Nachweis
des §416

Hausbesitzer-Vereins
Oelaspeestrasse 1, im Laden,

Verlag des„Woiinaogs-Aiizeigers“.

lR'
Croisf rEßtSdV-stSßLPSslkNlk

efetenfmwr»
■■ Wiesbaden■—

5S8bcl -Tranapori ■AbOieilnn ; .
BST"Ernte » Hans am Platze . ' dl

Stadt -IIinziiKe.
TJebersiedelun ^ en von und

naclt auswärts,
Aafbewalirnngen fUr kurze

und IHngere Seit im
Wiesbadener flSbelhelm.

TerpaeUmajcn , Spedition von
Hinterlassenschaften , Aus¬

steuern etc . etc . 26g

Wan verlange F *rospecte mit
Zeugnissen und Referenzen.
Kostenanschläge nadiHestrh-
tignng od . WObel verzeichn iss
Jederzeit bereitwilligst gratis

ohne Auftrag - Zwang!

BUream 21 Hlieinstrasse.

Uttlrrr . Käufer etc.
M! erster Sfurluflc. 2 vis 8 Zim.,

I%^  11 * 4? Salon , Schlafzimmer, mit oder
ohne Möbel zum 15. März zu

vermictben Frankfurterstraßc 12, 1.
Billa Kapevenstr . 60 zu vermietben oder zn

verkaufend. Ira « nd . Lniftiiplatz 1. 480

| ImMe5t n Kapellenstrasse|: Villa mit 12 Zimmern und vielen Neben-5räumen, sowie Obstgarten zum 1. April, ch
♦ J . Weier , Agentur , Taunusstr . 28 . ♦
Mm « » « » « » « » M « » « » « » « • « » « » «
Herrschaftliche Billa im Nerothal , Lan ;-

straße 11, mit 10 Zimmern, 4 Mansarden.
Küche, Spöleaufzug, Badecinrichlnng und allem
Zubehör per 1. April zu vermiethen «der ?/
verkaufen. Näh. Marktstr. S, Teppichgefch. 267

» » ♦♦ » ♦♦ » ♦♦♦ « ♦♦♦♦♦♦♦ # ♦♦ « ♦♦♦♦«

Mainzerstr. Villa £
a Zimmern und sehr grossem Qarteu ♦
J zum Juli oder früher. ♦
♦ Jl . Weier , Agentur , Taumusstr . 28 . ♦

21 ist die Bel-Etage, 5 Zinnner
nebst Zubehör, auf 15. April er. zn vermietben.
Zu bkstchtigcn täglich von 9 dir 11 Ubr.
Nah. daselbst. 623

^ <u*- kntspr. eiliger., 16 schöne,
bewobnb. Zimmer, zu ein. od. zwei

Wohn, zu verm. Garten , schattige und rubige
Lnci' Krcidelstraße5. 4yi

Wiesblldm.
Air Pension oder Sanatorium sehr geeignete
neue Billa, unweit Nerotbal, in unmittelbarer
Nabe des Waldes, geschützt aege» Nord und Ost,
Modern eingerichtet, mit 18 Zimmern, reichlichem
Zuoebor, großem Garten, geräumigen Veranden,
m schönster Landschaft, z» vermiethen oder zu
verknusen, bei mäßiger Anzahlung. Anfraaen
unter F . W . 1030 befördert Rudolf
Wosse , Wiesbaden . F124

Bleichstraß , 29 Laden mit 2-Zim.-Wobn. oder i
großer Eckladen SSÄ
Verl . Jul , zu v. Näh. Bleichstr. 29. 1 I. 708

^SM ^ oterftr . 10 Laden mit Ladenzimmerfür
Filiale zu vermietben. 596

Lagerraum ans 1. April zu vermlethen Dotz-
b' imerstraße 14. 565

Doßl,eimerstrafte 30 » , Ecke Wörtl,strafte,
neuer , großer Eckladen . ev. Wohnuna.
zu verm . Näh . 2 St . rechts . 484

Großes Maler -Sltelier (Nordlicht) Dotzbelmer-
straße 81, Hochparterre, zu vermiethen. Näheres
Goeibestraße8. 8.

Dostheimerstraße 02 sehr schönes Bürean oder
Lagerraum zu vermiethen. 6205

Ellcnbogengasse 0 gr. Laden. Ladenzimmer u,
Souterrain , worin e. Schuhaefch. betrieben wird,
auf 1. April zu verm., event. kann auch Wobn.
dazu gegeben werde». Näbe-e? 1 St . 188

Friedrickstr. 1» x-NLx
"d er ob». Wohn, ver 1. April z, v. 428

Gcfchäftslolrale etc.
Adelheidstrafte 84 ist eine kleine Werkstätte per

sowrt oder später zu vermiethen. Näheres
Vorderhaus 1. St.

Adelheidstrafte 103 Laden m. Zimmer n. f. w
zn vermiethen. 476

Dbere Ndelheidstraße , Ecke der Rüdesheimer-
n. Ranenthalerstraße. ist ein schöner geräumiger
Eckladcn mit Ladenzrmmer u. großem Keller,
eventl. auch 4-Z!mmerwobnuiig, für besseres
Colonialgefchäst ver 1. April od. später zu verm.
Näh. das. oder BiSmarckrlng 28, 1. 613

Grôe
nebst Wohnung Adolfstraße 3
m verm. Nab. bei Frau Wwe. Klotz , 284

WirWM -Um

Zwei schön« Ladenlokale mit je
1 Laden,immeru. Keller. Gar - u. elektr.Licht»
anlaxe, gute concurrenzlreie Lage, Lanssclkc,
für alle Geschäfte vastend, sofort beziehbar,
prciswerth zu verm. Sldolfstr . 8. 801

Akbrechtftraße 22
ist ein schöner Lade» mit anschließender Wohnung,

2 Zimmer, Küche und Zubehör, p. sofort oder
1. April zu p. Preis Mk 1200. 616

Albrechtstrafte LN kleine Werkstätte zn verm.
Alvrechtstrafte 40 Laden mit Wovnnng aus

1. Avril zu vermiethen. Näh. Htb. Part . 637
Bahnliofstr . 16 ein Lagerraum oder Werkstatt,

ca, 44 lü-Mtr ., zu vm. farl Hoch . 482

SßöcH VchiiWraße,
«roßer geräumiger, billig zu vermiethen.
Gest. Offerten unter *, . 185 au den
Tagb!.-Verlag.

BiSmarckring 1 ist ein großer Eckladcn nebst
4' Z>wliier-Wohnung und Znbebör ans gleich
oder spater z» vermietben. Näheres Dotzheimer-
straße 44. Vdb. Part . 488

BiSmarckring 7 Lagerraum. 70 OSKtr .. a. a.
nn  rnb . Geschäft zu vermiethen.

Nah. Vorderhaus Part . 668
BiSmarckring 17 sind drei Helle, von je

42 ŝ j-Mtr . große Nänme auf 1. Avril zu ver-
micthcn. Zn ersr. Bertramstraße 11, P . 754

BiSmarckring 22 Laden mit 2 anstoßenden
Lagerräumen u. 2-Z!mmerwobnuiig ans 1. April
zu verm. Näh. BiSmarckring 24, 1 St . l. 108

Bismarck-Ring 25,
Ecke Bleichstratze , ist «in großer Laden,
neben der neuen Post , oder auch der
große Eckladen , sowie ein Laden nach
der Bleichstraße zu vermiethen.

G -müse . , Butter , und » ter .Gcschöst , im
4. Jahre bestehend, alobald anderweitig zn
vermietben BiSmarck -Ring 33.

Bülowstrav « » feine maistve Werkstatt oder
Bürcau nebst größerem Lagerrmim sofort zu
vermiethen. Nähere» 1. Etage. 704

Große Laden- u.
Lagerräume, »» w«« ®«*
schästsbetrieb gee>anet, Friedrichstraße 38, per
sofort zu verm. NSb. daselbst2. Stock r. 705

Friedrichstr , 47 großer Heller Laden, geeignet
als Spersewirtbfchost, Pntzgetchäst oder Sarg-
lager, ver 1. März r» vermiethen. Nähere?
» otzbeimerstraße 41, 3. 606

^ ^ denstraße t> Werkstätte zu vermiethen. Näß.
Bleichstraße 11, Part . 554

Goldgaste 2a Laden mit Wohnuna ans 1. April
zu vermiethen. Näb. Brauerei Walkmühle. 45

Lagerranm oder Werkstätte ver 1. April zu
vermietben Helenenstraße 8.

vermietben yellmnndstraße 4.
9 Näb. im Bäckerladen. 710

Hellmundftr. 42
sofort zu vermietben. Näheres 2 St . 706

Herderstraße 17 Eckladen
mit Wobmmg, ev. gr. Lagerraum, ans 1. April
»>! vermietben. Näb. daselbst1 r. 288

Herderstr . 38 sch. Werkstätte. auch al« Lager¬
raum, zn verm. Zn erfr.Oranimstr . 34. 1. 164

.Hirschgraben 28 Laden mit Wobnnng und
Flaichenbierkellcr, für jedes Geschäft paffend.
Nähere» 1. Etaae. 148

Jahnstraße 6 L große belle Räume, für Lager
oder Werkstätteu. s. w. geeignet, auch aetrmnt.
sofort oder per 1. April zn vermiethen. Näb.
daselbst Part . 348

Kirchgastr 37 gr. Part .-Raum, z. j. Geschäftsbetr.
geeignet, a.  1 . Avr. , . v. N. Karlstraße 88, P.
irchgaste 33 Parterre-Zimmer mit Ccntral-
beizuna als Comptoir zn vermietben. 485

Maler -Atelier mltCentralheizunq zu vermietben
Kirchgaffe 88. 486

Kranzplaft 3 '4 großer Laden mit Laden-
zi»ime- ' » vermiethen. 599

Lanastosfe 23
ist ein schöner Laden mit S Schau

fenstern und daranstoftendem
Ladenzrmmer nebst Closet auf
I . April liKvkr zu vermietben.
Näheres bei Metzger
Metzqeraasse 34 , oder bei
Atzent Beruh . Baer , Friedrich
strasie SO, Part . 51

Der mittlere Laden !m Danse Langgaste 53,
nahe dem strgnzvlatz, ist vom 1. Jan »ar bis
1. Oktober 1908 zu vermiethen. Näheres
Kroiizvlatz 12. 582

Lnremdnrgplat ! 5 Eckladen mit Zubehör zu
vermietben. Nähere« dnfelbst oder Bismarck-
Ring 12. 3. Georg «teiger Jr . 598

Lnrembnrgstr . 5 ein grober unterkellerterHof
für Flaschenbieraeschäft»der Lagerraum sofort
billig zu vermlethen. Näheres beim Hausmeister
doriielbst Part . 707

Marklplaß 8 ist der große Laden Eeitber
H. Dilti mit Laden»». Delephoniimmer, Keller 5c.
nuf 1. April oder 1. Juli zn vermiethen. 33

Moritzstr . 7 ist ein schöner Laden mit Laden
zimwer, event. directer Kellerverbindung, Gas
n. elektr. Llchtanlaaen ver sofort zu vermietben.
Näheres daselbst Bürean. 70g

Morißstraße 80 Laben zn vermietben . 631

S 4 schöner Laden mit Wohn,
er » 4 4 (1714 + »irr per 1. Avril zu verm.
Oranienstraße 60 ein großer Lagerraum auf

1. April zu Perm. Näb.' Vorderh. 8. St . 309
Rheinstraße 31 kl. trock. Lagerraum zn verm.

&7 f(f>- Eckladen. Lager-
«BsI/vlllfl -Vs Cr® raum, mit od. obn«

Wohnung zu verm. Näh. 1 St . rechts. 595
Römerberg 10 schöner Laden mit Wohn., zu j.

Ziveck gee'gn., billig zn verm. Näh. das. 601
Schwalbacherstraße 30. Kartenh., sind größere

belle Räume (75 n. 44 ffll-MtrJ . als Baubüreau
oder feineres ConfectionSgeschäst paffend, mit
Nebeiiräumen zu vermiethen. Näh. Goldgaffe8
bei "Rfeyer . F480

rubig gklkg.,DHtteStadt. zuv. Gewerbe»
balle. Kl. Schwalbacherstraße 10. F41»

Ledanplatz 4 Werkstätten mit oder ohne
Wobnnng zu vermiethen. Näh. Parterre . 373

Seerobenstr . 11, Pdh., 2 schöne Räume mit Ab¬
schluß. Part ., p. 1. April z. v. Näh. Part . r.

Seerobenstraße 27
ei» Laden mit Zimmer zu vermiethen. Näber-s

daselbst Part , reckt?. 6443
Seerobenstroße schöne Helle Werkstätte ans April

zu verm. Näh. Hermai,nstraße 15, 1 r. 212
Taunuöstraße 27 ist ein schöner Laden mit an¬

schließenden2 Räumen p. sof. oder später zu
verm. Preis Wk. 1200. 615

Tam ' Eraße 31
Hjtlvvl Ii zu verm . RäffereS

daselbst 2. Etage od. BierstadterHöhelk,
bei « ehr . »' Isolier . 805

Walluferstraße 5 Raum für kl. Werkstätte rc.
per 1. April b. zu vermlethen. Nähere» Bern,.
Horst . Gnrtenb. 3.

Wilkelmstraße1©a eilt
großer Laden SÄtf
zu vermlethen. Nähere? 3. Stock. 487

06 I X* + * *’* * * +* +* *'* *,*t >* * * + * * * * * * *

| mittlere Willielmstr. I
H. Laden mit 2 Schaufenst. z. Okt., ev. früher . ^
♦ JL Weier , Agentur , Taunusstr . 88 . d

Aorkstrafte 16 zwei schöne belle Werkstätten per
sofort zu i'erniietben. Näh. Blücherplatz8, 1 bei
Architekt Sari Dormau . 711

Yorkyraße 17 gr. Helle Werkstätte. für jeden
Betrieb paff., sofort z» vm. Näh. 1 r. 263

Dorkstraße 31, Neubau, Lagerraum od. Werk¬
stätte. für jeden Betrieb geeignet, ca. 120 sü-Mt.
groß, event. auch aetbcilt, mit od. ohne Wohnung
zn verm. Näb. Vorderb. Part . r . 94

Ecke Dork » und Gneisenanstraß « 27 ist ein
Keller oder Lagerraum mit Bürean per sofort
zu verm. Näb, das. oder Ringkircke5, P . 450

Ziethenring 4 ein großes Souterrain als Lager-
ranni oder Werkstatt zu vermiethen. Nähere»
daselbst oder Göbenstraße4, Part . 894

Zimmermannftr , 5 schöne Helle trockene Werk¬
statt ver 1. April 1908z» ve' mieiben. »463

Zimmermannstr . 6 Heller Lagerraum oder als
Werkstätte an rnb. Geschäft zn vermietben.
Näb. Pertramstraße 16, 1 r. 620
Ein Metzgerladen

mit Wohnung u. f. w. ist sofort zu vermiethe,^
Näheres bei Srhiebeier . Adlcrstraße 28.
eine Stieae bock, zu erfragen. 712

Lade « mit oder ohne Wobnmia ver 1. April oder
früher zu verm. Näb. Bleichstraße 19. Stb . P.

Laden mit Lagerräumen , für beff. Colomal-
waarengeschäft, auch für größeres Kurz- und
Wollwaarenaelchält paffend, sofort oder später zu
verm. Näb. Blüchcrvlatz3. 1. Et. rechts. 306

Werkstätte mit3-Zimmer-Wobn. auf 1. Avril z. vm.
Näh. Blüchcrvlatz8. 1. Et. r. b. Fr . May. 846

Lagerplat ; mit Schuppen und Stallung,
eventl. auch Wobnnna, ist per sofort anderweitig
,n verm. Nah. Dotzb-lmerstr. 74, 2. Et. r . 683
Großer Lagerraum

Großer Laden (event. getheilt) mit
Wohnung, seither B. Roienan, Metzger-
gasse 18, per 1. April 1908 zu verm. Näh.
8 . Raum . Grab -nstraße 12. 713

Laden liÄSf - * *'
Lade " aus 1. Okt., auch etwa« früher, zu verm.

Näh. Metzgerei Kolb , Hellmundstraßc 48.
Werkstattcn od. Lagerraum, sehr groß. Mitte der

Stadt , preisw. zu vrrm. Näh. Karlstr. 88, P

1
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mit Wohnungp. 1.Avril zu vcrm.
Näh. Oranienstraße4, 2.

Eine schöne Helle Werkstatt« mit Keller gleich zu
vermiethen. Näh. Schiersteinerstraße 11, Mtb.

Oberlichtsaal (auch mit Nordlicht»
nebst Nebenräumen für Maleratelier und
Kunstausstellung in Kurlage sofort zu ver-
miethen. Näh. Wohnungsnachweis-Büreau
■Lion & 4 Schillcrplatz1. 477

Schön« Helle und trockene Lagerräume,
sowie kleiner Lagerplatz zu vermiethen. Näh.
Vchlachthansstratze 12. 714

Schöne Helle Geschäftsräume, in welchen längere
Jahre Buchdruckerei betrieben, zu vermictben.
Näheres Schwalbacherstr. 12, 1 St . 507

Bäckerei, neues Haus, zu vermiethen. Näheres
Stiftstrabe 12. Bart. 715

Entresol,
3,40m lichte Höhe, für jedes Geschält geeignet,

sofort od. später zu vermiethen. 8 Räume, ca.
160 gm. 7 große Schaufenster, elektr. Beleucht.,
Dampfheiz., Personenaufzua. Näh. H . Haas.
TauuuSstratze 13, 1, Ecke Geisbergstr. 609

Ladenzimmer oder als Contor-
zwecke geeignet zu vermiethen.

Näh. Walluferstraße9. 526»mm «»«»»♦♦
Im Xentrnm der Stadt «

r Laden mit Kabinett 750 Mk,, "Wohnung , $
4 Zimmer, 500 Mk. per April. 2

» J . Meier , Agentur , Tannmitr . 28 . o
»« »« » «

Laden mit 2-Zimmcr-Wobnuuga. 1. April zu vm.
Näh. Dorkstr. 29 oder Herderstr. 19, P. I. 633

Die gr. schönen Lokalitäten
der Taunus« Konditorei sind an einen
tüchtigen Wachmann preiswertb zu vermiethen.

_££Öt). b. W . Srliwemk . Tannusstr. 40. 580

Laden mit 1—2 Zimmern, auch für
Güreau geeignet, Nähe Adolfsallee, für
750 Mk. zu vermietbe». Wohnungsnachweis-
biircau Irion & Co ., Schillerplatz 1.

Größere Ägcrrällmc,
günstig für Stadt und Bahn gcleaen, preiswertb

zil vermiethen. Näheres unter J . 191 an den
Tagbl.-Verlag.

an Dotzheimerstr.»
m r Nähe Bahnhof,SBcrfiftöttcnm. LagmUmeli

tn 8 Etagen, ganz od.getheilt, für jeden Betrieb
Eignet (Gaseiiiführnng), in äußerst bequemer
Verbindung zu einander, per sofort oder
h  Ndril zu vermiethen. Näherer im Bau oder
Baubüreau Rheinstrabe 42. 257

Gr. Laden(2 Schaufenster) mit Wohn. fos. od. sp.
z>: vm. Näh. Friedrichstr.27, Biebricha. Rh.
Wohnungen von 8 und mehr

Zimmern.
öldtlsteidstr. 88, Ecke Kaiser-Friedrich-Ring,

2. Et. 8 Zimmer mit reichlichem Zubehör,
elegant nnsgestattet, zu vermiethen. Näheres
Au der Ringkirche1, P . 155

18,2.bochherfchaftl.
4 Wohnung zu vermiethen.

Bierstadter Höhe,
Wartestr. 4. Villa Siegfried," bochherrschastl.

8-Zimmer-Wobniing, elektrisches Licht, großer
Garten, 4 Balkons und reichliches Zubehör auf
bald oder1. Avril zu vermiethen. Näh. daselbst.m »»«»«»«m »»«♦«»«♦«««»«♦»

Das ans 8 Zimmern bestehende Hoch - ♦
J parterre einer Ton sehr grossem Garten ♦
4, TBr» '>enen‘ ’n <*er  der •t Blmiien strasse i
Z belegenen Villa , in welcher nur noch der ♦
O Besitzer wohnt , ist für sofort oder später T
» zu vermieten . J
* Meier . Agentur , Tannusstr . 28 . «

Elke Adelheid» und Schiersteinerstrasie2 ist
eine Wobnung von 8 Zimmern, Küche, Balkon,
mit allem Zubeb. gleich od. später ZN vm. 807

- Kaiser-FmiM-Ritz 37
ist die bochherrschastl. Parterre-Wohnung
von8Zimmern, Bad. Fremdeuz. ». große«
Zubehör auf 1. April 1903 zu vcrm. Näb.
Schiersteinerstraße7, Part . 716

Adolfsallec 38 hochberrschastliche2. Etage, acht
Zimmer. Bad. großer Balkon, 2 Aufgänge,
2 Cl., 2 Kammern, Keller, Waschküche rc. rc.
Wegzugs halber für sofort oder später zu ver-
mstthen. Näheres in der1. Etaae. 488

,, .. . in IIWHI IWIIIIIIIIIIHI HUI

Kaiser-Fricdrich-Ring 56.
*•Kta,e. 8 grosse elegante
Zimmer, Parterre 7 grosse
elegante Zimmer, mit an.comfort
der Neuzeit ausgestattet, zu verm. 717

Mrchgasse 43
reichliches Zubehör, Gas u.
zu vermiethen.

2. Etage. 8 Zim.,
g Badezimmer und
electr. Licht, z. April

Zu erir. Nicolasstr. 8, 1. 679

HmsWliche Bohmitig
von 8 Zimmern mit reichlichem Zubehör
Parkstraßc 48, 2, Wegzug« halber sofort
oder für April zu verm. Näb. Wobnung«-
NachweirbürcauHon & Cie ., Schiller-
vlatz 1.

Kaiser- Friedrich-Ring 73, Ecke
Guimbergplatz, freie Lage, nabe AdotfSallec
und Straßenbahnhaltestelle gelegen, ist die
3. Etage mit 8 gr. eleg. Zimmer», Bad.
Erker, 3 Balkons, 1 Fremdenzimmer, zwei
Mani. ii. 3 Kellern zu verm. Ga», elektr.
Licht- und Warmwasieranlagen sind vor¬
handen, ebenso Nebentrevpe, 2 Elosets und
Kohlenanfziig. Näheres Baubüreau oder
Part . No. 73. 383

S hocheleganteB-l-Elagc
v4vl O von8 Zimmern, Balk?

Badezimmer, Kücheu. Nebenräumen, 2 Stiegen-
häuser, elektr. Licht rc., auf gleich oder später
zu vermiethen. 436

Rheinstraße 88, 2. Et., 8 Zim. mit2 Balkons
u. Zub. gleicho. später zu vm. Näb. b. Eigen-
thümerC. Schmidt , Jabnstr. 1, Part. 680

Rheinstraße» Ecke Bahnftosstratze2, 1. St.,
ist die Wohnung, bestehend au» 9 Zimmern,
Balkon, Badezimmer. Küche, Speisekammer nebst
Zubehör,auf1. Avril d. I . zu vermiethen. An»
zusehcii täglich von 12 bi? 5 Uhr Nachmittags.
Näh. zu erfragen—außer Sonntags—auf dem
Büreau Bahuhofstraßc2, Part., in der Zeit
von Dormittags 8 bis 1 und 2'/- bis 7 UbrNachmittaa». 603

Im Nendaii(obere Adelheidstr.) Ecke
der RüdeSheimer- und Rancnthlacr-
straße sind hochberrfchaftlich ausgestattete
Wohnungen, L 12 Zimmer mit allem
Comfort und reich!. Zubehör (Personen-
Anfzug), per 1. Avril oder später zu verm.
Näh. daselbst oder BiSmarckring 28, 1. 446

Billa Schützenftratze3
bockelegante Wabnungen, 8 Zimmer mit Erker,
Balkons und Veraudo, Diele, Wiiitergartcu,
Badezimmer, Küche und reichl. Zubehör, Haupt-
uud Nebentrevve, per sofort zu vermiethen.
Näh.beim Besitzer 681

_ M. Hartmann , Part.

Mb. Schiersteinerstl. 1̂ 3,
direct am Kaiser-Fr..Ring, freier Blick
in die Erbacherstrabe, hochelegant aus-
gestattetc Wohuimgen, 8 Zimnicrm. Erker,
zuf. fünf Balkons, Bad, Küche rc.. per
1. April 1903 zu vcrm. Näheres Nrndt-
straße5. 1. Carl Blitz . 765

Sonnenbergerftratze 60 hochelegante Etage,
9—14 Zimmer, Bad, Centralheizung, elektr.
Licht, Dienerschaftsräumc, auf 1. Avril zu ver-
miethen. Einzus. v. 3—5 Ubr. Näb. das. 351
Wohnungen von 7 Zimmer«.

Adelheidstr. 73, 1. 7 Zim., Badezim., Balkon.
reichl. Zubehörz. 1. Avril 1908 zu verm. 309

Adelheidstr. 87 zwei comfortablc Wohnungen,
1. und 2. Etage, 7 gr. Z., Frspt., zum1. April
frei. Alles Nähere Lion , Schillerplatz1. 489

Adelheidstraße89 hochberrschastliche2. Etage,
7 ar. Zimmer, Schrankzim., Badezim., 2 Tr.,
2 Clos., Vor- und Hintcrgartcii. Zu besichtigen
von 11—1 Uhr. 661

MckdolfSallee 45 herrschaftl. Etage, im 3. St.,
7 Zimmer u. reichl. Zubeh., mit allem

Comfort der Neuzeit ailSpesiatter, per 1. April,
ev. früher, zu vm. Näb. Baubüreau das. 530
Biebricherstrahe 27,

Hochparterre mit zugehörigem, durch Extratreppe
verbundenen Souterrain, 7 Wohnräume. Küche,
Badezimmer, Mäadezimmer und Kammer, ver
Avril zu verm. Näh. im Hanse2. Et. 563

Dambachthal 18,
Bel-Etage. 7 Zimmer mit reichlichem Zubehör

und Gartenbenutzung, per 1. April 1903 zu ver-
mietben. Näheres Part . 561

Kaiser-Friedrich-Ring31 ist diePart.-Wohiiung,
7 Zimmer mit reicbl. Zubehör, per1. April zu
vermictben. Näh. Rheinstraße 20. 640

Kaiser-Friedrich-Ring 31, 3. Etage, 7Zimmer,
Küche, reichl. Zubebör auf sofort oder später
zu vermiethen. An,»sehen von 3—5 Udr.
Nähere« Rheinstraße 20. P. 584

Kaiser-Fried .-Rmg 34
sind Wohnungen, L7 Zimmer, Bad rc., p. sofort
zu verniietheu. Näb. daselbst2. Etage. 682

Kaiser-Friedrich-Ring 48 sind Wobnnngen.
7 Zimmer, reichliche« Zubehör, u verm. 683

Im Neubau Kaiser- Friedrich-
Ring 80, nabe der Adolfsalleen. Halte¬
stelle der elektr. Bahn, sind bochberrschaftl.
Wohnungen von 7 Zimmern, Bad. Küche
(3 Balkons und Erker), Speisekammer,
2 Mansarden und 2 Kellern zu vermiethen.

Jni Hause befinden sich2 Treppen,
List, Kohlenanfziig. kaltes und warmes
Wasser. Gas- und elektrische Licht-Anlage.

Näb. Kniier-Friediich-Ning 78, Ban-
bürcau, Souterrain. 810

Oranienstraße 15,
Bel -Etage , eine Wohnung von
7 großen Zimmern, Bad, Küche
». f. w. zu vcrm. Näh . Part . 684

Oranienstr . 42 kS,"7SS
oder später zu vcrm. Näb. daielbsi Part. 766

Nheiustraße 62 herrschaftliche Wohnung, be¬
stehend au» 7 Zimmern, Balkon, 2 Mansarden,
Bad und allem Zubebör ans I. April 1903 zu
vermiethen. Näh. Adelheidstroße 22. P. 290

Schiersteincrstr. 6. Ecke H-rderstraße (nahe
Kaiscr-Friedrick-Ring), 2. Etage, 7 Zimmer,
Bad, Balkon, reichl. Zubehör per 1. April zu
vermiethen. Näb. dorlselbsi. 454

Schicrsteinerstr. 6, Näbe Adelbeidstr. u. Kaiser-
Friedrich-Ring, 3. Et., schöne Wohnung, 7Zim.,
Bad, Balkon, reichl. Zubehör, per1. April oder
später billig zu vcrmietben. Anzus. von 10—1
li. 8- 6 Uhr. Näh. Blllcherstr. 5. ‘ 753

Bitta Schützenstratze 2,
mit Hauvt- und Nedentreppe, vornehmer Ein¬
richtung, 7 Zimmer, mehrere Erkern. Balkons,
Diele, Badezimmer, Küche und reichl. Nebcngelaß,
sofort od. später zu verm. Näh. daselbst und
Schützenstraße3, P. 686

Mohnungen von 6 Zimmern.
Adelheidstraße47 ist die 2. Etaae, bestehend

au» 6 Zimmern, Bad, 2 Mansarden, zwei
Kellernu. s. w.. per 1. April 1903 zu verm.4Anzns. v. 11 Ubr Morgens an. Näb. Part.

Im Neubau obere Adelheid-
straße 100, Ecke der Ranentbalerstraße,
sind ver 1. Avril 1903, eveni. früher bezieh¬
bar, bochherrschastl. arirgestattcteWobiiungcii
ä 6 geräumige Zimmer(oder7 und 5) mit
Erker, Veranda oder Balkons, Küche. Bad
und reichl. Zubehör zu vermiethen. (Auch
ganze Etagen A 12 Zimmer.) Im
Hause befinden sich: Elektr.Personen-Auizug
(Lift), elektr. Lichtanlage. Gas für Licht,
Koch- und Heizzweckc. Tclepbon-Anschluß,
Remise für Automobile. Näherer daselbst
oder BiSmarck-Ring 28, 1. 688

Adelt,cidstrasie 88 (Neub.). Bel-Etage, 6 Zim.,
Bad. Küche, 2 Balkons, Alles der Neuzeit ent-
ivrcchend. auf gleich oder später zu vermiethen.
Näb. daselbst oder Zahnstraße 42, Part . 687

Im Neubau obere Sldelheidstraß«108
sind hochberifchastlich ausgestattete Wobn-
ungen von6 Zimmern mit allem Comfort
und reichl. Zubebör per1. April oder später
zu vermiethen. Näheres daselbst. 625

AdolfSallee 24, Hochparterre, 6 große Zimmer.
Bad, reichlicher Zubehör, sowie gr. Balkon und
Vorgarten per April zu vermictben. Näheres
daselbst2. Etage. 689

Adolfsallee 37
herrsch. Bel-Etage v. 6 groß. Zimmern, Balkon,

Badez. nebst reichl. Zubeh., neu renopirt , sof.
od. z. 1. April zu verm. Näh. daselbst1. 690

Sln der Riugkirchc6 ist die herrschaftliche Bel-
Etage, 6 Zimmer, 1 Bügelzimmer, Küche, Bad,
2Maus., 2Keller. 2Balkon«, per1. April, event.
früher, preiswnrdig zu verm. Im Hause befindet
std, Kohlenanfziig, Waschküche. Bleichplatz,
Trockcnspcicher, GaS und elektr. Licht, warme»
und kaltes Wasier. Einzuseheii von 11—1 Ubr
Vorm. Näheres2. Etage. 691

In meinem neuerbgnten Hanse Arndl-
straß«4 sind die herrschaftlich eingerichteten
Wohnungen des 1. li. 3. Obergeschosses,
bestebend ans 6 Zimmern , Badezim.»
großen Balkonen n. reichlichem Zubehör,
aui 1. Avril, auch früher, zu vermictben.
Näheres daselbst oder bei dem Eiacnthümer

A.  Woltf . Architekt.
Dotzheimerstr. 81. 311

M» icbri» erstraße 16, 1, 6—7-Zimmer-Wobn.
zu vcrmietben.

Dambachthal 2«. „32,
Kapellenstraße, Wohnung, Hochparterre nebst
Souterrain, 6 Zimmer, schöne Veranda, Küche
und Gartenzimmer, per 1. April zu vermiethen.
Näb. Dambachthal 18, 1 St . 597

Friedrichstraße 36» Bel-Etage, 6 Zimmer mit
Centralbeiz.. Badceinr., Gas ». elektr. Licht,
2 Maus., 2 Keller per 1. April zu vermiethen.
Näheres im Laden. Einzusehcn von 11—1 und
4- 6 Ubr. 199

Hcrrngartenstr. 15, 2. Etnge, Wohnung von
6 Zimmern nebst reichl. Zubehör auf 1. April
zu vermictben. Nähere« Bart. 693

Kaiser-Friedrich-Ring 15,1 St., sechs Zimmer
nebst Zubebör, ne» bergerichtet. auf 1. Mai, ev.
früher, zu verm. Näh. dai. 8 St ., Nachm. 542

Kaiser-Friedrich-Ring 18, 1. Etage, ist eine
Wobnung von 6 Zimmernm. Balkonn. Zubeh.
auf 1. April zu vermiethen. Ein-nsehen von
11- 1 Ubr. Näb. Emscrstraße 11, P . 427

Kaiser-Friedrich-Ring 24 ist die Parterre
n. 3. Etage von je 6 Zimmern mit reichlichem
Zubebör zu vermiethen. Näh. Kgiscr-Fricdricb-
Ring 48 oder Nicolarstroße31, Part . 694

Kaiser-Friedrich-Ring 28,3 , schönes-Zimmer-
Wohnuiig mit allem Comfort und reichlicheui
Zubehör per 1, Avril zn vermiethen. 619

Kaiser-Friedrich-Ring 34 schöne6- ». 7-Zim.-
Wohnnngcn mit reichlichem Zubehör per sofort
oder später zu vcrmietben. 618

Neuba« Kaiser»Friedrich- Ring 40 hoch-
herrschaftliche Etaae» von6 Zimm. zu v. 491

Kaiser-Friedrich-Ring 74 ist die berrschafll.
Parterre-Wobnung oder3. Etage, 6 Zimmer.
Bad und reichl. Zubebör, ans 1. April 1903
zu vermiethen. Nah. daselbst. 312

Kirch gaste 47. 2. Wohnimgsstock, ist eine Wobn.
von 6 Zimmern, Badezimmer, Küche, Speise¬
kammer, 2 Mansarden und 2 Kellern ans
1. April 1903 zu vermietbe». Auf Wunsch kan»
noch1 großer Frontsvitzzimmcrdazu gegeben
w. Näb. beim Eipentd. «" I». Junjj . 313

Lanzstraße 14 n. 16 (Nerothal) liochberrschastl
eritclaisigc Wohnnngen (Nenbanten). 6 bi«
7 Zimmer und reicht. Zubehör, z. 1. April 1903
zu vermiethen. Näb. dortselbst od. Wilhclminrn-
straße6. Part . 695

Moritzstraße 82, Bel-Etage, 6 Zim. u.Zubebör
per sofort zn v. Näh. H. P . bei Müller. 654

Neudorserstr. 2 ist da« Hochvarterre, bestebend
ai:S 6 großen Zimmer» (Balkon), Badezimmer
lind reichlichem Zubehör zum 1. April zu
vcrmietben. Nähere« Bel-Eiaae. 636

Nieolasstrafte 12
Wohnung von 6 Zimmern und Zubebör in neuer

eleganter Ausstattung sofort zn vermiethen. Nab
Bürea» Adelheidstraße2. 522

Nicolaöstraße 23, 3. Etage, comf. Wohnung,
6 Zim., Badez.. Küchen. sonst, reicbl. Zubebör,
per 1. Juli 1903 vm. Näh. das. Part . 697

Crttfrt28 , 1. oder 3. Etage,
bocheleg., gr. Balkon, 6j }im.,

Badecab., Küche, Speise?., Koblenz., 2 Mails.,
2 Keller, sofort oder später zu vermiethen. Näh.

NieolaSstr. 29, 1,6 Zimmer, Bad mitNedenr.,
2 gr. Balkons auf 1. April 1903 zu vermiethen.
Näheres Nicolasstr. 27, 1 l. 693

Ouerseldstr. 5, nahe Emserstr. u. elektr. Bahn,
lehr schöne, sonnige Parterre -Wohnung von
6—7 Zimmern, Bad, Veranda, Gas und elektr.
Lickt per1. April, eveitt. früher, zn verm. 514

Rheinstraße 58, Bel-Etage, zum
1. Slpril oder eventuell früher zu ver-
micthenr Herrschaftliche Wobnung mit
6 o. mehr Zim.»reichlichem Zubehör, Balkon,
Badezimmer, elektr. Licht, KochgaS-Ein-
richtuiig, Koblen- Aufzug rc., ganz neu.
Näheres daselbst oder beim Eigenthümrr
TauniiSsiraßc9, 2 l. 768

Rheinstraße 88 Parterre-Wohnung, 6 Zimmer,
Küche nebst Zubehör, per1. April zu vcrmietben.
Anzusebeii von 2—7 Ubr. 445

Richlstratze 13, Borderh. Bel-Etage, Wohnung
von6 Zimmern auf April zu vermiethen. Näh.
Arndtstraßc5. P . r. 627

Schlichterstraße7, Parterre, 6 Zimmer, Balkon.
Bad und reichliches Zubehör auf April 1903 zn
verm. Näh. daselbst oder Kirchgasse 38. 700

Schöne Ansstcht 28, Parterre, 6Zimmer, Bad,
Balkonu. Zubehör auf 1. Avril zu vermiethen.
Einzusehen von 11'/» bis 1 Uhr. Näh. bei Frau
Director Braidt . Sonnenbergerstr. 60. 551
Tammsstratze Z1/S3,

2. Etage r., 6 Zimmer mir reich!. Zubebör, Bad,
2 Balkons, 2 Mansarden, 2 Keller, List, elektr.
Licht, Gas, Gartenbenutzung. zum1. April 1903
zu vermiethen. Näh. daselbst Dienstags und
Freitaas 2—5 Uhr.

Bietoriastratze 27
Parterre-Wohnung von6 Zimmern, Lad, Veranda

und Zubehör mit Gartenbeilnbung zu vermiethen.
Anzusehen ab 11'/- Uhr VormiltagS. Näheres
Lessiiiastraßc 10. 673

Wattnfersiratze 9
(Neubau) sind anfl . April od. früher hochberrschaft-

lichc Wohnungen von 6 Zimmern, Bad, Küche.
Speisekammer. 3 Balkon? und Erker, 2 Maus,
und 2 Kellern zu vermietben. — Im Hause
befinden sich Kohlenaufziig, kalte? und warme«
Wasser, Leucht- und Heizgas und elektr. Licht¬
anlage. Näb. daselbst. 701

Wallnferstr . 1« ffiTÄ:
Wohnunaen anfl . April od. früher zu vm. 702

Webergasse 11 ist der1. Stock. 6 Zimmer. Znb.,
Ver sofort zn v. Näh. beiH . Uenoel . 18

Mohnnnseit von 5 Zimmern.
Adelheid»! . 49,

Wohn., Balkon. Südseite, p. April z. tn». 665
Adelheidstr. 54 ist die Bel-Etage, bestehend au«

fünf großen Zimmer» nebst Zubebörp. 1. Juli
zu Vermiethen. Nähere» daselbst Vormittag«.

Adelheidstr. 74 5 Z. II. Zubeh. v. 1./4. 03 ab
zu verm. Anzus. 2—4 Nachm. Näb. Part. 666

Adelheidstr. 84, 3. Et., 5 Zimmer, Küche und
Zubeh. Näb. 0-̂ . Blitz , Rbeinstr. 79, P . 510

ÄHolhoirl Btra*Be 96 ’ 2. EtM 5 ZimmerfHUt/llIClU Küche, Bad, gr. Frontspitz¬
zimmer, drei Balkons, reich!. Zubehör, Kor¬
und Hintergarten , auf 1. April, event. früher
oder später, "Wegzugs halber für 1450 Mark
zu vermiethen._ 652

AdelHcidftraße 105 sind herrschaftl.
Wohnungen von 5 Zimmern mit Cenlral-
heiznng zu verm. Näb. daselbst von4—6
oder BiSmarckring 20, 1 l. 776

Adelheidstr. 193,
5-Zimmerw. mit reichl. Zubeh. u. allem Comi.
der Nenzeit rn Iiermietbeu. 475

.ukuiaumnim|||| |||||imil■IIIIIIIIHIWS

Adelheidstr. 197
sind per1. Avril, event. früher, hochelegante
5-Zimmer-Wohnunge» mit Ccntral-Heizung,
Vor- ii. Hinteraarten, zu vermiethen. Näh.
beim Besitzer Adelheidstr. 99, 1 St . 22

AdelHcidftraße(Neubau HraKs ») sind hoch-
herrschaftlich eingerichtete5-Zimmer-Wobnungcn
aus 1. April d.J . zu vermictben. Näb. daselbst
oder Herderstr. 21. Part , bei Uranis . 478

Adolssallee 25, Parterre, 6 Zimmer, Balkon,
Badezimmer». reichl. Znb., Gartenbenutzung,
sof. od. sv. Näb. Adolsstraßc 14. 1. 103

Adolfsallee 48, 3. Etage, freie Auss., 5 gr. Z.
m. Zubeb., auch Bad. Speisekammer, Koblen-
oufzlig, vom1. März an zu vm. Aurk. Rhein-
straße 62, 2. Fernspr. No. 2548. 535

AdolsSattee 51, 1. Etage. 5 Zimmer, Bad,
Balkon und reichl. Zubebör. Gartenbenutzung
per iofort o. später. Näb. Tannusstr. 58. 878

Albrechistraße 18, 2. Wohnungv. o Zimmern,
Balkon nebst Znbeh. per 1. April zn vm. 668

Albrechistraße 35, 2. Ei., Wohnung von fünf
Zimmern, Balkon. Küche mit Gas u. Z. ver
April zu vermictben. 256

Albrcchkstraße 41» nabed. Lupemburgstr.. eine
herrsch. Wobug. im 1. Stockv. 5 gr. Zimmern,
Badecinr., Balkonu. reichl. Znb., neu renov.»
zu vcrmietben. Näh. daselbst 2. St . 669

9  ickönc 5-Z.-Wohn. mit
«1 UlflV * ^ Bad, Balkonu. reichl

Zubehör zn verm. Näb. daselbst Part . r.
lg f-irnhcf 'k'limen’

viertel) ist eine schöne Parterre-Wohn., 5 Zim.
mit geschütztem Balkon, Bad, Speisekammer und
Znbeb. 1. April 1908f. Mk. 1500z. v. 670
Biebrrcl e.'ftratze 3

1. Etaae, 6 Zimnicr mit reichlichem Zubehör,
aus sofort oder 1. Avril z» verm. Anzusehen
10- 1Uhr täal. Näb.Schwalbachcrstr.37. P . 11

Bitta Biebricherstraße 45
ist eine herrschaftliche Wobnung von5 Zimmern
mit Zubehör, Gartenbenutzung, sowie Stallung
mit Remise per 1. April oder später zu verm.
Näheres daselbst. 656

BiSmarckring 25, 1. Stock schöne3»Zimmer-
Wohnung zu vermiethen. 621



9?o. 01 . 51 . Jahrgang.

Stemartfriufl S2. 2 St ., 5 Zimmer m. iämmtl.
ZSb' bor auf 1. Avril 1903 zu vermietben.
Nab. BlSmarckrlna?4. 1 St . I. 671

Blnmenftraffe 7,
Bad Veranda, Ga- , Vorgarten, Küche, Keller'
Mansarden an rnb. Mietber zu oerm. Anzus.
Moiitaa«, Mittwochs. Freitaa « von 10—l.

Bülowstratze 2,
Eckdaur. neu erbaut, schöne5-Zimmer-L«ohniing

mit Fremdenzimmer. Bad. 2 Mansarden, zwei
vfh : w ^ l . Mage , gesunde freie Lage.Nabe de» Waldes, auf 1. April oder 1 Z„li
l u( °^ »-ietben Preis 1250 Mark. Näheres
daselbst Laubiireau. 655
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Moriffstratze 48 5-Zimmerwohnungmit Zubeb.
auf 1. April zu verm. Nähere« Parterre . 67

Morihstr . tzk geraum, schöne 5-Zimmerwohn.
mit allem Zubeb. (Balk.) siir Avril zu verm.
Anzus. v. 10- 12 u. 3—6  Uhr. Näh. Part . 48

Moritzftr. 7«. iii'S;
6 Zimmer Palkon. Bad und Zubehör, per
1. April. Nähere« Hinterhaus Part . 462

, 14» , 1. Et.. Herrschaft!.
ü-Zim.-Wobn. mit Garten an ruhige Partei
zu verm. Näh. Wohnuiiq- nachweisbüreau

Di « »» » Co .. Schillcrplatz1. 559

Damlachthal 8 fünf Zimmer, Küche, Speise
Jammer und Zubehör per 1. April zu ver-
m,etben. Nab, daselbst Bart.  632

Dambachthal 12 , Vorderbau», zweite
Etage, bestehend au» 5 Zimmern, Bade-
zimmer, Balkon, Küche, Speisekammer und
Ziibeh., Warmwaffereinricktuna, p. 1. April
zu vermiethen, Anzuseben von 10—1 und
2~ 6- Nab- bei Carl Philipp !. Dam-
bachthal 12, 1. 578

10, 2 St ., fünf Zimmer, pass,
für ^ "80^ zu verm. Näh. im Eckladen. 538

Dohheimerstratze 30 » schöne5-Zimmerw. mit
auf 1. April zu vermictbeu.

N. 2.  Et . rechts. 674
11 (Südseite ) ist eine schöne Part.

Wohnung v 5 Zim. auf 1. April z. v. 643
Emserstr . 42 , 1. „. 2. St ., sch.neu berg.Wohn., je

5 Z . u. Zub.. Badez., KaS, elektr. Licht, 2 Balk. k.
Db; ^ äter zu vm. Näh. das. P . 515

46 , Hinterb., schöne Wohnung,
o \ 2CxJ n v -rmiethen. dl äh.  Baudürean
Lutsenstraße 23. 564.

Geisbergstr . 5 , z , 8-Z -W. p. 1. April zu vm.
Zu erir. v. 10—12 od. 2 - 4 Ubr 2. Et. r. 760

tvovenstraffe 4, 3. St ., Füns-Zimmer-Wohnuna
mit reichlichem Zubehör per 1. April oder
früher zu Vermietlien. Näb. Nart . 543

Herderstraffet 5 Zimmer nebst Zubehör zu ver-
„ mietbeu. Näb. 1. Et. rechts. 31
Herderstraffe 3 , 2 St ., 5 Zimmer u. Zubehör,

Neû it entspr., zu verm. Näh. Part . 492
»perderstraste 7 eine schöne, der Neuzeit ent-

lprechende, mit allcni Comfort eingerichtete
mÄ ^ ' -^ ^ uung auf 1. April zu vermiethen.
Nah. daselbstH. Part . 254

Herderstr . 18  5 -Zim.-Wohnung, Balkon, Bad,
» ^ einr., der Neuzeit entsvr.. v. 1. April z. vm.
Hcrdcrstraffe 31 6-Zimmer-Wohnung sofort zu

zu vermietbeu, Näh. Part . r. 528
0, in rnb. Hanfe, ist die

Bel-Etaae, 5 Zimmer mit Balkon u. Zubehör,
aiif 1 April vreisw. zu vermictheu. Näh. beim
Eigenth. rm Hinterb. 15

.̂ " M ^ ustraffe 11, 1. Et ., schöne5-Zim.-
Wobnung nebst Zubehör in ruhigem Hanfe

zum 1. April zu vermietben. Näb. Part . ' 675
^ ? hnstr . 28 , am Kaifer-Friedrich-Riua, l .Etaae,

c>Zimmer. Badezimmer, Balkoii nebst Zubehör.
. . auf 1. Avril zu verm. Näb. Parterre . 184

«1*?• ln ^c schöne 5-Zimmer-Wobnung mit
Balkon ver 1. Avril zu verm. Näb. P . l. 469

14, 2, 5 Zimmer.
1 o , •, ^ Balkon u. doppeltes Zubehör a.l . Apnl zu vermietben. 214

Kaiser -^ riedrich -Ring 18 . P .. sind 5 Zimmer
m. Zubehör auf 1. April zu vermiethen. Näb.
Emserstraße 11, P . 429

^Ä ^ °^ ^ drich-Ri „ 8 28 ist die herrschaftliche
Wohnung. Parterre oder 3. Etaae, bestehend aus
5 Zimmern n. reichlichem Zubehör zu vermietben.
Nähere? 3. Etaae. 518

Kaiser .ffriedrlch -Nina 32 , 3. Etage, Wohunna.
5 Zimmer nebst Zubehör, auf 1. April 1903 zu

... Neubau Kaiser . striedrich -!Mitg 42
Ul die Bkl-Etaae von 5 Zimmern u. Zu¬
behör, der Neuzeit entsprechend, sofort od.
water zu vermiethen. Näh. im Hause oder
Oranicustraße 17. 677

Karlstratze 18, 1. St
Balkon und Zubehör ans 1. April,

Nah. Nmigaffe1. 1 bei N.-A. Canlir . 408

Kapcttenstrasic 77 (Villa) herrschaft¬
liche Bel-Etage.. 5 Zimmer, Balkon, Bad,
Kücheu. Zubehör, zu verniietlieu aus gleich
oder später. Näh. Bäckerei Weygandt.
Goldgaffe 6.  379

" Zim.. 1. St ., a. 1. April
Zu erfr. 2 St . 594

»nflftrafjc 37 , 3. Et .. 5 Zim., Zub., Balkon.
I April zu verm. Näh. 2 l. 757

6 >?s ^»/straffe 38 ist der 2. Stock, fünf große
ZlUimer, zwei Mansarden und zwei

Keller, neu liergerichtet, zum 1. April, auch
früher. WegzuaS halber zu vm. N. Part . 662
m cleaanter Villa , Lanzstraffe 35 , uutveit
Nerathal. uumiltelbar am Wald, Etagen-
Wohnungt » von fünf Zimmern Mit geraum.
Veranden und aroßem Garten zu vermiethen.
Nah. in, Tagbl.-Verlag. 547 IV

5 eine prachtvolle5-Zünmer-
Wobniing mit allem Eomfort der Neuzeit per
1. April oder früher zu vermiethen. Nähere«
«Seorßr ^ l « ikr» r jr . . BiSmarckr. 12, 8. 664

*-Uxen«burgstraffe 9 Wohnungen v. 5 Zimmern
mit reich!. Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
zu vermietben. Näh. daselbst. 319

Moritzstraffe 12, 2. Etage, 5-Z!mmer-Wohnung
nebst Küche und Zubehör ans 1. April 1908 zu
dermiethen. «Mio Cllle . 187

Moritzstraffe 21 , 1. Et. I., 5 Zimmer mit Bad
und Zubehör zu verm. Näh. Hinterb- b. Haus¬
verwalter»i,d Kirchgaffe5. 718

Moritzstraffc 27 , 8. Et . fünf Zimmer mit Zub.
u. Balkon p. l . April zu vm. Näh. Part . 414

NieolaSstr . 20 , Part . u. 2 Tr ., je 5 gr. Zim"
Sil verm. Näb. Luisenstr. 15. Etocl ». 720

Nico ?a- ftrLitze 25 ist die 1. Etage, 5 Zimmer u.
Zubehör zum 1. April zu verm. Näh. Nero-
tbal 13, 1. Anzus. täglich von 2—4 Ubr. 206

Ricolasstr. 31 SJSmgfZ
„Bad ii. reich!. Znbeh. zu verm. Stäb. das. 600

■rf J? cc  NicolaS - n » Herrnaartenstraffe 1
ist die erste Etage, enthaltend 5 Zimmer. Bad.
großen Balkon, mit Zubebör. auf 1. April zu
vermiethn. Auf Wunsch mit einem Frontspitz-
LZmer. Einziifehen täglich von 11—1 Uhr.
Nab. 8. Etage bei Edoerr 721Oranienstr. 44
«. comvl. install. Badczinimer rr., zu verm. 780

48 » 1. Et . »5 Zimmer mit Bad.
Balkon und Zubebör auf 1. April 1903 ,»
vermietben. Nah. im Lade». 722

^drai ' ieristraste 50 , Ecke GoetheKr . , eine
lehr schone 5-Zimmerwobnnng mit Bad,

Balkon u. Zubehör per 1. April zu vermietben.
Näherer Parterre r. 236

3 . 1. Et., ist wegen Todes¬
fall 1 Wohii. v. 5 Z., Balkonu. Zub. a. 1. Avril
zu v. Nnz. Dorm. 4-12—1, Nachm. 2—6 Uhr.

Rfteinstraste 18 Wohnung, 5 Zimmer,
Kiiche lind Zubebör, 3 Treppeii hoch, an
^bige Mietber per April zu vermietben.
Näheres 1 Treppe reckt». 186

Krallt » , Architekt. ^

MeisrsLr. 60, 2,
a?nlf Küche Speisek., Ga?. 2 Kell., 2 Kammern'

3I£rtI Dcrm- Näh. daselbst. 521
! ^ .68 » Ecke der Karlstraße, ist die

Bel-Etaae. 5 Zimmer und Zubehör, per sofort
ÖPr"1v Näb. daselbst Laden. 494

^ Bel-Etaqe, Sonnens.. den. 5-Z.-
O ®nb' PT. Balk.. 2 gr. Maus., schönen
** 5» »7 Avril zu vm. Näb. im Laden. 380

Rhemstrasts 83, LLL
Aue ttuilf - Zimmer- Wobnung mit aroßem
Balkon und reichlichem Zubehör per 1. April zu
vernnetben. Näheres RHcinstraßc 31 bei Hos-
pbotogr. 8 e-i-i, »por . 151

Rüeiuftratzc1»». ?$SS:
Balkon. Bad, reichliche? Zubebör. per 1. April
^ ? ETM'etben. Anzuseben Dienstagsn. Freitnns2—5Uhr . Nab. Part . 393

Schlichterstr . 9 2. Et. mit 5Z . u. reicht. Zubeb.
a. I. Apr. ^n v. Eivzui. Morg. v. 11—1. 723

Schouc Allssicht 32, JtÄ
^ Z P̂b, gr. Balkon. Bad ic., zu  vm.

— , Wch8tz rn 8«f9 vafa  14 Hoch * Barlerrc-
0 iS ^ ^Tbend au? 5 Zimmern, Cabinet,
1 Balkons und reichl. Zubebör, auf 1. April zu
vnm- Anzus. von 11- 1 und 4- 5 Ubr. Näb.
«chutzenboistraße 15. 724

Sch will Vach crstr ^ 29^ 3̂ ^ ^ B^ ^ r̂ !erV
^ N. 1 b. Langcwand. 628

Sedanplatz 4, l . Etage, 6 große Zimmer, Balcon
u. Zubeb per 1. April zu v. Näh. Part . 119

Secrobettstraste 31 schöne herrschaflliche Fünf-
Zimmer- Wohnungen. mit allem der Neuzeit
entjprecheudenl Zub'dör nu^o f̂fnttee, zu Der*
nnetheii. Näh. üennb . Peiffer . Secroben-
Üraße 32, 2. 296

Stiftstraste 21 , 2. Etaae. 5 Zimmer m. Balkon
und Zubehör per 1. April zu vermiethen. Näb.
Seitenbau 1. Rndolf Mar », !' « >!. 660

Bieioriaftra^e 14, 1,
herrschaftliche Wobnung. 5 Zimmer, 2 Balkon«,
Bad, zum 1. April zu vermietheii. Anzuseben
11- 1 u. 8- 6 Uhr. Z20

Wilvelmiuenstr . 2 ist die 2. Et . p 1 April
5 eleg. Zim. m. 2 Balk.. Küche. Speise!., 2 Mans.^
2 Ke!ll., an feine Herrsch, auf dauernd zu verm.
Nab. 8. Stck. Wilüelminenstr , 2 eleg. Hock-
NMst. p sogl. o. Apr.. best. a. 5 Z., .ff., Sveistk.,
2 Maus., 2 Kell., auf dauernd zu v. N. 3. St.

-Oint . Milhelminen-
«I I * straffe 18 ist die schöne
Part .-Wolniung, 6 Zimmer, Klicke, Bad u. i.w
bochelea-uit aiiSgestattet, ver 1. April 1903 in
vermietbk«. Näheres daselbst. 725

Wörthstraffe 7,
>nimftt(Ibar neben der Rbeinstraße, sind zwei

Wohnungen, Part . u. Bel-Etage, 5 geräumige,
elegante Zimmer und Zubehör, ans 1. April zu
vermietben. t'eiiiziifeben von 10—12 Uhr. Näb.
Parterre bei Mraf *. 5Zg

Ziels,e »-R1„ § 2 herrschaftliche Fünf -Z!mmer-
Wobimiigen mit Erker, 2 Balkon? ,ind reickl.
Zubehör, der Neuzeit entspr.. mit Lickt- , Kach-
und Heizgas und elektr, Licht, ans gleich oder
water zn verm. Näb, bofelbst Part links 4Ti

Zwei fcköne, der Neuzeit entfprecheiide
5-Zlmmer-Wobniingen, i», 2. Stock belege»,
aus 1. Avril 1908 zu vermietben. eventuell
kann auch der ganze Stock ensammen vw-
miethet werden, Näb. Herderstr. , 0,1 . 574

Sllbrcchtstr . 33 , l . Et ., 4 große Zim. u. Küche
ans sofort od. 1. April zu verm. Näb, Part.

"tTndtstraffe 5 , am Kaiser-Friedrich-Ring, eleg.
4>Zimmer»Wohnunq mit Zubehör per 1. April
zn vermietben. Näh. bei bischer , Parterre
link?, oder 3. Etage. 54
«1*0̂ **J? " bch eine4-Zim.-Wobn. m. groß.

> Balkon, Bad u. reichl. Zub. in 3. Etaae n. eleo.
Hai'S zu verm. W. Schramm, daselbst. 727
Brerstadter Höhe 13

^L °'Lobmk„g mit Bad, 2 Balkons, Gartenbenntz.,
Waschküche». Bügelzimmer, herrliche Fernsicht
u Lage, zu verm. Nah. in No. 17.

1 schöne Part .-Wohn.,
A bkstehend aus vier

Zimmern, Kucke, Keller, 2 Dachkammer», per
lotort, event. mit Garteubemitzuug, zu vermietben.
Näherer daselbst. 44Y

BiSmarckrinq 1» 8. Etage, ist eine Wohnung
von 4 Zimmern, Bad, der Neuzeit entsprechend,
P»f 1- Ap" l z» vermietben. Näh. Dotzbeimer-
strape 44. Borderh. Part . 769

BiHniarckring H schöne4-Zimmer-Wobiinnu
m>t 2 Balkons 11. allem Zubehör zu vm. 289

Bisutarckritig 29 , im Hause der Bismarck-
iwotheke, ist in der 1. Etage eine 4-Zimmer-

> Wolniung zu vermiethen. 770
Bleichftraffe 41 vier Zimmer und Küche mit

Zubehör, der Neuzeit entsvrechend. per
1908 zu vermiethen. Nähwe?

Ddiis. Part , rechts. 728
Blücherplaff 3, 1. Et., vier Zimmer, Knch- ,c.

per 1. Avril zi, verm. Näb. 1. Et. r . 566. „Blücherplatz4
*ro!’ lckiöuc4-Zimmer-Wohuiiugen mit reichlichem

Zubehör per 1. April zu vermiethen. Näb.
Bliicherplatz4. Bürea». 398

BU' chcrpIatz 0 , Ecke Aorkstr., 1. Etage. 4 Zim..
Balkon, Badekablnet. Küchen. Zub.. perl . April
ru verm. Näh. daselbst„. im Bäckerladen. 604

Bel-Et., 4-Zim.-Wo!' o. zu verm.
I ^ d . l. n. Delaspeestr. 1. Bürean H. P.
Mlülowstraffe 10 schöne4-Zimmer-Wohnuna

zu vermietben. Näh. 3 r. 407
Bnlowstroffe ll zwei schöne4-Zim.-Wohnniloen

mit reichlichem Ziibcbör zu vermiethen. 540
Doffheimerstr . 47» schöne4-Zimmer-Wohnuiia
„uA .''."beb. ani l . April. Näh. das. 1 St . 729
Dffffbeimerstraffe 70 eine Wobnung v. 4 Zim.,

Küche und Zubehör auf 1. April zu vermietben.
Zu eriraaen Parterre . gg

Herderstrnßc 5, 1. Etage recht«, Wohnuua,
4 und 3 Zimmer, Küche. Bad und Zubehör,
zu vermiethen., ig

HerderKratze 12
©I«»«*» je eine 4-Zimmer-

wobnung. Bad, Küche. Balkon., reich,. Zubeb.
zu verniictbeii. Näb. daselbst. 617

^ Tine Wohnung von 4 Zim.,
Baliou, Küche, Bad, allem Zubehör sofort oder
ivater zu vernnetben. 322

Herderstrnffe 19, 3. Et . (Südseite), sehr preisw.
4-Z,mnier-Wohnm,g mit Bad , 2 Balkons und
Zubebör per 1. April. Näh. Hochp. r. 562

Herderstraße 31  4 -Zin:mer-Wohnilng sofort zu
vermiethen. Näh. Part , rechts. 527

^ulsnktraffc 18, l . Et ., 4 Zimmer, Klicke und
w p^ 1-IM z„ vermietben.Nav. daselbst Part . Z23

Jahnstr . 30 , 8, schöne4-Zim.-W. mit Balkon
per 1. April zu verm. Nähere? Part . I. 470

Karlstraffe 41, Ecke Luxemburgftraße, 4- und
5-Zimmer-Wohnung, Balkon, Bad reichliches
Zubehör per 1. April, en. früher, billia zu
vermietben. Näb. Faiilbriinnenstr. 10, Bäckerei

Kreidclstraffe 5 sehr schöne Wohn.. 4 Zim . mit
Backonsu. Zub., im 2. Stck. zu vermiethen. 30

5 sind prachtvolle4-Zimmer-
Wohnungenm>t allem Comfort der Nduzeit per
1. April oder früher zu vermiethen. Näheres
ftoor, ? *te !ger jr .. BiSmarckr. 12. 3. 730

Seerobenstratze 20 , 3 St ., Wohnnnq. 4- 5 Z.
nebft Zub.. 1. April zu v. Näb. No. 22, P . 246

™KJ*htm Srerobenstraffe 29 schöne4-Zimmer»
Wobnnnaen. der Neuzeit entsprechend, auf April,
event. sruber, zu vermiethen. Näheres daselbst
Bart . » ' i,vi, « r . 732

Walluferstr. 6. 2. Et.»
Herrschaft!. 4-Zim.-Wohu. m. Bad, 2 Balk. und
Te'chl. Zubeb. a. 1. Apr.. ev. früh. z. v. N. das^

-Westendstraffe 11 4-Zim.-Wobnung mit Balkon
und Zubehör ver 1. April 1903 zu verm. 516

Borkktr . 9,1 . Wohii., 4 Z.. 1 Kücke, B.. Alle«
b. Nenz entivr., p. 1. April z. v. N. das. 733

Uorkstraffe 17 schöne4-Zimmer-Wobnung mit
Zubeb. aus 1. April zu oerm. Näb. 1 r. 264>

Ecke Port - und Gneisenaustraffe 27 schöne
4-Zinimcr-Wobnung, 2 Balkons, mit allem Zu»
behor. Alles der Neuzeit entsprechend, per sofort
zu verm. Näh. das. oder Ringkirche5, P . 451

Ziethenring 4 sind herrschaftliche Wohnungen
bon 4 und 5 Zimmern, mit der Neuzeit ent»
sprechendem reichlichen, Zubehör, Koch- und
Leuchtgas, electrische? Licht, kaltes und warme«
Wasser, per 1. Avril zu vermiethen. Näh. das.
und Köbenstraße4. Part , bei «9r « r. 734

Ziethen-Ring 8
schöne herrschaftliche Wohn., 4 und 3 Zim.,
Aussicht noch dem Walde, freie Lage, mit
allem der Neuzeit entsprech. Zubehör aus-
aestattet, aus gleich oder später zu verm.
Nah. im Hth. 1 Tr . links. 785

Scköne 4-Zimnier-Wohnu»g, im 2. St . gel., mit
Balion ttiartckenu. gr. Souterrainraum , ist

jhrl. p. 1. April zu vermieth.
Nab. Gnstav-Adolsstraße1, P . r. 592

Sckone Pier -stim.-Wobn., dritte Etage, auf April
z» verm. Näh. Dorkstraße3, 1 St . r . 129

Eine scköne, der Neuzeit eutsprccheiide. mit allen,
Comfort eingerichtete5-Zimmer-Wobn„ng aus
1. Apnl zu vermiethen. Näheres Herder¬
straße7, Hockp. 42

Füiif-Zimnier-Wobiiiingen sofort vreiswerthzn ver.
micthen. Näb. Herderstraße 31, Part . r. 726

Mohimitsen von 4 Zimmer».
Ncubau, schöne4-Zimmer-

Wohn. m. Bad, Balkon u. Znbeh. vm 474
Sldklheidstrgffe ist eine Wobiinng (Südseite)

4 groge Zimmer. Balkon. Aller der Neuzeit
T','" p," ck>T>>d aus !. Mir,! zu vermiethen. Näh.
Adclheidstraße 79, 1. Stock. 232 '

Mainzerstraffe 66
4 Zimmer und Zickebör, Karten per 1. April zu

»eTM'Ttben. Näh. Maiuzerstrnße66. Part . 611
" 7 *i!*? **^*^ ®* ^ Zimmer mit Küche nebst

Zubehör■(Abschluss) auf 1. April zu rm . 410
Cranicuitrnlic 43 schöne4-Zimmerwobnuilg mit

reickl. Zubehör zu vermiethen. Näb. P . l. 76
Oranienstr . 47 4-Z.-Wohn., 3. Et ., Balk., in ruh.

haute per 1 Avril zu vm. Näb. Part . r. 699
Oranienstr . schone4-.Z-W.. Balkon. Bad . Näh.

Cb « ', Oranienstr. 34, Hth., oder No. 31. 2.
tVagenstc» er'"L!„ü,.«sL!:
«. -« ' '" bstZubehör. zu verm. Näh. daselbst.
Plultppsberastraffe 17/19 Wohnuna, 4 große

Zimmer, 2 Mansarden, Kst'^e. 2 Keller ic zum
I . Nsirll billia rn verm. Näh. 2 Tr . reckt?. 624

^iwiTistraffc 107, Sonnenseite, neu bergericktetc
Etage von 4 ar. Zimmern mit Balkon,

-oad, Kucke und reickl. Zubebör ver 1. Juni
“°' T 1. Juli zu verm. Näh. das. Dart . 653

Riehlstraffe 22 , nächst dem Kaiser-Friedrich-
Iring, sind schöne4-Zim.-Wobn.. der Neuzeit

, ^ Evrechend eingerichtet, vermietbeu. 2^5
^Sderstraffe 41 , nächst der TannnSstraße,

Wohnuua von vier Zimnieru. Kückeu.Mansarde
r" Stsck per 1. April zu vermiethen.

^Nähere ? bei »ranz IÜScIkt . 11G
«aalgaffe 38 , 2. Et., 4 Z., Küche u. Zubehör,

sof event 1. Apnl zu vm. Auzui. v. 10—12 Nm.
m 3- 5 ubr Nchm. Näh. bei Aug. Köhler. 586

T « arnl,orststraffe 8, hinter der Blückerschnle,
schone4-Z,m»ikrwobnunaeii mit reichl Zubehör,
p. April zu vm. ilkäh. Seerobeustr 3(>. P 63

Schar » !,orststr . 20 schöne4-Zin, .-S8ohnung mit
^reickl. Zub. auf gleich od. später. Näh. 1 r.' 778
«charnhorststr . 26 7ßo'nut"a, 4 Zim., Balkon

linh aller Zubehör, für 1. April zu verm. 643
Scharnliorststr . 28 . 2, Wohnnng. 4 Zimmer

u. Ziiluh., zn verinieiben. Näb. Part , reckt?. 68
vis-a-vis der Herderstr.,

^obnuiia von 4 Zimmern, Balkon. Bad, -we!
Mainardkn k.  zu vm. Näb. 1. St . iink?. 731

i4 » , Neubau, direct am Kaijcr-
Fr .-Niug, 4-Zimmer-Wvbuiingen, der Neuzeit
entspr. ausaestattet. per 1. April 1903 zu verm.
Nab daselbst beim Parlier Schleim oder
Arndts,raße 5. 1 l . 771

Geerobenstraffe 1«, 1. Etaae r., 4 Zim.. Bad.
Kob ettPlitzna, Gas, 2 Mansarden und Zubebör
sur 850 Mk. per 1. Avril zu oerm. A,i,i,scben
Mittag? von st,2 bi? 8 Ubr. Nähere? bei
«al . «Sncharncli . Webcrgaffe. 456

Seeri ' l' enslrafft 28 , 1, vier Zimmer. Bad
w.. Ltg. und Zubebör zu verm. Preis 600 Mk.
Nah. daselbst3. Stock rechts. 8

Mohn«»ge» »»» 8 Zimmer«.
46 »Mittelbau, schöne3-Zimmer--

Wohmingen. Bad 11. alles Zubehör, auf 1. April!
zn vermiethen. Näh. bei 352

_ Fr . Ce 1«her , Wwe.
fi1 3Zimmer und Küche

« I .« zi * 4 auf 1. April,n verm.
^TNdtstraffe 5» am Kaiser-Friedrich-Ring, eleg.

3-Zimm-r-Wohnnng mit Zubehör per 1. April
’» vermiethen. Näh. bei Clecher , Parterre
links, oder 3. Etage. 545

Arndtstr . 8 , 2. Et.. 3 Z., K., Bad, 2 M., 2 K..
K.-Ainz. p. s. 0. 1. Apr. N. Karlstr. 35. P . 777

BAramstraff « 22 , 2 links, schöne3-Zimmer.
Wobnung, 2 Balcon?, Bad und reichl. Zubehör
Pr. 1. Avril zi, verm. Näh. daielb». 99
Bierstadterhöhe5

Frontspitz-Wohnnna mit 3 Zimmern und Kücke
sofort zn vermiethen. Näh. daselbst oder Schützen¬
straße8. Pari 328

^ipTstadtcr Höhe 5 drei Zimmer mit Erker,
Balkon und Zubehör per 1. April zu vermietben.
Nab. daselbst und Schützenstraße3. P . 772

Bleichstr . 37, Hth. Dach, 3-Zimmer-Wohu. z.
1. April an kl. Fam. z. vm. N. Bleichstr. 29. 1 l.

gLlücherplatz 2, 1. u. 3 Et. r., je 3 Zim.. Bad.
^ Balkon und Zubehör, per 1. Avril 1903.

Daselbst und Et !eher , Adelheidstr. 10. 737
Dotzhermerstr . 32, Bel-Et. m. Balkon. 3 Zim.

M., B»bebör ans 1. April zu vermietben.
Nähere? Worthstraße3, Part .' 431

Dohheimcrstr . 57 3- und
»VW » 4-Zlmmer-Wobnunaen, d. Nen-

zeit entsprechend, auf 1. April z. v. N. i. H. 538
Dotzheimcrstraffe 71 (Neubau), Bel-Etage von

3 Asm ». Znbeh., wie Erker. 2 Balkons, Bad.
Speiiek., ev. Gartenbcn., billigst zu verm. 6268

Dolihennerstraffe 74, 1. oder 2. Etaae. schöne
3-Zimmerwoknunamit Bad. Küche, Mansarde,
2 .Kellern , 2 Balkons, Gas, aus 1. April zu
vermiethen. Näh. 2.  Et . r 585

Neubau Dotiheinierstr . (Südseite) 3-Zimmer-
Wohnung, 2 Balkons. Bad, Küche. 2 Keller,
^ (P" icirde, ist zum 1. Avril oder später zu verm.
Nab. Dotzheinierstraße 74, 1 St . r. 783

Drudenstr . 8 , Bei-Ei.. 3 Z. m, Balk. zu verm.
Eleonorenstraffe 2 Drei -Zimmer-Wohnung im

2.  Stock zu verm. Näh. Langgaff- 31. 1. 785
Eklenbogcngoffe 9 drei Zimmer und Küche auf

1. April. 525 Mk, Näb. 1. St.
^riedrichstr . 8 , Hinterb, sind Wohnungen von

3 und 2 Zimmern 11. Küche auf 1. April cr. »u
verm.^ Näh, Nbeinstr. 28 b. W . michel . 91

Si 'icön ({)ftr . 1!), Ddb., neben dem neuen Polizei.
vrasidiuni. schone3-Zimmerwobnuna, 3. St . l.
Auzufehen von 11—12 und von 2—4.

«kuelsena, »straffe 11  Wohnuiigen von 3 Ztmm..
Küche, Bad auf sofort oder sväter zn v. 380

Gneisenanffr . 13, Part . od. 2. Et., 8 Z, . Küch-
Bad per 1, April zn verm. Näh. 2. Et. l.

Gnersermnstratze 15
schone8-Zimmkr-Wobnungen mit reichl. Zubehör

io/orl oder später zu vermiethen. Nähere«
daselbsto. Bluch-rplotz4, Bürcau. 775

(tzneisenanstraste 20  sind 8- und 4-Zimmkr-
Wohminaeu auf aleick oder 1. April zu verm.
Nab. 2 St . bei Eülldrcer . 497

Göbenstraffr 4 sind 2 Drei-Zimmer-Wohnungen
m' t reichlichem Zubebör per 1. April zn ver-
mietbeu, Näb. Parterre. 544

Gobeustraffe r , Haltestelle der elektr. Bahn, sind
schone, der Nen-eit entsprechende3 -Zimmer»
Wabniiiigen m April zu vermiethen. Nähere«
daselbst bk, Miiller . 74g

Herderstr . 5, 1. «-t . recht», 3 Zimmer, Küche.
Bad und Zubehör zu vermietben. 458

H-rverstraffe 6 Bel -Etage von 3 Zimmern mit
Bad und Balkon ver 1. April zu vermietben.
Nähere? Parterre recht«. 634

Herderstratze 35
f ! ™e' •,® nb' 2 Mansarden , 2 Kellern per
1. April zu vermietbeu. 629

Kirchgaffe 43, Frontivitze. 3 Zimmer ohne Küche,
unt Glarabschs., zu v. N. NieolaSstr. 8. 1. 741

Knauöstraffe 1 schöne 3-Zlmmer -Wohnung
«cbst Ztrbchör vr . 1. April 1903 pret «.

^w -rlb ,n Gesun d« freie Lage . 131
- Marktstraffe 14 Froutspitze mit herrlicher
iytrnficftt, 8 Zimmer, Küche nebst Zubebör. per
1. Apnl z» vermiethen. Zu erfragen nur im
Crcrlnben. ^24

i
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Mauergaffe 11 drei Zimmer, Küche und Keller

auf 1. April o. später an ruh. Leute zu v. 782
Michelsberg21, 2, Wohnung von 3 Zimmern,

Küche, Mansarde und Keller auf 1. April an
rudiae Leute zu vermietüen. 573

Moritzstraße 8 ist die Parterrewohnung be¬
stehend au» 8 Zimmern, Kabinet, Küche, 2 Maus,
u. s. tt>., auf 1. April zu vermiethen. 784

Müllerstraß« 2, 1. Etaoc, 8 Zimmeru. Zubehör
zum1. April zu vermiethen. Näb. Part . 635

8  eine abgeschl. Wohnung
Vß -kTvllstTl <5 von3 Zimmern, Küche,

Mansarde, elektr. Licht, Gar auf gleich oder
später zu vermiethen. 437

Reuaaffe 22, Vdh. 1, 8 Zim., 1 Küche, 1 Maas.,
1 Kl. auf 1. April zu Perm. Näb. im Metzaerl.

Rheinstraße 81, 4 St. r., Weazugr halber3 gr.
Zimmer für 460 Mk. an ruhigeL. zu vcrm.

Riehlstratz« 8, im Vorderhaus, 1. u. 2. St,, je
3 Zimmer. Küche, 2 Kelleru. 1 Mansarde, sow.
im Hinterbau eine helle Werkstätte mit 3-Zim.-
Wohnung am 1. April zu vermiethen. 215

Riehlstratze 13, Vorderhau», Wohnungenv. 3
u. 2 Z. u. eine von4 Z. auf Avril zu verm.
Näh. das. ii. Arndtst-.5, P . bei Georg . 430

Roonstraße 10 eine Drei-Zimmerwohnung mit
Balkon auf 1. Avril. Näkcrcr Part . 763

Roonstraße 11 schöne3-Zimmer-Wohn. nebst
Zub. (Part .) a. 1. April zu v. Näh. 1 St . 550

Roonstraße 20 Drei-Zimmcr-Wohnung, Küche,
Mans. u. 2 Keller auf 1. April 1903 zu vcr-
micthen. Näb. daselbst1 St . l. 140

(2k ŝ/ »lgaffe 10 8—4-Zimmer-Wohnung zu
vermiethen. 607

In meinem Neubau Scharnhorststraße 6 sind
Wohnungen von3 u. 4 Zimmern nebst Zubehör
auf 1. April, event. etwas früher, zu vermiethen.
Näh. daselbst oder Blücherplatz3, 1. Et. recht»
bei M'r . May . 743

Scharnhorststraße8, hinter der Blücherschule,
schöne3-Zimmer-Wobnung mit reichl. Zub,hör
p. April zu vm. Näh. Seerobenstr. 80, P. 779

Scharnhorststr. 14 2Wohnungen,3 Z,, m. reichl.
Zubehör zu verm. Näh. No. 20, 1 recht». 588

Scharnborststraße 15, 1. und 8. Et., schöne
8-Z.-Wobn. per 1. April zu vermiethen. Näb.
daselbst2. Et. I. bei Karl Schmidt . 401

Schiersteinerstr. 14 (Neubau), am Kaiser-Fr.-
Ring, sind8-Zimmer-Wohnungen, der Neuzeit
entspr. ausgestattet, sof. oder1. April zu verm.
Näh. im Sause. Part . l. 412

Neub. Schiersteinerstr. 14» , direct am Kaiser-
Fr.-Riug, 3-Zimmer-Wohnungeii. der Neuzeit
entspr. anrgcstattet, per 1. April 1903 zu verm.
Näh. daselbst beim Parlier Schleim oder
Arndtstraße5, 1 I . 773

Schwalbacherstraße 11 ist der1. Stock, Drci-
Zimmer-Wohnung, auf 1. April zu verm. Näb.
im Laden recht». 758

Schwalbacherstraße 41, P., 3 Zimmeru. Znb.
zu verm. Näb. 1 Stieae hoch. 403

Schwalbacherstraße 78 drei Zimmer, Küche,
Keller per 1 Avril zu vermiethen.

ft ^ schöne8 Zimmerwohn.
» mit Zubcĥ 1. Etage,

per 1. April zu vermiethen. 552
Seerobenstr. 11, Vdh. 1. St., schöne3-Zimmer-

Wohn. p. 1. April z. verm. Näh. Bart. r. 781
Seerobenstratze 22, Gartenbau», Drci-Zimmer-

Wobnnna an ruhige Familie zu vermietd-n.Preis 425 Mark. 650
Secroöenstraße 24 elegante3-Zimmerwobnung

mit reichl. Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
auf 1. April, ev. früher, zu vermiethen. 744

Seerobenstr. 28, Vdb.. 3-Z.-W. mit Zubeb. zu
v. Näh. Michelsberg 30. Ila «»elhach . 525

Scerobenstraße 28, Hochpart., drei Zimmer,
Küche, Bad und sonstioe» Zubehör per 1. Avril
zu verm. Näb. daselbst3 St . recht». 261

Walluserstr. 8, Garteuh., gr. 3-Z.-Wohn., Küche
u. Speise!., Ga», Clos, im Abschl., Blcichpl., ver
1. Avril b. zu verm. Näh. Vcrw. Horst,Gartenh. 3. 591

Walluferstraße 10, Neubau, schöne3-Zrmmer-
Wobnungcn auf1. April od. früher zu vm. 745

Webergaffc 46 Wohnung von 3 Zim., Küche
u. Zubehör per 1. April zu vcrmieshcn. Näh.
im Ciaarrengeichäft. 354

Westcndstraße 32 sind Wobna. v. 3 Zimmern
mit Bad, Balkonn. reichl. Zubehör zu verm.
Näh. daselbstb. HHmmetl , Htb. P. l. 746

yorkstraß« 14 8- und4«Zimmerwohnungen aus
April zu vermiethen. 747

Aorkstraße 18, Neubau, 3-Zimmerwodnungcn
per 1. April zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Plattcrstraße 12, Hinterhaus. 614

Korkstraße 21, Part, l., 8 Zimmer, Küche, Bad,
mit Zubehör per 1.Avril zu vm. N. 1 l. 659

Aorkstraste 23, Part ., 3-Zim.-Wohnung
mit Bad, GaS, kalt. « . warm. Waffer
zum 1. Slpril zu verm. Näh . 1 St . r.

Porkstraße 28, Neubau. Wohnungen von3 und
2 Zimmern, Werkstätten per 1. April, event.
auch früher, zu vermiethen. Näh. daselbst oder
Herdcrstraße 19, P . r. 759

yorkstraße 31 , Neubau, schöne8-Zimmer-
Wohnungenm. Balcons u. Zubch. zu verm.
Näh. daselbst Part . r. 95

Ecke syork- und Gneisenaustraße 27 schöne
3-Zimmer-Wohnung, 2 Balkon», mit allem Zu¬
behör, Alle« der Neuzeit entsprechend, per sofort
zu verm. Näh. das. oder Rinakirche5, P. 449

Schöne3-Zimmer-Wobnunfln. 1 Zimmeru. Kückie
auf 1. April zu v. Näh. Adlerstr. 69. Part . 620

Drei Zimmer, Küche, Keller, Mtlb. P., zu verm.
Näh. Fricdrichstraße14, 1. 774

Schöne 3-Zimmer-Wohnung mit vielem Zu¬
behör(Herderstrahe)Umstände halber weit unter
Preis auf 1 Jahr zu vermiethen. Nähere» b.
lEuh . Ilornrh . Marktsteaße 19 a.

Eine wunderschöne Drei - Zimmer-
Wohnung mit Zubehör, mit großer
Veranda, direkt am Walde, Haltestelle der
elektrischen Bahn, per 1. März oder später
bei Lvi-it« .»«mg , Platterstraße 104. 612

Drei Zimmer (2. Stock». Küche und Keller zu
verm. Näh. Metzaergassc 34. 556

Schöne Wohnung von 3, ev. 4 Zimmern
mit Zubehör, sehr vaffend für eine«
Arzt, ist in eentraler Lage preiswert» zu
vermiethen. Offerten *wb n . »88 an
den Tagbl .-Verlag.
Mohnnnyrn von 2 Zimmern.

Adlerstr . 26 Wohnung, 2 Zimmer, Küche und
Keller ans 1. April zu verm. Näh. Pt.

Adlerstr. 33 Dachw., 2 Z. u. Z., 1. März0. sp.

Adolfstraße 4, Stb., Mansardw., 2 Zimmer u.
Küche, zu verm. Näb. Rhcinstraße 82, 2.

Bierstadterhöhe8 schöne2-Zimmer-Wohnung
Pr. 1. Jan . oder später zu verm. Näh. daselbst
oder riarr Mart,nana , Schützcnstr. 3. 590

Dotzheimerstr. 78 eine2-Zimmer-W. zu verm.
Ellenbogcngaffe 9 Mans.-W.. 2 Zim., Küche

(325 Mk.) an kl. Fam. zum 1. April zu verm.
Emserstr. 71, Part., 2 Zimmerm. Zubch, auf

1. April an kl. Fam. zu vcrm. N. No. 69. 1.
Faulbrunnenstr. 9 Wobn.. 2 Zimmeru. Küche,

auf gleich oder später zu verm. Näh. Part . l.
Friedrichstr. ISLzLLL

Kücheu. Zub., z. 1. April an ruh. Leute zu v.
Getsbergstr. l l , Mtb., 2 Zimmer, Küche und

Zubehör au kl. Familie auf 1. April zu verm.
Herderstr. 2l , Scitenb. 2, 2Z .. K., perl. April

zu Verm. Preis 350 Mk. Näh. Emserstr. 65.
Jahnstr. 29, Hth., 2 Zimmer, Küche, Keller per

1. April au kl. ruh. Fam. zu verm. Näh. Part.
Kirchgaffe 13, 2, ein Salon mit groß. Zimmer,

Kücheu. Zubehör au rubrae Leute per 1. April
zu vermiethen. Näh. 1 link».

Luisenstraße 41, Htb., zwei Zimmer. Küche u.
Keller per 1. Avril zu vermiethen. Näb. Part.

Luremburgstr. 6 sind2- u. 3-Zim.-.Wohnnngcn
gleich oder später zu verm. Näh. im Laden.

Marktplatz 3 Frontspitz-Wohnung von 2 Zim.
und Küche ver sofort billig zu vermiethen. Näh.
Terrain-Gesellschaft»Babnhosstr. 6, 1 link».

Rieylstr. 28, am Kaiser-Friedr.-Ning, sind zwei
prachtvolle2-Zim.-Wobn. per 1. April zu verm.
Näh. bei linorscli daselbst3. Etage.

Röderstraßc 25 Dachwohnung, 2 Zimmer und
Küche, allst . April zu vermiethen. Näb. Laden.

Scharnhorststr. 7 Zwci-Zimmer-Wobn. zu vm.

In meinem Neubau Scharnhorststr«sie,
Hinterhaus, ris-i -vi« der Blücbersckmle, sind
per 1. März, ev. später, zu vermietben:

6 Zwei-Zimmer-Wobnungen mit Küche
per Wohnung in separatem Abschluß,

1. sehr großer Raum, mit Gasleitung
verseben. paffend für jede» Geschäft,
AnsstelluugShalle,Möbcllager,Remisc,
Wcrkstätte

2. ein großer Raum, ebenfall»für Werk¬
stätte, Remise rc.,

3. Stallung für 2 Pferde, event. mit
Wohnung und Wagenremisen,

4. großer Laoerkeller mit Schroteingang.
Nähere» Biüchervlotz3, Bau- Büreall

C. »Sormiuiii . ober bei dem Eigenthümer
®> it ®Jung . Platterstraße 104. 611

Schützenstraße3 schöne Frontspitz-Wohnung.
2 Zimmer und Küche. Balkon, an kinderlose
Leute zu vcrm. Näb. Part . 658

Taunuöstraße 43 kleine Hoiwobn., 2 Zimmer,
Kücheu. Keller, an rublac kinderlose Leute zu v.

Weilstr. 9 2 sch. Zim. (Frtlp.), kl. Fom. N. P.
Wilvelmineustraße12 ist eine schöne Frontlpitz-

Wohnung von 2 Zimmern und Küche per sofort
oder später zu v., passend für einzelne Damen
oder kinderlose Lentc. Preis 400 Mk. Näheres
Stiftstraße 28, Ecke Wilbclminenstraße.

Ziethrnring 4, Seitenbau, sind Zwei-ZImmer-
Wohnunac» mit Koch- u. Leuchtgasp. 1. April,
zu vermietb-n. Näh daselbstu. Göbcnstraße 4,.
Part , bei« r« f . 748

Ziethrnring 8, Hth. P., link» d. Seerobenstr.,
2 Zim. 11. Zubch. zu verm. Mb. 1 St . link».

Zimmermannstr. 10. V. P. 11. Hth., 2-Z.-W.

Wohnungen von 1 Zimmer.
Dotzheimerstraße 76» Mittelbau, Wohnungen,

1 Zimmer».Küche nebst Zubehör, p. 1. Aprilcr.
an nur ruhige Leute zu vermieihcu.

Frankenstr. 8 1 Daclrz. n. K. a. kl. F. p. I.Apr.
Jahnstr . 44, Stb. Part ., 1 Z., Küche, Keller,

an ciuz. anst. Person, 1. März.
Jahnstr . 36, Frontsp., 1 Z. r>. Küche1. April.
Kellerstraße 10 1 Zimmer, Küche und Keller

zum1. April zu vermiethen.
Sanggaffe 23,2 l.. 1 Zim. u. K. v.1. April z.v.
Oranienstr. 47. einZ. u K. 1. Apr. N. P. r.
Obere Schlichterstrabe ist ein Zimmer, Küche

und Keller an Leute obne Kinder zu vermiethen.
Nähere« Kai!er»Friedrich-Ring 23. 1.

Steingaffe 18, Hth. 1 St ., 1 Zim. u. Küche an
kinderl. Fam. a. 1. April zu vm. N. Vdh. 1 r.

Steing . 34»Vdh., Dachw.. 1Z. u. K., z. 1. März
an kinderl. Lt. z. vm. N. Platterstr. 58, 1 St.

Wellritzstraße 33 kl. Dachw., Zimmeru. K., an
ruhiac Leute per 1. März zu vermietben.

Wohnungen ohne Zimmer-Angabe.
Sanggaffe 5 kleine Wohnung zu verm. 5968
Moritzstr . 24 kl. Wohnung an rub. Leutez. vm.
Schachtstrabe 6 eine kleine Wohnung zu verm
Auswärts gelegene Wohnnnge».

Clarenthal 20, Neubau, 1 Zim., Kücheu. Zub.
auf gleich od. 1. Avril zu verm. Näb. Part.

Sonnenbcrg, WicSbadenerstr. 32, schöne sonn.
Bel-Elagc. Balk., 3 Zimmer, Bcigel., n. Kurh.,
an ernz Leute zu vermiethen.

Bierstadter Höhe 8 drei Zimmer, Küche und
Zubehör auf 1. Avril zu vermiethen. Nähere»
Bleichstraßc 24. 1 Tr. 227

Bierstadt,
WieSbadcirerstr. 8, Part ., Wobnuua, 3 Z.. Küche

u. reichl. Zubehör, mit Garten, ver 1. April zu
vermietben. Näh. Gr. Äurgstraße 14, in der
Conditorei. 523

Waldstrabe , Dotzheim, 3-Zimmer-Wodnung
formt oder 1. März zu vermiethen. Nähere»
im Baubüreau Rheinstraße 42. 600

Schierstcin, Biebricher Landstr. 6, abgeschl.
3' Zimmer-Wohnnna. Küche re. per sofort zu v.

NiederwallufL ".7"L
2 gr. Zimmer, ev. Küche, a» eine rubige Dame
zu verm. Näb. Rheinstraße 15 hier, im Laden.
Eltville a/Rh . 'SÄ'

3 gr. cleg. Zimmer. Bad, qr. Balkon», Garten,
alle» Zubebör zu vermiethen . Näb.Wodnuna»-
nachweirbürcaus-lou & Co ., Schillerpiatz 1,
Wiesbaden.

Möblirte Zimmer und mödiirte
Mansarden , Schlafstellen rtr.

Adelherdstr. 47, Gib. 1 r., hübsch, möbl. Z. an
best. Geschäft-Herrn od. Dame mit Frühst, zu v.

Adlerstrabe 8, Frontsp., nahe der Lauggassc.
freuiidl. möbl. Zimwcr billig zu vermiethen.

Albrechtstr«11, 1, schön möbl.Z. m. u. obne P.
Bertramstrabe 1, 3 St., möbl. Zimmer zu vm.
Bertramstr. 4, 2 l., m. W.- u. Scdlasz.. a. eirrz.
Bertramsir. 6, 2 r., möbl. Zim. m. Pens, zu v.
Bertramstr. 14, P. l.. sch. m. Z. m. P. zu v.
Bertramstr. 22, Hth. 3, erb. r. Arb. sch. Log.
Bismarckr. 31, 3 l., b. Schupp, sch. m. Z. z. v.
Bleichstr. 2, Htb. 1 l ., möbl. Zimmer zu verm.
Bleichstrabe4, 1 !., schön möbl. Zim. zu verm.
Blrichstr. 11, 1, frdl. möbl. Z. a. 1. Märzz. v.
Bleichstr. 12, 1 l., sch. m. Z., scp. E.,.sof. zu v.
Bleichstr. 12, 3 I., m. Z. a. 2 Geschäft»»!!, m. P.
Bleichstr. 15. 2 I., gutm. Z. mit2 B. zu verm.
Blücherstr. 12, Mtb. 1 r., fr. möbl. Z. sof. z. v.
Blnmenstr. 7, 1. Etage, schöne» große» möbl.

Zimmer, 2. Et. desgl. zu verm. Anzus. 12—2.
Dotzheimerstr. 9, 2, schönm. Südzim.zu vcrm.
Dotzheimerstr. 11, Htb. 2, m. Zimmerb. zu v.
Drudenstrabe6, Mittelbau1 St . r., kann ein

Mann Theil an möbl. Zimmer baben.
Eleonorenstr. 7, Part, r., möbl. Zim. zu verm.
Emserstr. 75 möbl. Z. auf gleich od. späterz. v.
Frankenstr. 3, 1, gr. g. möbl. Z. a. e. Hrn. z. v.
Frankenstr. 28, Part., möbl. Zimmer zu verm.
Frankenstr. 26, P., «nt möbl. Zimmer zu vm.
Friedrichstr. 18 m. P.-Z. m. sep. E. zu verm.
Friedrichstr. 18, 2, ist eine möbl. Mans. zu vm.
Friedrichstr. 38, 3 r., eins, sch. m. sep. Z. zu v.
Friedrichstr. 43,2 I., möbl. Zim. m. P. z. vm.
Friedrichstr. 47, 3 l., m.Z. (s. E.) m. od. o.P.
Gustav-Adolsstr. 3, P. l.. sch. m. Z.. 18 Mk.
Helcnenstr. 2, 2 r., schön möbl. Zim. z» verm.
Hrlenenstr. 4, 2 I., sch. möbl. Zimmer zu vcrm.
Helcnenstr. 4, Hth. 2, Schlafstelle zu verm.
Hclencnstr. 18, P„ sch. möbl. Z. m. Pens. z. v.
HeNmundstr. 32, 2, schön möbl. Zimmer zu v.
Hrllmundstr. 39, 2 r., m. Z. a. c. Herrnz. v.
Hellmnndstr. 54, 2 r„ sch. m. Zimmer zu vm.
Hermaunstr. 6 k. anst.Herren Kostu. Log. erb.
Hermannstrabe9 möbl.Zimmer zu vermielbentermannstr.12,ISt.,möbl.Z.,Woche3Mk.ermannstr. 19, 1 l., möbl. Zimmer zu verm.
Jahnstr. 1, 3. möbl. Z. m. K. 5,50 Mk. p. W.
Jahnstr. 40, 1, 2 gut möbl. Zim. m. gut. Pens.

14  gut möbl. Wohn-
und Schlafzimmer zu verm.

Kapelle,istr. 3, 1. Et.»
möbl. Zimmer, modernu. neu eingerichtet, für
Tage, Wochen und Monate. Größte Sauber¬
keit. - Billigste Preise.

Karlstrabe3, 2, g. möblirte Zimmer zu verm.
Karlstratze3, 2, möblirte Mansarde zu verm.
Karlstr. 37, 2 r., mbl. Zim. m. 1—2 B. z. vm.
Kirchgaffe 49, 8 möbl . Zimmer zu vcrm.
Leyrstr. 4, Pt., kl. fr. m. Zun. ans. Herrn zu v.
Lehrfiraße7 zwei beizb. möbl. Maus, an ruh.

Person. Nähere» No. 5, P . r.
Lehrstratze 33, 2. möbl. Zimmer zu vermietben.
Luisenstr. 3, 2, ein gut möbl. Zimmer zu vcrm
Lnisenstrabe 37 schön möbl. Z. zu verm. 457
Luisenstr. 43, 2 l., mbl. Zim. an Herrnz. vm.
Lnxembnrgplatz4, P . r., einm. Zimmer auf

1. März zu verm. Monatspreis 16 Mk.
Mainzerstr. 44 möbl. Z. m. u. o. Penstoaz. v.
Mainzrrstr. 66 sch. möblirtes Zimmer zu»erm.
(UVbarktstr. 11, 2.Et., m.Zim.m. einemo. zwei
-•V » B. zu v. Auf WunscĥFamilicnanschl.
Marktstr. 11, 2, Z. m. 1 o. 2 B. N. Schuhgesch.
Mauergaff« 12, 2 r„ 2 frdl. möbl. Zimmer mit

2 Fenstern mit od. ohne Pensionz» vermietben.
Mauergaffe 17, 2, große» gut möbl. Zimmer,

sep. Eingang, billig zu verm.
Mauritiusplatz 3 m. Z. u. m. Mails, sofort b.
Mauritinösttt 7, 3 l., möbl. Z. m. 1—2 B. z. v.
Michelsberg 26, 2. Et., ein hübsches freundlich

möblirtes Zimmer mit Pension per sofort zu v.
Moritzstrabe 17, 2, sch. g. m. Zimmer zu verm.
Moritzstr. 26, 2. möbl. Z. m. od. obne Pens. b.
Moritzstr. 41, H. 1 r., möbl. Z. m. 2 B. zu v.
Moritzstr. 47, Mtb. 2 l.. erb. auit. M. K. u. L.
Moritzstr. 50, Stb. 2, sch. m. Z. m. 2 Betten.
Moritzstr. 72, Gths., möbl. Zimmer zu verm.
Mühlgaffe 9, 1 Tr. r., aut niöbl. Zim. zu vm.
Mühlgaffe 9»3. St., möbl. Zimmer bill. zu v.
Nerostr. 3, 2, möbl. Zim. m. 1—2 Bett. z. vm.
Nerostr. 23, 2 r., m. Z. zu vm. (p. W. 4 Mk.).
Nerostr. 42, 2, möbl. Zim. mit Pension zu vm.
Nerostr. 42»Vdh. Dach., Schläfst, zu verm.
Reugaffe 18, 1 St ., möbl. Zimmer zu vcrm.
Ricolasstr. 22, 4, eins. möbl. Zimmer zu verm.
Nieolasstr. 32»P., möbl. Zim. m. Pens. z. vm.
Oranienstr. 2, N., erh. r. Arbeiter Kostu. Log
Oranienstr. 3, Part., Logis mit Kost zu vcrm.-
vranienstratze6, 2 St . rechts, fein möbl.

Zimmer ans sofort zu vermiethen.
Oranienstr. 38, Mtb. 2 r., möbl. Zim. zu vm.
Oranienstr. 48, P., 1 g. m. Zim. a. gl. zu verm.
Rheinstrab« 48 , 1, gut möbl. Zimmer mit gz.

Pension per sofort zu vermietben.
Rheinstr. 89, 2. m. Z. m. u. ohne Pens, zu vm.
Rheinstr. 73, 3. sch. m. Z., Sonnens., an Dame.
Röderastce 26, 2, möbl. Zimmer zû rermielhen.
Schachtstr. 33» 2 r., E. Sreing., sch. m. Z. z. v.
Scharnhorststr. 16, l , möbl. Zimmer zu vcrm.
Scharnhorststraße 19» 2 St. >., möbl. Zimmer

(scp. Eingang) an beff. Herrn zu vermiethen.
Schnlberg 11, 1 I., freundl. möbl. Zim. zu vm.
Schwalbacherstraße7, 3 l.» gui möbl.Zimmer

an bess. Herrn zu vermiethen.
Schwalbacherstr. 10, 2. möbl. Zimmerz. verm.
Schwalbacherstr. 13» 3 r., gr. m. Z. zu verm.
Schwalbacherstr. 43, 2, groß. mbl. Zimmer m.2 Betten zu vermietben, eventuell mit Pension.
Schwalbcherstr. 48a , 3 I., E. Michelsb., m. Z.
Schwalbacherstr. 78, P., ein möbl. Z. zu vm.
Sedanstr. 1, 1 links, möbl. Zimmerz» verm.
Sedanstraße 1»2 l., g. möbl. Zimmer zu vcrm.
Sedanstr. 7, H. 1 r., erb. r. Arb. schönes Logis.
Sedanstr. 10, 2 I., m. Zim. zu verni., 1. März.
Sedanstraße 12, 1 l., möh!. Zimmer zu vcrm.
Sedanstr. 15, 1 Tr. r.. möbl. Zimmer zu verm.
Seerobenstr. 4, 2 l., gut möbl. Balk.-Zim. zu v.
Seerobenstr. 4, 2 l., möbl. Mnusarde zu verm.
Steingaffe 6 möbl. Zimmer sofort zu verm.
Stiftstr. 1, Gib. Frontsp., kl. möbl. Zim. z. vm.
Walramftr. 10, 1 IkS., möbl. Zimmer zu vcrm.
Walramftr. 19, 1, ichön möbl. rub. Z. zu vm.
Walramftr. 33, 3, f. sank. Arb. b. Kostu.Log.
SVeilstr. 19, 1, sch. möbl. Zimmer billig zu vm.
Wellrttzstr. 22, 1 r.. möbl. Z. nn anst. H. zu v.
Wellritzstraße 48, 2 r.. möbl, Zimmer zu verm
Wcstendstr. 1» 3 frdl. möbl. Zimmer zu vm.
SSörthstr. 18, 1, zweis. g. möbl. Zim. zu verm.
Würtbstr. 18, 2 bei Geis, 1 gutm. Z. zu vm.
Ztcthenring 6, H. 1 r., f. m. Zimmer an aust

Herrn oder Dames. b. zu verniietbcrr.
Zimmermannstr. 10, 3 l., g. r». Z. m. u. o. P.

Ein möbl. Zimmer mit voll. Pension zu verm.
Näh. Aldrcchtstraße 34, P.

Im Dambachthalviertcl ist nur an bess. Hrn.
für dauernd ein kleine» möbl. Zim. mit Balkon
in PrivatbauS tcbr billig zu verm. Offerten
unter * . B . 5B. »8  posil. Scbützenhofstr. erb.

E!eg. Wohnzimmer, ar. Schlafz., 2 Betten, Central¬
beiz., elektr. Licht, Gartenbcnutznng, Wochen- od.
mouatw. zu vcrm. Auf Wunsch Pension. Näh.
bei Fr. Direktor BSraidt , Sonnenbcrgcrstr. 60.

Nerothal.
Eleg. Salon mit1—2 Schlafzimmernmit od. ohne

Verpfl. abziiacben. Offerten unter A.  108 an
den Tagbl.-Verlag.

Gut möbl. Wobn- u. Schlafzim. preisw. zu verm.
Näheres tm Tagbl.-Verlag. Wo

Herr aus bess. Kreisen
findet dauernd preisw. elegant möbl. Wohn-
»nd Schlafzimmer bei rrlh. besserer Familie.
Näb. im Tagbl.-Verlag. Wt

Ein Fräulein kann schönes nettes Zimmer billig
erhaiteu. Näh. im Tagbl.-Verlag. W>

Leere Mitunter, Mansarden,
Kammern.

Adelherdstr. 39, 1, 1- 2 l. Maus. f. Möb. einst.
Bertramstr. 20, 21., sch. Z. p. 1. März zu vm.
Bleichstr. 12 I. Mans. auf 1. Märzo. sp. zu v.
Bleichstraße 23 ein gr. Mansarde an eine cinzl.

Person auf 1. April zu vermiethen.
Blcichstraße 29 Mansarde per 1. März zu verm.

Näheres Bleichstraße 29,1 l.
Bleichstraße 33 ein Zimmer und Keller auf

1. März oder1. April zu vermiethen.
Blücherffraße 20 l. Diansarde zu vermiethen.
Kastcttstr. 1 schönes Zim. zu vm. Näh. 1 St.
Dotzheimerstr. I. Z., 1 St . N. Taabl.-Verl. Wo
Frankcrrstraße 10 ein Mansardzimmeran ruhige

Person zu verm. Näh. im Laden.
Heleuenftr. 17, ‘Ä?

gehende große Zimmer(separater Eingang) an
eine oder zwei Personen auf 1. März oder
1. April zu verm. Näh. Helenenstr, 17,1 St.

Hrlenenstr. 26» Vdb., eine große schöne Mans.
au eine ältere Frau auf 1. März zu vermiethen.

Hcllmundstraße 34 sehr große Mansarde an
ruhige Leute zu vermiethen.

Hellmnndstr. 42 leer. Zim. zu vcrm. Näb. 2.
Herderstr. 1, 1, h-izb. gr. Maus, zu vcrm. Apr.
Jahnstr. 22 heizbare Mansarde zu vermiethen.
Jahnstr. 36 gr. Mans. (nicht heizbar)p. 1. April.
Kapellenstr. 18, 2. leer. frdl. Zimmer zu verm.
Marktstraße6, Kurz- und Wollwaarcngeschäft,

Mansarde, leer oder möblirt, abzugcben.
Oranirnstratze4, 2, leere Mansarde an ruhig»

Person»u vermietben.
»11 Heinstraße 78 schöne» heizbares Mansarv»
tr » zimmer m. Keller an rub. anst. Mietheri«

abzug. Näheres daielbst2. Etage.
Riehlstraße8 große Mansarde zu vermiethen.
Roonstr. 8, 1 l.» zwei gr. l. Zimmer sos. zu ».
Saalgaffe 32 1 Mansardz. an ruh. anst. P. j. v.
Schiersteinerstr. 11, Mtlb., e. gr. Ms. sof. z. v.
Schwalbacherstr. 79 ein l. Part.-Zim. zu vm.
Kl. Schwalbacherstr. 8 leereZ. m. u. o. Küche.
Seerobenstr. 9, Mtlb., gr. l. Mansarde zu vm.
Walluserstr. 8, Gartenh., gr. l. Part.-Zrmmer,

sev. Eilig, ri. Eloi., per 1. April b. zu verm.
Näb. Verwalter UI»r »t, Gartend. 8.

Weilstr. 9 kl. I. Z.. 1. St ., 8.50 Mk. N. Part.
Zwei hübsche Räume in vornehmem Hause an

älteren Herrn oder Dame zu vermiethen. Zu
erfragen Schwalbacherstraße 59. 1. 749

In He rschaftsvilla selten großes Frontspitz,
zimmer mit kl. Küche an ältere Dame au«
guter Familie sofort zu vermiethen. Nähere»
im Taabl.-V/rlaa. IV
Remisen. Ktnffmigen, Schennrn,

Keller etc.
Adelheidstraße 54 ist ein großer Keller, allein

oder mit kleiner Wohnung, im Hinterbau», per
so>ort oder später zu v. N. Pdb. I ~t., Vorm

Adolfsallee 6, ÄÄ
und heller Keller, mit directem bequemem
Zugang und mit Ga»- und Wasserleitung ver¬
seben. ver 1. April, event. mit Wabnung, zu
vermiethen. Näh. beim Eigenthümer1». Heu.
Webcrgaffe 18. 299

Bülowstratze3 bell.. bi»b. Bierkeller zn verm
Jahnstraße 6 zwei tneinandergebende Keller, für

Flaschenbier-, Wasierbdlg. oder dergl.. per
1. April mit od. obne Wohnung zu vermietben.
Näh. daselbst Parterre. 347

Karlstraße 17, dichtb. d. Nbeinstr.. großer Wein¬
keller zu vm. Näh. Schmidt, Jahnstr. 1. 634

Körnerstr. 6, ^lasRenbierkeller, auch als Lager¬
raum oder Werkstätrc für ruhige» Geschäft
geeignet, sofort in verm. Näb. Part . l. 751

Moritastfr . S,
KcUe Bl >ein *<rn ««e.

Weinkeller
*u verniietlien . 503
Moritzstr. 44 Weinkeller, auch für andere

Zwecke geeignet, a. alrich od. spät. z. v.
ttktzerostraße 41>48 sind schöne Keller,

darunter ein Flaschenbicrkeller, abi
rngeben. Näheres Parterre. 243

Kellereienf. 150 Stück
enget ?) «; « Wein mit hpdraulischem

Auszug it. allem Comfort, zum Betriebe größerer
Weinbondlnua, mit Coniptoir und Packraum,
sosori od. später zu vermiethen. Näh. 2. Et. r.
bei Hoaentltal . 273

Schwalbacherstraße 57 Flaschenbierkeller zuvermietben. 558
Norkstr. 8 pr. Bier- od. Lagerkellcr zu vm. 197
Borkstraßc 16 70 Mir. Lagerkeller für Flaschen¬

bier, Obst oder dergl. forort zu verm. Nähere»
Bküchcrplgh3, 1 b . Arch>tektC. Dormann. 753

Norkstraße 17 ein sch. Keller, 175 qm, ein
Keller, 33 qm, Bureau, gr. Packräumc, sofort
zu vermictde». Näb. 1 Sk. r. 263

Ein stanbtrockcner Keller, worin sich etwa
18 Hnlbstück Weine lagern lassen, sowie ein,
Remise al» Packraum zum 1. April 1903 zg
verniietlien. Beide Räume dienten seither alk
Lagerräume. Adelhcidstraße 62, Part.

Keller für ca. 30 Sk. Wein, auch als Lagerraum
zu vermictben. Näheres Bahnhofstr. 22, 1. 443Bierkeller, """"
Bicichstraße 41, V. P . r.

zu vermiethen. Nähere»657
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Weinkeller,
ca.  250 lü -Mtr ., mit Packraum und ev. Bürcau

p-c sofort oder später zu vermiethen. Näheres
Luremburgstraße 9. P . r. 479

Ca. 80 qaj Keller per sofort zu Perm., für alle
Üw.eckc/auch geräuschlose Werkstätte) geeignet
Nah. Nicolasstraße 23. Part . 742

,^ kr 1. April
schöne Stallung für 3 Pferde mit geräumiger

Wagtiiremiseund Kutscherwohnung. Hcuspcicher
und abschließbarem Hosraum. für jeden Betrieb
Passend, zu vermiethen. Näheres Molkerei

i *c !ier , Walramftraße 31, oder Willi,
ise« tx,  Scharnborststraße 20. *

Weinkeller zu vermiethen Wilhelmstr. 54. 647
Stallung mit oder ohne Wohnung per 1. April

sofort zu vermiethen. Näheres im Hause
Waldstr. 3, Dotzheim , od. GeiSberqstr 28 hier

Wiesbadener Tagblatt (Morgen -Ausgabe). Verlag : Langgasse 27 . 24 . Fevrnar 1903 . Seite 13.

„Villa Grantipair“
Gumerilrns » . 13 11. 15

F amilien -'Pension.
Elegante Zimmer, gr. Garten, Bäder.

_ Vorzügliche Küche. _277
Noch zwei bis drei Schüler, welche die höheren

, Schulen besuchen, finden gute Pension und ge¬
wissenhafte Beaufsichtigung bei einer Pfarrers-
wittwe. Näh, im Taabl .-Berlag._Sx

UnitlP Hi geb. Wwe., ob. Rheinstr.,
k̂ Ulltl. Sonncns., 1 oder 2 möbl. sch. Zim.

Nab, im Tagbl.-Vcrlaa oder postl. unter X.  II.
Gut mövlirtes Zimmer in ruhigem

Hause zu vermiethen . Preis iucl . Frühst.
35 Mk. Event , ganze Penfion . Näheres
in , Tagbl .-Verlag. _wd

1 Eppstein i > T . Comfortadel eingcrlchicte
Ammer mit ganzer Pension, nahe dem Walde.Billa Ouistsana.

wird gründl. ertheilt
4 Goethestraße 1, 2 r . ISor » .
Mädchen, welche den Bügelkursu«

mmegf  mitmachen wollen, mögen sich
weiden Scharnhorststraße 12, im Dach. Auch
wird Wäsche zum Bügeln angenommen.

^nr Vereinfachung des geschäftlichen
7 Verkehrs bitten wir unsere geehrten
| Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
| uns zu überweisenden Anzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

ur Vereinfachung des geschäftlich«
Verkehr» bitten wir unsere geehrt«,,
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
un» zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

Hirne As
in ÜBfctten

in « ttrlae «, enthaltend 12- 16 Zimmer
und Zubehör per sofort od. 1. April zu miethen
oder zu kaufen gesucht . Gefällige Anträge
mit Preis ui'b näheren Mittheilungen sub
*' • vi . s». sasa an (F. cpt.518) F126

n* '" io1 *’ Möwe , Frankfurt a. M.
Zum 1. April oder 1. Oktober
wird eine Villa mit 8- 9 Zim.,

Vor. u. Hmtergarten. in freier, abernicht entleaencr
1-age, zu miethen gesucht. Offerten sub M. 1»«
an den Tagbl.-Verlag erbeten.

* * * 4 + 9++ * +
+ Dame mit zwei Kindern guoht znm <S>
* Herbst Villa mit 7—8 Zimmern im Preise ^
+ TOn»twa 3—4000 Mk. Sonnenbergeretr. J
♦ oder deren Rüde bevorzugt . • *
+  4 . Meier , Agentur , Tannunlr , SS . 4
*+++++++++++++++++++++*+*+*%

Per sofort
Itt miethen gesucht

elegante Wohnung
von5 Zimmern und Zubehör in feinem Herrschafts-
banse. Gest. Off. mit näheren Angaben sub
IF. JST. 1*. 1®83 an fSiidolf Mosse , Frank»
>urt a. M . (Ao. F cpt.518) F126

Zwei sebr ruhige Damen suchen per 1. April
eine freundliche Wohnung von 5—6 Zimmern mit
Balkon ii. Zubehör, am liebste» Adolfsallee oder
deren Nähe, Parterre oder 1 Tr . Gefl. Off. mit
Preisangabe unter «». 1»S an den Tagbl.-Verl.

Hei -Zimmer -SSohnung m. Z . s. eine
Beamtrn -Familie ohne Kinder auf 1. April
zum Preise von 500 Mk. Offerten unter L . 188
an den Taabl .-Verlag abzuaeben._
I (Sine Wohnung, 2 Zim. 11. Zud., von ruhiger
» «Mllie mit 2 Kindern z. 1. April ges. Offerten
mit Vre,« unter 1 8 * an den Tagbl.-Verlaa.

Rust, älter. Herr, welcher seine
1 'igrne Möbel bat. sucht zum
}■ In " Wohnung v. 2 Zimmern mit Sollst. Pens.,
tncl. Bedienung, Heizung. L. und WSschedes. für
dauernd. Gute eins. Hausmannskost. Spcz. Off.
unter A.  198 an den Tagbl »Verlag
. Ein jung. Ehepaar sucht2 Zimmer u. Kücke

»der 1 Zimmer u. Küche nebst kleinem Raum. Off. !
mit Preisangabe AdollSallee 28. Frontivitze.

St . G. n. d.  St . iof. z. v. p. Herderstr. 9. P.

d"- Vereinfachung des geschäftlichen
q Verkehrs bitten wir unsere geehrten
. Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
I Uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Kleiner Geschäftsmann verlor 20 Mk. und
o. Mk. 11, Papier . Dem « bl. Finder Belohnung.
Abzuaeben Wellntzstraße 47, Hth. 2 lks.__

Goldner Ohrring
(Pingform) auf d. 5. Kurhaus-Maskenball ver-

I loren. Abzug. Saalgaffe 4/6, Färberei.

Iiliigcr Diilkc!
zeichen. auf den Namen Hansel hörend. Wieder-
bringcr gute Belobnung. Näh. Giistav-Adolf-

| Htafee 14, 1 I . Vor Ankauf wird gewarnt._
Dalm. v. Adz. a. Bel. Sch,erstem erstr. 2. P .'

, ", Ein Kanarienvogel eutslogen. Abrnaeben gea.
Belohnung Blücherftraßc8, M. 2 bei X>8rr.

1 Gut gearb. pol. i>. lack. Möbel, m. Handarbeit,
w. Ersparnlßd. hob. Ladeumietbe sehrbill. zu verk.:
Sollst. Beiten 40- 150 Mk., Bettst. 12—50 Mk.,
Kleiderschr. (m. Aufsatz) 21- 70 Mk.. Spiegellchr.
80- 90 Mk., VerticowS(pol.) 34—70 Mk., Kom.
26—84 Mk., Kücheiifchräiike 23—38 Mk., Sprung-
rnbmtii 18- 24 Mk.. Matratzen in Seearas . Wolle,
Airik ii. Haar 10—60 Mk.. Deckbetten 12—30 Mk.,
Kopbas, Divans und Ottomanen 26—75 Mk.,
Lpaschkonimodeil21—60 Mk., SophaS u. Auszug»
sî ckic 15—25 Mk., Küchen» und Zimmcrtische6 bi«
10 Mk., Stüble 3—3 Mk., Sopha- und Pfeiler»
spicgel 5.50 Mk. ». s. w. Große Lagerräume.
Eigene Werkstätten. Frankenstraße 18.

Mödel-Berkauf.
. Wegen Umzug verkaufe von jetzt bis April
alle Arten Möbel, Betten, Spiegel und Polster»
waaren zu jedem annehmbaren Gebot nach lieber«

I un funtt. i »i«. Seibei , Bleichstraße.
■_ Drei Betl., 1 Kommode 12, 2 Kleiderschränke,

Ottomane 18, Nackttisch4, 2 eis. 11. 3 .Holzbettst..
2 !H Tücke ä 3 Mk. z. vk. Adlerstr. 83, Htb. 1 r.

' . .H 'dgS halber billig zu verk.: 2 uußb . - pol.
hochh. Betten, 1 Cbaiselonaiie, 4-ichubl. Kommode,
1 Kleiderschr., 1 Waschgarnitnr «lbrecktstr. 80,3 r,

Bol. Kinderbett8 Mk. MicheMerg 9. 2 Ti . T.
Ein Nuß !,.-Büffet 1l8 Mk . ,

2 schöne Milschelbeticn, vollständig, k 125 Mk,
1 Salongarnitur (Rococo) 75, 1 Yerren -Schrelb«
bürcan-Untersatz mit Schränkchen 95 Mk.. 1 dreith.
Weißieugschrank, 1 großer Trümeauspiegel 45 Mk.,
1 zweith. Kleiderschrank 32 Mk., 1 Bücherschrank.
1 Kameltaschensopka 70 Mk., 1 Bett mit Capok-
matratzc 45 Mk.. 1 Auszugtisch 25 Mk.. Wasch»

chbarvA-
1 JllRUlHUUC.
15 Mk.. tht
35 Mk., ein
!., 1 achte «.

Mheinlnchee '
Technikum

Bingen.
Höhere

Fachschule I
für

Maschinenbau
und

EIeltrotecbnik.L
LehrwerkstätteI

f-ElektroteohrlkJ
Programme frei.|

Direktor
Qoepke.

eur

Unterricht in Deutsch u. Rechnen ert. eine
an einem Inst , in diesen Fächern bcschäft. Lebrerin
Zu erfraoen de, Moritz u. Münzel, Mlbeln,straffe.

Frl . Loewenion, slkl. a Spracht .. Stiftstr . 28H
Luglmb Dessona(Gram, and Coiit .). Moderate

Terma. Mies Sliarpe . Adolheldatrasse 15, 8.
. . M ?" Engl . Unterricht n . Conversation
bei Ml «» t arne , Friedrichstraßc 38, 2.

„,Eine Engliingcriii SS
^ Eng. Dame ertd. eng . Nnrcrricht . Ans.

IV»» »-« -! » flnrei . Bnchban»,!.. Wilbelmstr.

^ BrieL.Zimmer »od. mittlere».Zimmer.
Wohnung per 1. Juli in der Wcllritzstraßeoder
deren Nahe zu mietben gesucht. Offerten mit
VreiSaiiaabc unter Chiffre « . l » s an den
Tagbl »Verlag.  _

5 « einer gebildeten Familie wird ein Salon
und Schlafzimmer für zwei Damen gesucht.
Off, unter J . ins an den Taabl .-Verlaa.

'W'ckäfisirl. 1. p. 1. März möbl. Z. mit Pens.
Off. mü PrnSang . u. v . 1 »I an b. Taabl .-Perl.
7 „ Stuft. Gefchäfisfrl. jiidu 1 möbl. Z . per soiori.
Off, mit Preis u. l -' . 1 »,» Tagbl.-Verl.
^ M. s. m. M a. V. v. H. Hellmnndstr. 83.H.2
II ' Gcichäflsfrl. s. p. ! . Mär , 2 unm . Z mit P.
Off, mit Pr -iSang. n. » . 1 » ! an d. Tagbl.-Verl.

Ein klein, abgeschloss. Garten
KeWM In der Nähe der Platter - und

Gmscrstraße zu miethen gesucht. Angebote mit
Preirang . unter « . ir »«» an  den Tagbl.-Verlag.

Z ^ SL ^ Ss ^ GZS.

Russisch u . spanisch.
Deutsch für Ausländer.

Nationale Lehrkräfte.
Unterricht einzeln und in kleinen Cirkeln.
Auf Wunich au oh im Haine der Schüler.

Separatkuree für Damen.

The Berlitz School,
l&heinstrasse 18 .

Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahle».

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatt».

„s -- --

, Um- a. « mam-GcWll.
feit 20 Jahren bestehend, in bester Geschäftslage,
toegen CTranfheit zu verkaufen. Offerten unter

! V. INE an den Taabl.-Berlag.

Entgehende Penfion miltl. Ranges
mit sammtl. Inventar zu verkaufen.

WohnungS - Nachweis °Bürean
Iilon & Cie ., S chillcrplay1.

«, . Ramdach No . 72 ein sprungfähiqer
Reintwizstemer Eber zu verkaufen.__
~ W “ Eine ächte Ulm er Dogge zu vt«
kaufen Dotzheim, Mühlgasse6.

Schot!. Sckäserb., s. wachs, bill. Albrechlstr/ZÖI . Fox-Terrier, rasserein. Männchen, zu verk.
Fried, ichstrane 47, 8 links._

Junger Collie » hellbraun mit weiß, preis-
werth zu verkaufen Wallnferstraße 2, 3 l. _

Junge Collies
prachtvolle Exemplare, sehr schön gezeickn., reine
Raffe, zu verkaufen Scharnborststr. 19. Restaurant.

Kananenh. Sr v. 5 llh'k. an Moritzstr. 8, H. 2""
Zwanrio Kan.-Rucktw. b. Rforttzstr. 8.' H.H I
Mehrere Bienenvölker, transport . Bienenbau«^

eme ne ue Schleuder zn verkaufen Clarentbal 13'
Weiße Kiffen

kommode mit Marmor 11. Nachttisch. 1 Halbbarvt..
Sovba 53 Mk., 1 Ottomane 23 Mk., 1 Kommode,
1 Sophatisch 23 Mk., dito Spiegel 15 — ‘
Spiegelschrank 78 Mk.. 1 Verticow 35
zweilh. polirter Kleiderschrank 58 Mk.. _
Salontisch, 6 schöne Stühle 80 Mk., 1 ovaler
Goldspiegel 15 Mk.. 1 Vorplatztoilette 85 Mk.,
Etagören, 1 Negulatornhr 20 Mk., 2 Oelgemalpe,
verschiedeneSpiegel, 1 Oj polirter Tisch 15 Mk.,
-"Zache Stühle, 1 Küchenschrank. KüchendreU,
Ablaufbrett, 1 Hängelampe find billig zu der»
kaufen. Näb. Albrecktstraße 22 , .Hinterh . P.

Eiserne Vettstelle mtt Motrahe billig zu
verkaufen Adelüeidstr. 73 , 2 . 11—8 ILHr.

! Gevraitchte Bettstellen mit Sprungtatsme«
billw zu verkaufe,,.  Weiße » Roß.

-̂ rmlzösiu
gicbt CoiiveisatioiiSstunden.
Dotzbeimcrstraße 12.

Fremd cupenjinttr.

.nr Vereinfachung de» geschäftllchen
Verkehrs bitten wir untere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
m» zu uberweifeudeuAnzeigen bei

Aufgabe gleich zu bezahlen.
Der Verlag de« Wiesbadener Tagblatt«.

Für 12-jahriaeS Mädchen ans besicrer Familie,
welches eine bicstge Mittelschule besucht, billige
Pension gesucht. Offerten unter H . 1 » 1 an den
Tagbl.-Verlaa.

Schüler d. b. Sdiulcn finden gute Pension
Ul kl. Familie. Näh. Oraniciistraße 50, 3 rechts.

ä loatHutrice donne legon«
de Gram, et conversation, Elisabethenstra Rse 13.
m r>̂ -lnz . u . Engl . ert. ncad. gepr. Lehrerin,
10 Jahre in, Ausland. Stiftstraßc 14a. 3.

~M '; Eine tür höhere Schule» staatlich
geprüfte Haudarbeits- und Jndustrtelchrcrin sucht
zum 1. April Stellung. Offerten an
iW. Hawsclilie , ©traftbttrfl i. E» Vogesenstr. 57.

Mäl-OntRrrirht erth enRl- franz-
Ifiai UlllCI I IL.II L u. ital . sprechende

Lehrerin. Adr, im Tagbl.-Verlag,_
Coniervat. gebilb. Dame ertheilt gründliche,,

^ ^ ^ ." " terricht , auch Theorie, pro Stundeaafa 11" " ->
Acad.gcbild. Sängerin3 $

? ^ " richt itn Gesang ä St . 2 Mk. « lavier
1.50 Mk. Off, unk. I ' . 111 an d. Tagbl.-Verl.

Tüchl. Clavicrlebrer giebt Ctavier-Unterricht
zu maß. Honorar . N. Hellmnndstr.  21 . 1 rechts.

An dem am 1. März beginnendeli
Zuschneide-.Äursus

können noch einige Damen theilnchmcn. Daselbst
w-rd' n Damenkleider zugeschnitten und eingerichtet
zu billigen Preisen.

Frau HKitacher,
Goldgaffe 2, 2.

Koch-Unterricht
-rtbeilt in Privatkursen doppelt diplomirte
Kochlehrerin mit prima Referenzen . Anmeld.
tagt. 4—5 Nachm. Riehlstraße 25, 2 r.

aus besten Stoffen, solid verarbeitet, an 8 Seiten
gebogt, Stück 75 Pf .. Frauen - Hemde « ,
Männer - Hemden , weiß oder farbig, Stück
4 Mk. €<ngrgenlieiin » ’tarx.

am Sckloßvlatz._
ftiftr. sch Frack z. verl. Lustenitr. 6, Stb . P,
En, Frackanzug zu vk. Oranienstr. 49̂1
Ein Uniformrock u . Mütze , stark- Figur

billig zu verkaufen Rheinstraße 15, 2.
l , , Gigeriköiiigin, Zigeuiierin und Schmugglerin
^a 6 Mk. zu verkaufen Sedanstraß« 11, Part.

K gr. DelgemölSe, 100>-140
(Waldl, mit acht Venet. Goldrahmen, sehr wertb-
voll für 225 Mk. zu verkaufen. Off. u. V . 18»
an den Taabl.-Verlaa.  _

Sofort zu verkaufen: 18 Jahr-
aange „lieber Land und

Meer " 20 Mk.. sowie 5 Jahrgänge „ Garten.
taube " 8 Mk. Nab, im Tagbl.-Verlag. Ww
Sehr gutes Tafelclavrer

bill. abmg. Bieb rich, Armenrubstr. 7, V. F157

Pianino,
gfip.. 250 Mk.. zu verkaufen Maritzstraße 16. 2 l.

Decimai-tt.TafelwQaqett
empfiehlt billiost ^
_ Wellritzstraße 6.

Mm âlon-fiurirUtHitg,
Gelcstenheitsknuf,

billig abzugeben.
_ B . Schmitt , Friedrichstr. 34.

~~  Gelcgeuheitskauf.
m S « ön. Niißb.-Schlafzim., b-st. aus 2 compl.

Spiegelschrank, Waschtoilette. 2 Nachttischen.
2 Nubien , Handtuchhalter, zus. 650, lack. Belte»
m. Wollm. 85, g. Dicustb-Betten, compl., 35, sch.
Spiegel,chr. 75. Oltomane 35, V-rlic. v. 35 au
Taschensopha85, kl. Sopba 85, l Posten Stühle m
gefl. Lehne6. Kl.° 11. Kücheuschr., Spiegel, Stühle
u. sonst noch Bersch. Jean Markl-
st-aße 23. Htb.. fein La den, aeg. dem „Einhorn ".

B . zn verk.: 1 Kinoerbekk, 1 Tisch, Eisschrank
und 1 Fahrrad Hcrinamistraßc 21, Kohlengeschüft.

sofort zn verkanse«
Rheinstr. S8,1,

I Sopha » md « Stühle , mit rothen » Plstfch
bezogen, Kaunitz mit 4 Schublade « und
Schreibfach, 8 Betten mit Sprungrahme»
und Roßhaarmatratzen . 1 vollst. Leutebett,

ISessel , Schränke, Waschkommode, Spiegel,
2 Gaslüster . Teppich. Eisschrank, Bad «,
wanne . Eaffaschrank und sonstige HanS.

>und Kücheugeräth«. Alles gut erhalte « .
Zweithürige Kleiderschränke,'

. wlWwvt * 1 schöner Mah.-SecrctSr n.
sonst Verschiedenes zu verkaufen Jabnstratze 22, V,

Ein- und 2-tbür. polirte u. lackirte Kleider.
schranke 12, a. Schreibtische 20 Mk.. Büffet,
Kommode billig zu haben Westendstr. 6, Bart.

An verkaufen.
. Preiswert!, zn verkanfcii ein großer Pfeiler»

l wiegel mit Marmor - Eoniole, sowie ein großer
Eisschrank. Rnzusehen Vormittag» 10—1 Ub,
Luisenstraße 14. 2.

31 Albrechtstr. - »Alvrechtstr. 81 . '
Wegen Aufgabe mciuer Penfion unp

meines Haushalts gebe Möbel aller Art,
alSr Kleiderfchränke, Nacht- u . Waschtische»
"inde , viereckige u. Slusziehtische, großer
T,sch. für Schneider und gr. HauShaltuna
paffend , Sophas , Spiegel mit und ohnck
Trümeau , Wafchgarnitureu , Lampe« und
viele s Slu dere zu bill . Preis en ob._

ElMU gcbr. Möbel,
darunter Gartenmöbel , sowie elektr. Arbeit̂ ,
lampen wegen Umzug« zu verkaufen Leb-rbera S.

. Wegen Umzug totaler AuSverkanf '
Icompl. Küchen-Cinrichtungmferderftraße 33,Part,bei li

'II ..erhaltener Stauberktr billig zu ver«
kaufen Romerbera6, Schreitterwrrkstatt.  _

Ein gebr. silberpl. Einspänner*Geschirr an
prrf . »J . Schmidt . Goldaasse 8.

Zweir. starker Handkarren, zu j. Gebr Pas,"
au» f. Maurer, Tüncker. lull, , . vk. Albrechtstr.8l.

Kinderwagen, ant erb., „ i ok. Kellerstr. 16,8  l.
Bess. Kiiideiwageiir» verk. piiellripstr.  47 . g ß

, ^ ine Porlhie gebr. Raver von 35 Mk. au
(dieselben sind mit nenem Gummi versebenl ,u
baben bei nitl . el . . ft(. Kirchaaffe2

Damenrad"Ätf
n . 1» 2 an den Tagbl.-Verlaa.  _

(Jim erb. ivaltrrab p. (40 Mk.,. 6 g . Roh>
stüdl- b. verk. Karlstraß? 28, Mtb. 1 l . V

billig zu verkaufen:
ailierik. Ofen, sowie

gut erhalten, gebr.
Kiichenschraiik. Küchenwaage. Geldkassette zum An.
ickliefen, s. g. w. ne». Dambachibal 16. l.

Nmziigs hnlhcr!
Junker & Ruh , reich vernickelt.

I . ‘-ßrei wenia gebranchke eiserne Füllöfen billig\ abziigeb-ii Adelbeidstraße 62. Part  “
Neuer Büaelofen ,» verk. Feldstraße 3^

\ Eine schöne Hängelampe u. eine Stand»
?" r, e"VSc Mole gebrannt, zn verkaufen

\ Scklichlerstraße 16. 3. von 12—1 »ach 6 Ub r.
A,dreckt,rr. II, 2, ar. Voaelliecke b. zu P' W.

Pumpe (20" Mir. tief, verkauft
billigst I «•. Huch . Mainzer Landstraße._

Gelier u. Avstln, s. g. Geick., Albrechtstr. 3l"

Dotzheimerstr. 82
fillf / ffchcoch sofort zu vcrk„ auch soll
gleichzeitig die Erdarvcit vergeben werden.
Mündl . od. schriftl. Angebote daselbst erd.
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Eine gebrauchte Waschmange u. 1 Bügel

jvfen zu verkaufen. Hotel fytilvr

Feldbahn-
Gleise

mit 10  passenden

Kippwagen,
soenig gebraucht, verkaufe preiswcrth. Anzufragen
jub II . O. 1014 bei Baasenstein St
Vogler Frankfurt a . M. F 67

Für Bauherren ! Ein gr. Fenster, sowie
einige f(. Fenster b. zu verk. Aldrechtstraße 31.

Schwarten für Eciänder u. Ztmmerspäne
find zu baden Bertramstraße 14, Part , recht«.

Einige n. ' /i ii. V« Hektol.-Weinfässer, sowie
t. Partbic tt. Spcis -Eimer b. abzug. Feldstr. 24.

ur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrteil
Auftraggeber, alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen de,
Aufgabe gleich zu bezahlen.
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Bibliotheken , Antiquitäten , Kupfer¬
stich« und sonstige Kunstgegenständc werden zu
dem Werth angemessenen Preisen angekauft im

Antiquariat Jacob r.evi,
_Ave Colgnnade 18. 273

A. GSrll»Ii>MktzgnM 16,
tauft getragen- Herren- und Damenkleider, Uhren
Gold- und Silbersacheu.

staufc stet? getragene Kleider. Schube, Möbel
tt. s. w. A . (ii -i7.iial «, Metzgergasse 29,

Frau Lange. Goldgasse 15,
bezahlt den höchsten Preis für getragene Herren-,
Damen- und Kinder-Kleider, Schuhwerk, Möbel,
Betten. Gold h.  Silber.  Auf Bestell, k. ins Haus.

E.Barmann,Metzf erfasse 20,
kauft gute getragene Herren- und Damen-Kleider,
Schuhe, Gold und Silber, Möbel, Pfandscheine
». s. w. Auf Bestellung komme ins Hans.

U. Schiffer, Mrhgergaffe 21,
zahlt die höchsten Preise für getraaene Herren-,
Damen- u. Kinder-Klelder, Schuhe, Möbel, Betten,
Gold u. Silber . Auf  Bestellung k. p. ins Hans.

iÜtödel, Betten, Teppich,' rc. kauft zu höchsten
Preisen 1-. «Herr , Friedrjchstraße 25. Seitenbau.

Akte Teppiche , Möbel , Betten , alte
Bücher , Bilder u . s. w . werden stets gekauft.
Best. erb. bei Frau Bender , Cigarrcnladcn,
Schwalbackierstrnße 7.

Fran Sandcl, Goldgasse 10,
kauft: Getragene .Herren - u . Damcn -Kleider,
Uniformen , Schustwerk » Möbel , Betten,
P sqnd scheine , Gold , Silber rc. u. zahlt gut.

pSy Auf Bestell, komme in's Haus.
Ein noch gut erb . T »or , ca. 3,5x4 Mtr .,

zu kaufen gesucht. Näh, im Tagdl.-Nerlaq,
Colonialw .-Schrank , Theke u . Waage.

Offerten ni.Pr . u. Gr . Bl. Weber , Luxemburg¬
straße 5, erbeten.

Kalmenschild,
recht groß, sucht Wrcsiliner . Michelsberg 9a.

Ein gebrauchter, noch gut erdaltcncr Karren
(nicht zu schwer) wird gekauft. Offerten sind zu
richten an l, 8 sohenh » i>i , Clarentbal 19

Kaufe st. alt . Eil., Flasch., Papier, Lumpen u.
Metall. still , Bleichstraße 20. Bitte Bestellung.

Dachshund,
Rüde, möglichst dunkelbraun, sehr scharf im
Bau , sofort von Jäger zu mäßigem Preise ges.
Gefl. Offerten smb *B. 102 an den Tagbl.-Verl.

Grldverlichr

Z
uc Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber, alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag der Wiesbadener Tagblatts.

Capitttlirir jit verleihe ».
Hypothekeneapital

in jeder Höste, 00 % Taxe , ä  4 % ohncAb-
schlnstprovision bat atiSznleihen

Sensal Weyer ttnlzberger,
Bastnliosstrasie 16. Telekoi« 524.

60,000 Mk. auszuieihen.
J . Meier . Agentur Taunusstr . 38.

HhpothckengelderL. .7
lebet Höhe bi? 60u(0 Taxe , sowie einige Posten
2. Stelle unter sehr günst. Beding, zn verg.
Nähere» b. H . Baer . Friedrichstr. 19.

30 bis 35 Taufen» Mark
auf zweite Hypothek auszuleihen. Gesuche unter
V. 118 sind im Tagbl.-Verlag niederzulcgeu.

Hhpotsteken-Eapital bis 60°/« der “
Taxe, tu jebetn Betrage, zu billigstem Zins¬
füße unter coul. Beding, giebt die Deutsche
Hhpotstckenbank, Meiningen . Näheres
kostenfrei durch den Vertreter für Heffeu-

„ Nassau. Otto Engel , Adolfstraße3. „
20—30,000 Mk . auf 1. oder gute 2, Hypothek

(ganz ober getheilt) auszuk. Ohne Vermittler.
Offerten unter 4 . HO im Tagbl.-Verlag erb.

20—30,000 Mk . auf 1. oder 2. Hppotbek aur-
zul., auch getb. Adresse im Tagbl.-Verl. Wk

Mk . 50,000 it. 85,000 auf 1. Hyp., n
eb. 4 °/., ausznl. O . Kngel . Adolfftr. 3. |

30 - 40,000
fuebe ieb auf 2. .Hypothek auSz»leiben, gebe ste auch

auf Grundstücke oder nehme Restkauf. Offerten
unter B . 114 au den Tagbl.-Verlag.

Anszuleiheil 30,000Mk.
auf 1. od . 2 . Hypothek , auch in Beträgen
von 15,000 Mk. , zu sehr billigem ZinS-
fnst per gleich oder April . Offerten erbeten
u. 4V . « . ® . iS postlag . Rheinstr . hier.

18—20,000 Mk. Baucapital kam, sofort gegeben
werben. Abnehmer bitte ihre Abreffeu unter
11. 18 » im Tagbl.-Verlag abzugeben.

Rcstkaus von 5—11.000 Mk.. welcher in
Raten getilgt wird, mit Nachlaß zu kaufen gesucht.
Off, unter A. 35. » hauptpostl. erbeten.

pay 30 - 35,000 Mk. , 20,000 ®U . , 15. bis
18,000 Mk . u. 10- 12,000 Mk . sind gegen
gute Hypoid. zu 4'/, °/° auSzuleihen durch

U,» d . Winkler , Rbeinstraße 23. 2.

Capitnlie » fit  leihen sesttcht.
Es werden 35- und 40,000 Mark auf zwei

prima Objecte nach 60 % der Taxe gesucht.
Gefl. Offerten unter 8 . 1 » « an den Tagbl.-
Verlag erbeten.

64 .000 Mk . aus gute 1. Hypothek gesucht. Off.
unter s*. is » an den Tagbl.-Verlag.Zwei Mal 2M ®0 Mk.
an 1. Stelle zu 4% auf zwei pr. Objecte vom
Selbstdarleibcr zum 1. April gesucht. Offerten
unter As. k.!8 » au den Tagbl.-Verlag.

15.000 Mk . auf 1. Hyvoth. gesucht. Off. unter
ir . im an den Tagbl.-Verlag.

All?MMI. -»spürt
(schönes und sehr rentables Ha« s j» erster

Lage Wiesbadens ) werden 160,000 Mk.
per Oktober zu leihen gesucht. Ich bitte,
Briefe zu adressircn unter li . v . W . «8
hauptpostlagernd Wiesbaden.

50 .000 Mk. gegen vorzügliche 2. Hypothek
auf hochfeines Geschäftshaus nach 60 °/«
Beleihung gesucht. Angebot « erbitte mir
u . Chiffre C. 18 » an den Tagbl . -Verlag.

12- bis 15,000 Mk . Baucapital gegen Sicher¬
heit zum 1. April gesucht. Offerten u. 8 . 18«
an den Tagbl.-Verlag.

12—15,000 Mk. S « :
unter B . lll an den Tagbl.-Verlag.

17,000 Mark ans gute zweite
WWWJv Hypothek. Offerten beliebe man

unter B . lOl an den Tagbl.-Verlag.

Fürl. Juli cr. tStZTU
Gefl. Offerten von Selbflverleiberntt. 18«
bis 1 März im Tagbl.-Verlag niederzulegen.
M P» 8 - 10,000 Mk. Bankapital auf
««Wir prima Objekt gesucht. Off. n.
B . im a . d. Tagbl .-Verl.

8—10,000 Mk . 1. Hyp. a. e. Grundst. o. Verm
ges. Off. unter I*. lOl an de» Tagbl.-Verl

Z
iu Vereinfachung der geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrten
Auftraggeber,alleunter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag de» Wiesbadener Tagblatts.

Theilhaber,
still od. thätig , mit 25,000 Mk. an
FavrikationSgefchäft gesucht. 10 °/«
Rendite gniantiit.

1». Enget , Adolfstraße 3.
Tüchtiger erfahrener Kaufmann sucht sich

mit Capital
an bestebeudem, nachweislich rcntirenben

Fabrikations- oder
Engrosgeschäft

activ zu detbeiligen. Offerten-unter ii. 1» 1 an
den Ta bl -Verlag.

BesseieSBüffeifräuleiu sucht Filiale oder
Spezereiwaarengelckiäft zu siibreu, reip. zu über¬
nehmen. Off. u. T . 18 « n. b. Tagbl.-Verlag.

NKapitalist!l
als stiller Theilhaber au solidem Nuter-
uehme» hier gesucht. Off. nub 4 . 188 an
den Tagbl.-Verlag.

Für reute,Dir« Unternehmen wird
, ein stiller SociuS mit 3 bis

5 Mille gesucht, ivclche sicher gestellt werden.
Offerten unter  NI. 181 au den Taabl .-Verlag.

Haustrer siuben ziwkräsligen Artikel, pro
Sliick 6 Pf . Näheres im Tagbl.-Verlgg.

Darlehne L >k°"LLL
Berlin, Wilbelnirhavenerstr. 33  n. Rückporto. F126

Wer l. e. Ehep, 6t» All. g. g. Verg. lk Zurück«.
3 Mo». Offerten u. W . i » i an den Tagbl.°V.

König!. Theater. Zwei Achtel Abonnement,
1. Ranggallerie, Vordcrplätze, ab 1. März für
6 Wochen abznaeben Kapellenstraße 52 _

Kgl . Theater . Zwei Viertel 2. Rang ges.
Albreckitstraße5, 1.

Zwei Plätze , Orch. Fant .. Abonnem. 0,
sofort abrugebeu. Nab. im Taahl .-Verlag.

' «»Abonnement 4.
Parquct , 3. Reihe,
vom 1. März ab für den

Rest der Saison abzuqebeu Neroberastraße 1.
Masken -'Anzüqe zu veri. Arudtstr. 5. 2 l.
2 » ,0t schöne M .-Slnz. sür 3 Mk. zu411414l uerleibeu Schackitstraße 21, 2 St.
Jwei sch. MaSken -Anzüg « (Baby), eiumal

llktr., bi», zu perl. Kellerstraße 13. H. 2 rechts.
Hochelegante iMaskeucostüiue6—8 Mk ., eint.

i—4 Mk.  zu vermicthen Blückerstrnsie 11. 3 links.
D.-Ä/asken(Tyrol ., Bäuerin, Elläff.. Jigeun.)

van 2 Mk. an zu perl.  Stcingaffe 20. Froutip . r.
Zwei Maskcn -Anznge , Rothe Rose(Atlas >,

Tyrolerin (Sammt ), zn verleiben Albrechtstr.8. B.
Mehrere neueste Preis - und a.

_ _ Maskenanz.(Briefmarken! ,Kur¬
haus mit Weiher, Hoffnung, See, Woche, Rub.,
Tirol ., Span , u. s. w.) Orauieustraße 4, Laden.

Drei schöneD.-M.-Am. (Tirol .) f. 2- 3 Mk.
zu berl. ad. 4—6  Mk . zu verk. Fraukenstr. 19, P.

Zwei schöne Mask.-Anz. z. ». Helenenstr4. P.
Eleg. Mask .-2lnz . zu Verl. Arudtstr. 5, P .1
Domino , Span ., Orientalin , Polin , neu

sowie and. Maskenanz, b. zu berl. Stiflstr . 5. 2
Mehrere D.-Ma?keu zu verk. Reroitr. 34, P.
Jwei elea. Rka»k.-Anz. z. vl. Rieblstr. 2, 1 I.
Elea . 'M.-Eostüm zu Verl, Fraukenstr. 25, 2.
Zw. MaSkeuant. b. z. vl. iytiebritbft;. 37. 1 I,
^lea . D.-'N.-Anz. b. z. v. HeUniuiidstr. 56,3 r
Zwei iw. M.-2lnz. b. z. v. vcüinnudstr. 46, t.
D .-M . ( Span . . Mia .) z. vl . Fraukenstr . t>3, 'Z.
R. M.-Anz. (Tyrol .1 b. , . veri. Lenrstr. 15.2.
Jwei ich. Maekeuanz. l>. >. vl . ■t-flbür . 26,2 1.
H.-Prei«m. für 3 'Mk. zu v. ,rran eustr. 19,1.
D . ». Span , z. vl. Wörtbstr 10. Lina Kiefer.
Domino , Traube, Rud., Paris. Pirette,Span.

>>. a. «leg. M.-C. b. zu Verl. Hellmundstr. 4, H. 1.
^ch. M.-R. u. Dom, zu v>. Einserstr. 10, G. 1.
Seb. M» »Anzüge b. zu mrl . il-raiikenflr. 3,~
MaStenanzügc , eleg., v. 2.50 b. 8 Alk. u.

HerrenmSk. b. Moriststr. 64, Hlb. 8 St . Henkel.
Elea. ueiie Norw-aeriu z. vl. Kirchgaffk87, 2.
Bl . fd. Doniino b. z v. sillichelsb. 16. s(-ris.-L.

„Drei Köliigc," Marktstr. 28.
Neu renovirtcS BereinSlokal noch für

einige Abende frei.
3000O <0000000000

o Architekt, 8
9 flotter Darsteller moderner Richtung, durch-
O aus praktisch und mit hiesigen Verbältnisseuvertraut , 36 I . alt , wünscht dauernde oder
g vorübergebendeBeschäftigung, wurde auch
O Eiuzelaustrag rasch, gewissenhaft und zuXmäßige»! Preise erlebigeu. Specialität : 60 Künstlerische Fassadenu.Jiinenbecorationeii. ch

Offerten HilterV. K . 043 au Maasen - J
Q nteln St  Vogler A.-A., Wiesbaden , 0
0  Adolfsallee 7. g
000 -000 ooooooooo

«in»»Mtr 3riäinet
sich in seiner freien Zeit etwa« verdienen. Gefl
Offerten unter B . 1QI > au den Tagbl.-Verlag.

junges Mädchen (Rord-
AW ,̂Vl ) A^ ^ deutsche) wünscht älterer

Dame einige Stnude » des Tages Gesellschaft zu
leisten. Nerostraße 40, 1. Et . link?.

Umzüge in der Stabt ». über Land besorgt
unter Garantie Ph . Blnn . Heleueustr. 10, P.

MchrMtzmWMn
reparirt schnell und billig

^ . Pli. Krämer. T "?Ä 3’
Algtf u. Maturen , Anstrich der

Möbel, Treppen, Fuß¬
böden, alle Reparaturen besorgt schnell und billig

»onnth . Nerostraße 9.
Mattire » von Möbeln

^AlkA .^ 4  L-ll beiorat schnell und billig
11. itnckenrelier , Schreinerei,

_Albrechlstraße 43.
Specialität i» Parqnctbodenreinigen und

Wachsen , soivie jede llieparatur billig und iolid
beioral W . 14lei,er . Gusiav-Frcytaastraße 4.

Osenjetzer Ilöjer, | nrllirfl|cBO,
Isp Iflpltlfpv Ofcusever u. Putzer, wohnt
Kl . PlUliii , Schwalbael erstr. 7, 3 St.
Karren - und LSagcn -Fuhrwerk geuiebt

Dotzbeimerstraßc, genannt Kiedricherstr., Abelheib-
straße ». Adoisstrgüe. Beter l .ereli.

Ditmcnktcidcr werben gut ausgedesserl iu u.
außer d. Hause. Heleiieiistraße 18. B. 1 r.

ernte Laiueuichiicibcriuempfieblt fiel) IN und
außer dem Hause. Hermaiinstr. 17, Vdb.  1 St . r.

Ansertigung von Costnmcn aller
„ ^ Art. AacketS, Paletots zu den

billinfleu Preisen Hermannstrastc 10, 2.
Hcrmantrstraßc 17, 1 St . ~ w. Gardiueu

billig gewaschen und nespnunt._
Herrenwäsche w. nnq. (Moet.l)e?trnBe~T, 2 rL
Auf'S Land wird Wäsche zum Ällaschen und

Bügeln augen^mme» bei prompter und billiger
Bedienung. Frau ISi»ert >nrd . Erbenheim.

Eine leiflungrs. tzöascherei üderu. Hoch Privat-
n. Holelwäsche: a»ch bringen wir unsere Gardinen-

paim. in empf. Erimieruiia. Wcflritzsir. 46, H. 1 I,
Wäschez. Biaschen». Bügeln w. a„  Gardineii

schönn. b. bei, Westendstraße 32. Hlb. P . D»uL.
Wäsche wirb angenonimeii bei pünktlicher u.

billiger Ablieferung
Daiuvk-WatchanstgSt„Edelweiß". Rambach.
Friseuse empf. sich. Schutz, ö, Lad. d. Faust.

Leistungsfähige Wäscherei ans dem Lande,
mit großer Rasenbleiche, übernimmt Hotel- und
Peiisionswäsche jede» Quantums . Offerten unter
8 . 1 «o nn den Taqbl .-Verlag.

Friseuse empfieblt sich in Bailfriiurc» in u.
außer dem Haufe. Uorkstraße 16, Part.

Ä/ücht. Friieme emps. sich. Fraukeustr. 28, 2 r.'
Friieuie n. nochK. an. Jahastr . 29 Htb V.

erhallen SiS-
MhW -i uUU U creleu Rath u.

Hilfe in allen Frauenleiden. Offerten unter
V . All au  den Tagbl.-Verlag.

KWed.NeilgymnalLikf.MMKmüer.
ZLöchentlich2 Mal. — Monatspreis 15 Mk.

Anmekbungen Nachm. 8—4 in meiner nennt
Wohn. Villa Humboldt , Frankfurterstr . 22.

Erb ’lien Seltnen Holnntriini.
Jg . fmberl. Ehepaar vom Laude wünscht ein

Kind in gute Pflege zu nehmen gegen Vergütung.
Näh, im Tagbl.-Verlag. Wm

Kind besserer Herkunft erhält gute liebevolle
Pflege Seerobeustraße 9. 2 St . 1.

fflhmsnlnnin b!lltet  Kopf- u Hauolinteit.
flUJtCUUlUimi Helenenslraße 12, 1. Nur

für Damen. Sprechst. von 9—9 'AbcnbS.

Reiche Heiratheu
beff. Stäube uermitt. biScret Fr . O ». BcJiel«
Düffcldorf , Elisabethenstiaße 66. F 194

Ijttne ©onöcr.$lu8flabe de» „ArbeiNmartl de» Wterdaden»
la ^biau- rrirticint am BacoSeiib eine« jede» 9Iii»nabet«3-3 im
Sa -!««, Lauzgaffr 27. und eittdSil ,edeSm«I alle LieuNgeiuch,
«nd Dienganzebote. weiche iu der nächstericheiucudeu Nummer
»er „Lüeibadeuer Taiiblait " zur Auzeige aelaugen. B«u « Udr
»n BerkdUlf, da- Stuck 5 Pfg ., von 6 Ul >r ab auk5rde>n
uneittgeltlictie EinstÄtuahine. - Bei jchriftlichen Offerin»
k'.npstelilt d  sich, nicht Original-Zeugnisse, sondern deren Ab¬
schriften beizufüaen; für Wiedererlangung ekwa betgelegrer
Original -Zengnisse oder sonstiger Urkm,den übernehmrn wir
k>merlei Gewähr. — Osserttn. welche innerhalb 4 Wochen nicht.— -- sind, —- . s"«bcebolt worden werden uneröffnet vernichtet.)

Zur Vereinfachung des geschäftlichen
Verkehrs bitten wir unsere geehrieu
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu nberweisendenAnzeigen bei
Aufgabe gleich zu bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblaits.

Mridtiche Mepsortsit, die StrUimg
stttdeir.

Mädchcnheim u. Stellcniiactiweis, Sedanpl. 3,1,
sucht sofort und später Kindergärtnerin 1. mid
2. Cl., Kinderfräuleiu, Kindermädchen, sein und
gut bürg. Köchiiineu, große Auz. Alleinniäbchen
und Hausmädchenfür hier und auswärts.

Junges Mädlhcn aus guter Familie kann sich
als Emvfangsdame ausbildeu. Offerten unter
11 . 18 1 an den Tagbl .-Verlag.

Ein Ladenmädchen für Metzgerei
gesucht, welcher auch etwas Hnnsarb.

übernimnit. Bismarckriaa 20.

Stenographistin,
ca. 120—150 Silben Schreibaeschw.. flott
Maschine schreibend, zu baldigstem Eintritt
ges. Offerten mit Zeugn. ii. Gebaliranspr.
erbeten. Maschinenfabrik Wiesbaden»

G. ui. b. H.

Tüchtige «It. Verkäuferin, repräientationsfähig,
findet als (Oot.1462) F12S

Reifedame
in einer leistinigSfahigeii Corseifabrik dauernde
Stellung . Gefl. Offerten, möglichstu. Beifügung
b. Photographie, unter I» . X . « « » .» an

Kudnir ,vi ®s»e . Dresden.
Gesucht für gleich oder später tüchtig«

Taillen -, Rock- und Hilfs -Slrbeiterinncn»
Lehrmädchen w . angenommen.

Blies -Schramm , Mttscnmstraste 4.
Perfect « Aermel - und Rock-Strbeiterinnen

sofort gesucht Tauuusstraße 9, 1 recht«.
Eine persccte Taittenarbeiteri « ,
aber nur solche, wirb z. sofortigen

Eintritt verlangt Rbeinstraße 26, Grth . Part . r.
Tüchtige TaiUeugrbeiteriuiienges. Westeubstr. 10.
Tüchtige Kleidermach . gesucht, welche bas

Garuireu gut versteht, Luiseustraßc 41, 2. Et.
Eine Rockarbcitcrin . sowie Lehrmädchen für

Dameu-Caufecliou acstickt Kirchaasse 29, 2. Et.

I
rasaMBMissmE^

Tücht . Näherin, welche zuschneiden
kann, sindet daiiernbe Beschäftigung bei bester
Bezablung. li . M. liiag -enbühl. I

Tücht. Taillcuarb . sof. b. g. Lob» Müblgasse9. 3.
Junge Mädchen zum Kleidermacheugesucht.

11. .las !»»»hi . Schulberg 11. 2. Et.
Ein Nähmädchen für in die Hand zu nähen

nesiicht Blücherstraße9, Part.
Junge Mädchen zum Nähen, sowie Lehr¬

mädchen gesucht Michelsberg 18.

Mchlige Wösche-Mmii,
perfekt im Znschneiden, findet danernde Besch,

bei bester Bezahlung. «1. IS. l »„ gcni »it !»1.
Tapezirei -Näherin gesucht
TauuuSstraße 89, Laden.

Junges Mädchen einige Tage in der Woche
zniu Na he,! cieiuedt Blücherstraße5. Mtb. P . l.

Ein ordentliches Lehrmädchen aus
guter Familie gesucht.

Seidenbaus B . jffiarcliand.

Lehrmädchen für »ie Schneiderei zu Ostern

€ lch>Hellmliubstraße 53,2 St. l.Brav. Mädchen k. b. Klcibermacheu gr. erl.
rtbstraße 1, 3.

Lehrmädchen .iür Handscbuhgcsch . gegen >ok.
Vergüt, gesucht. Adr. im Tagbl.-Verlag. IVq
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Ein Lehrmädchen
aus guter Familie gegen Vergütung gesucht.

PapeterieC Blaeh , Webergaffe 15.

* . Oebus , Damcu-Confection, Langgaffe 28.
M - Lehrmädchen für Schneiderei gesuchtLehrstraße5. a ' 1
Lehrmädchen JÄrn’Sonf,cti011

Aeademie Rheinstr. 59, | . « t.
teürmädchen werden ans gleich oder später»um

Kleidermachen gesucht Luisenstraße 41, 2. Et
Lehrmädchenf. Putz an, guter

r*  Emilie su»t M. Kckliardt,
Ecke Kirchgaffe, Eingang Schulgaffc 17, 1

Wirthschastssräulein , perfect in d. fein. Küche,
mit guten Zcugn,, gesucht Bierstadterstraße 14
Meldung 10- 12 und 2- 5 Nachmittags.

«csucht eine 1?eI*c sklbstständlg.. . , W1W4JV , einer gut burqer«
Wen Küche vorstehcuu. die Pflege eines7-jähr.
Mädchens übernehmen ka,-„, Nerotbal4 Part

AiMsnaeliweisf.Fraim?Ä
A1»i . 1 At  Köchinnen ! 1.Privat ), Allein -,Haus -,
Kinder -, ICüchenmiidchen . SSt  Wasch -, Putz -,
Monatsfr ., Näh ., Biipl ., Laufmädch . unent ^ .
Abt . II . A : Sflü ]ö. E3erure . B: »»oteSpers.
C: Centralstclle fllr lirnnlieiipllegr.
unter Zustimmung d. beid . ärztl .Vereine . 25

Köchin, Hausmädchen
werden gesucht Marktstraße 24.

Kochfrau oder Köchin zur Aurhülse sofort
gesucht Garteustraße 13.

Eriche HcrrschaftSköchinneii, bessere HauS- und
Alleinmädchenf. Herrschaftsh. Frau Lan ( ,
Stellenvcrm., Ellenbogengasse7, 1. Tel. 2363.

^fort eine gute KSchin(mit
ISPyVUWfl  Hausarbeit ) gegen 25—80 Mk.

Lohn monatlich. Obne Dienstbuchu. Zeugnisse
nicht vorznstevcn. Kavcllcnstraßc 19. v. 11 Uhr
Vormittags.

Tüchtige Köchin für Restaurant znm 1. Mai
(Gehalt 70 Mk.), zwei Kochicbrfräuleiu für
auswärts, eine ang. Kaffeeköchinu. mehrere
Zimmermädchen für auswärts sucht

. Genfer Verein, Webergafse 9.
Zwei Köchinnen, zwei Hausmädchen für bessere

Herrschaftsh. gesucht. Frau «ll,e Rcrich,
Stellenvermittieriu, Schulgasse2 1

Euchezum1. März eine fein bürgerliche Köchin,
welche etwas Hausarbeit übernimmt, nach
Eppstein, Villa Quistsaua, und znm 15. März
cm Zimmermädchen, welches serviren kan».

Ein junges Mädchen vom Lande sofort
geiucht Moritzstraße8«, P.

Zg. Mädch. f. I. Hausarb. qes. Maucrg. 14, P . r.
Junges ffiü ? *' mm’
«üchenmädchcn gesucht Bierstadterstraße 14.

Melden 10—12 und 2—5 l!hr.
Ein reinliches fleißiges Alleinmädchttt cv. zum

l^ Mnrz gesucht Adolfsallec 80. 3.
Mehrere Küche,tmädchen sucht
» oe,ch «, Weinstube. Lohn

35 Mk. per Monat.
Feineres Zimmermädchen , das gut nähen und

servrren kan», mit guten Zengn., gesucht Garten,
strabelg. iporstellen 10—12 und 2—5 Uhr

UMKb » Ein besseres zuverlässiges, mit
v ™W  prima Zeugnissen versehenes

Hausmädchen, welches perfect bügeln
und serviren kan«, wird znm sofortigen
Eintritt gesucht. (Lohn 25 Mk. monatl.)
Meldungen Hildastraßc 14, zwischen
5 und 7 Ul,r Nachmittag«.

Einfaches Mädchen gesucht Goetbeftraße 18. P.
Ein lunges anständiaesu. zuverlässiaes Wdchen

gesucht. , Villa rrit «el . Bierstadter.f>öbe.
Zunges fleißiges Mädchen für Hans- u. Küchen¬

arbeit gesucht. Näh. Maucrgasse 16.
Sauberes Sllleinmädchen, welches kochen kann

zu älterem Ehepaar gesucht Adolfrallce6. 1
Gesucht

«in aiifländiges Sllleinmädchen mit guten Zeug-
niffen. Melde sich Hotel Minerva (Privat-Wobnung). 1 St.

Fleiß , kräst . Mädchen gesucht
Rbcinstraße 59, P. l.

Ordentl. Dienstmädchen, welches kochen kann
und Hausarbeit mitmacht, gesucht.

Schäfer , Webergasse3, Wartend. Part.
Brave« solide?, nicht zu juiigeS Mädchen anständ.

Eltern zur Beihlllfe im Hansbalt». zu Kinderu
gesucht. Fr . I». Quint . Marktstraße 14.

Ein Mädchen für Hausarbeit per 1. März ges.
Ncrostraße 20, Part.

Ein reinliches fleiß. Mädchen für Hausarbeit
gesucht Riehlstrnßc7, 3 reckt«.

Mädchen». Lande sofort ae>. Friedrichstr. 18, 2 r.
Sauberes tüchtige« Mädchen per 1. März

gesucht Seerobenstraße5, P.
Brav. Mädchen gesucht Kirchgaffe 13. 1 rechts.

Suche zum 1. März
kin zuverläff. n. reml. Mädchen, welches kochen k.

Frau I»»-. Romnann , Schierstcincrstr.10. 3.
Tüchtiges Mädchen sofort gesucht.

Wiener Caf6, Webergafse.
Ein Küchenniädchengegen hohen

^ Lohn gesucht Hotel Nonnenhof.
Gesucht ein Mädchen für HauS- und

Kü chenarbeit Taunnsstraße 48.
IV " Junges fleiß. Mädchen findet Stelle.

Bertramstraße 20, 2 link«.
Zuverlässiges tüchtiges Mädchen auf 1. März

gesucht Abelheibstraße 88, 1.

Nii Wkrliissiges 6ßuöinnD(ftcn,
welches nähen, bügeln und serviren kann, wird

zum 1. März , event. auch etwaö später,
üesucht AdolsSallee 9, 1, Stock.

Jg . fl. br. Mädchen geh Orailicustr. 15, Hth. P.
Alleinmädchen
In alle» Hausarbeiten erfabrcnes williges Mädchen

gesucht  Schulberg 19, 1 St.
WWWD»» Für eine,, kleinen feineren Haushalt

wird auf 15. März ei» tüchtiges
znverlässtgcS Mädchen, welche« kochen kann
und die Hausarbeit versteht, gegen guten Lohn
gesucht. Näh. Rbetnstraße 86, Part.

Ein z» allen Arbeiten williges Mädchen gegen g.
Lohn ges. Katser-Friedrich-Ning 14.

Zum 15. März älteres Mädchen,
. ^ in Küche und Hausarbeit erfahren,
rn zwei Damen gesucht Adolfsallee8, 1.

WäT“ Tüchtiges Alleinmädchen zu zwei
Personen gesucht Walkmüblstraße 66.

Alleinmädchen
mit guten Zeugnissen oder Empfehlungen per1. März gesucht Rheinstraße 18 3 l.
Ein ordentliches, zu jeder Arbeit williges Mädchen

gesucht  Moritzstraße 45, 8. Et.
Zum 1. März wird ein Küchen«

- Mädchen gesucht
».Pension Winter", Sonneubergerstr. 14.

Dienstmädchen sofort gesucht Friedrichstr. 25, Stb.
Gin fleißiges Küchenmädchengegen guten

Lohn zum 1. März gesucht
„Kölnischer Hof", Kleine Burgstr. 6.

Zum l. März ein zuv. Mädchen für Küche und
Hausarbeit gesucht Bicbricherstraße 83. 1.Ei» gebildetes

Fräulein,
in der Krankenpflege bewandert, zr»einer
älteren Dame sofort gesucht. Näh. im
Taabl.-Verlag. (No.41072) F29

Tüchtiges Alleinmädchen zum
©" “w 1. März gesucht Karlstraße 44, 1.

Gesucht sofort
sanbereö Kindermädchen zu 9-Wechen-Kiud.

, BJr. KoepHel , Fricdrichstraße 3.
Kindermädchen, re»

tntfße erfahren, mit guten Zeugnissen, zu einem
Kuidc von 1 Jahr für 15. März gesucht, Frau
»r Korn , Kaiser-Friedrich-Ring 60, 3 unk«.

Ordentl. Mädchenf. allein in kl. feinen Haus¬
halt. Vorzust, Nackm. zw, 4 und 5 bei

_ Hartmann , Arndlstraße 1.
Ein einfaches junges Mädchen zum1. März

amlcht Faulbrunnenstraße 11, Part.
Suche für sofort oder 1. März ein

fleißiges reinl. Mädchen
für jede Hausarbeit.

Frau » r. Christ , Rheinstraße 40,2.
Ein sauberes ordentliches Mädchen

zum1. März genickt,
Sin &er , Ellcnbogengasie 2.

Junges Mädchen vom Lande wird zu kleiner
Familie gesucht Seerobenstraße3, Part , links.

Gesucht
jüngeres beflereS Hausmädchen, dar nähen

kann, Noßlerstraßc 8.
Ein tüchtiges Alleinmädchen, welches etwas

kochen kann, mit guten Zeugttisie», z. 15. März
aesucht Taunusstraße 57, 2. Et. rechts.
V Ein Mädchen gesucht. 16- 18 Jahre,
Sckwalbacherstraße9, im Laden,

Ein junges
gepicht Luxemburgplatz4, 3.

Alleinmädchen, das gut bürgerlich kochen kann,
jede Hausarbeit versteht, auf 1. Mär» g, gute»
Lohn zu drei Perl. ges. Kaiscr-Fricdr.-Ning 12,1.

Alleinmädchen gesucht
»I! » “ zur« 1. März für kl.

herrsch. Haushalt Dotzheimerftr. 41, 3r.
Einz. Dam« fuditf. HauSarb. und leichte, aber

auimerks. Bedienung ein ruhig, alt., anst. und
ehrl. Mädchen, das auf Wunsch auch zu Hause
schlafen kann. Gut . Lohn bei gut . Zeug».
Sckriftl. Off. ». S». ISS an den Tagbl.-Vcrl.

AcltercS tücht. Hausmädchen in größeren LpauS-
balt bei gutem Lohn gefl Dotzheimerftr. 27, P.

Ein anständiges Mädchcrr wird voml . März
zu 8 Herrsch»,ien gesucht Herderstraße8, 1 r.

Gesucht gewandtes reinl

für P ension TaunnSstraße 22, 1.
Ein gut empfohlenes Mädchen
für Küchen- und Hansardeit sofort

gesucht Dotzheimerstraße 70, 3.
Mädchen für HauS und Küche gesucht.

Zum Rlicinstein, Taunusflraßc 43.
Saub. Alleinmädch. ges. Gelegenh. d. f. bürgl.

Küche zu erlernen. Orauieustraße 52, 2 r.
Ein fleißiger Dienstmädchen auf sofort gesucht.

Näheres Frankeuflraße1, P.
Ein braves Hausmädchen, welches gut empfohlen,

wird für feines Haus ges. N. Ncugaffe 17. 2 l.
Alleinmadcheu,

jung, kräftig, sauber, für kleine» feinen Haushalt
vordere Wilhelminenstr. 8, 1, geiucht. (Kochen
nicht crfordcrl.) Vorzustellcn Kaiser-Fricdrich-
Ni»g 32, 3 l.

Ein braves Mädchen mit guten Zenguiffe», dar
einen bürgerliche»Haushalt selbstständig fuhren
kann, wird sofort gesucht Wettritzstr. 23,1.

Aelt . solides Frl.
oder alleinst. Frau, eoang., welche mehr auf ruhige

selbststäud, Stellung al« ans h. Gehalt reflcctirt,
für einfachen Haushalt von zwei Personen auf
gleich oder 1. März gesucht. Offerten unter
» . ISS an de» Togbl.-Berlag.

Ein junges williges Mädchen vom Lande
gesucht für 1. März Herderstraße 35, 1 links.

Ein einfaches reinliches Mädchen gesucht
Schmalbacberstraßc 25, 2 l.
W- Gesucht für Anfang März ein braves
znverlässtgcS Mädchen, welche« etwas zu
kochen versteht, Bismarck-Ring 18, 3.

.1. Woher , Realgymnasiallehrer.
Tüchtiges Sllleinmädchen, da« jede Hausarbeit

gut versteht, auch sä>ou etwa« kochen kann, für
kleinen Haushalt gegen guten Lohn ges. Näh.
BiSmarckeiiig 14, 2 Tr . r.
Solides Mädchen,

daö gut bürgerlich kochen kann, Haus¬
arbeit thnt und gute Zenguiffe hat,
gegen hohen Lohn zum l. April oder
früher gesucht Blumenstraße 4, 2.
Ein Hausmädchen

für den 1. April, welches event. im August auf
2 Jahre mit Herrschaft nach Amerika gehen will,
g. hohen Lohn ges. Kaiscr-Fricdrich-Ring 87, 2.

Ei» fleißiges zuverlässiges Mädchen, in allen
hänslidieu Arbeiten erfahren, für ruhigen Haus¬
halt gesucht Nerobergstraßc 8.
Besseres Krnvermävchen,

da» nähen kann und gute Zenguiffe hat,
gegen hohe» Lohn znm l . April oder
früher gesucht Btumcnstraße 4, 2.

kür Kücheu. Hausarbeit in
«VlUUUJCIl einen kleinen Haushalt

gesucht. Näh. Kaiser-Friedr.-Ring 40, 3. Stock.
?lnst. Mädchen, a. l. v. Lande, Bülowstr. 7, Part.
Gesucht eine Anzahl netter Alleinmädchen, d. kochen,

sowie bcff. u. einfache Haus- und Landmävcheii
bei hohem Lob» in dauernde, sehr gute Stellen.

Frau Wäll!er , Stellenvermittlerin,
4 Seer obenstraße 4, Souterrain -Laden.

Alleinmädchenfür sofort gesucht
Näh. Bertramstraße 22, Hth. 1 l.

oberz 1. März Alleinmädchen
für kleinen Haushalt(kodicn unnöthig) Körnerstraße3. 2 l.

Ein besseres Hausmädchen gesucht
Gartenstrabe 9.

Eine Büglerin d. gesucht Schulberg 19.
Tücht. Waschniävchen ges. Stiflstr. 18a, Grtli. P.
Waschfrau für dauernd gesucht Steiugaffe 26, P.
Puefr. f. Samst. Nachm, ges. Kais.-Fr.-N. 30, P,
Monatsmädchen oder Frau ges. Birmarckr. 39.
Monatsmädchen oder Frau aesucht für 2 Sk.

Vorm., 1 Sr. Nachm. Weißenburgstraße6, 3 l.
Ordentl. Monatsmädchen ges, Adolfsallee 57. P.
Monatsmädchen, sauber, ord., 2 St . Vorm.

aesu cht Bülowstraße 11. 3 l.
Ei» reinliches pünktliches Monatsniädchen v.

‘■1*7—12 saf. ob. bis 1. März ges. Karlstr. 18, P.
Monatsmädchen gesucht für einige Stunde»

Nachmittags Adelheidstraße 11, Gartenhaus 1.
Tüd,t. Monatsmädch. tagsüber gei. Albrechtstr.6,1.
E. Monatsfr, k. sich melde» z. Ladcuputzeu, 2 Std.

tägl., ‘/z8—*/*10 Uhr Vorm., TauunSstr.25, P.
Eine reinl. MonatSfrau gesucht Bäreustr. 2, 1 r.
Eine Monatsfran gesucht Herderstraße 21, 2 l.
Monatssrau oder -Mädchen, jung, kräftig,

gewandt, geiucht Kaiser-Friedrich-Ring 32, 8 I.
Zuverl. tücht. MonatSfrau von 9—11 und

von 2—3 Uhr gesucht Schiersteinerstr. 12. 1 r.
Sauberes nettes Monatsmädchen für den ganzen

Tag gesiiibt. Frau WHiaer . Seerobcnstr. 4.
Frau zum Wecktragen gesucht Maueraasse 19.

Nchlhks KiÄersrUm
tagsüber gesucht

O. Tauuusstraße 13.
Besseres sunges Mädchen für März Nachmittags

z» kl. Kindern gesucht Herderstraße1, 2 r.
OjfltS brave ehrliche Frau od.

r Mädchen für halbe Tage
aesucht Mauriliurstraße3. 1 l.

Jüngeres braves Mädetien tagsüberf. Haus¬
arbeit gesucht. <Uroil . Schwalbacherstr, 79, P.

Junges Mäscher» für einige Stunden tagsüber
gesucht Feldstraßc 13.GoufertronG.Ries-Uedereck,

Wilbelmstraßc 12,1,
sucht ein Lausmädchen.

Ein sauberes SS*
Eondrtorei Runder.

Weibliche Personen , die Ktellnng
suchen.

Fräul. wünscht Stelle als Perkänstri» i» Bäckerei,
übern. Filiale. Off. n. E . SSI Tngbl.-Berl.

Ersahrene loilßni^iredrice,
englisch sprechend,

sucht Saisonstelle in kl. Badeort. Beste Referenzen.
Offerten unter s . ae » an den Tagbl.-Verlag,

Mädchenheim
empfiehlt sofort: Tüchtige Küchenhaurhältcrin,
Zimmermädchen für Hotel und Pension.

Fräulein von auswärts sucht, gestutzt auf gute
Zeugnisse, Stelle als Haushält., stclbstst, Köchin
o. Weißzeuabeschließ. NSb. Webergafse 54, 2 r.
Besseres Mädchen,

tüchtig im Kochen, sucht Stelle als Stütze oder
Köchin, wo noch ein Zweikmäddicii vorhanden,
ev. auch als Alleinmädchenz. einz,Dame. Gcfl.
Offerten Scharnborstftiaßc 17, 3 I,

Wittwe
m. gut . Empf . f. vaff. St . als Haushält., Stütze

oder dergl. Näh. Kaiser-Friedrich-Ring 14, 3 l.
«HjHädchenheim und Stellen - Nachweis,

Sedanplatz3, 1, euipfiehlt sofortu. später
bessere Haushälterin, g. b. kochen, beff. u. eins.
Kindern,.,Allein-, Haus-,Zimmer-, Küchenmädch.

1- -lvril sucht eine ält. HerrschastS-
8* 1 ' köchin, welche perfekt kocht und

backen kann, noch bei der Herrschaft ist. Stelle.
Parkftraße 48,

Tüchtiges Mädchen sucht Stelle »um 1. März
als Haus- oder Küdicnmäddien, Offerten unter
R . 18  Ä an den Tagbl.-Verlag.

Freund!, anständ.Mädchen sucht in besserem Hause
während der Saison,eit Stelle. Briefe sind zu
richten an 1». 8., Rödelheim, Obergaffc 4.

Besseres Mädchen
v. Laude, im Haush, u. Handarb. erfahren, sucht

jum 1. März paffende Stellung, ev. auch zu
Kindern. Zu erfr. Dienstag zwischen5 u. 6
Nachm.  Hcllmundstraße29, Hth. 1 St . r.

Stelle als Wäschemamsell gesucht.
Briefe mit GehaltSangabcii erbittet

schleunigst idu » Ewald , Weimar i/Th .»
Heuststraße1. „ 67

Mädchen mit langjährige» Empfehlungen, welches
iil der feinen Küche, sowie in jeder Hausarbeit
erfahren ist. sucht Stelle al» Köchin oder Allein-
mädchcn in feinem Haute per 1. März, eventuell
später.  Schachlstraßc 21, 1, gcrad-au«.

Perfecte HerrschastSköchi», in
allen Zweigen des Haushalts erf.,

lucht Stellung in gutem Hanse für gleich oder
später. Offerten erbeten unter «1. iss an
den Tagbl.-Verlag.

Eine Köchin mit fünfjähr, Zeugniß für Restaur.,
tin Alleiiimdch, empfiehlt Frau EllseKericb,
Stellen-Bermittl.. Schulgaffe2, 1.

I . anständige« Mädchen, welches kochen kann und
sich in der feinen Küche aiisbilden will, sucht
Stelle, Mauergasse 19, Htb. 2 St.

Ein junges Mädchen fudit Stelle. Näh. neben
der Bliudenjchule bei Schneider.

Empfehle adrette- Mädchen» welches kochen
kan», znm 1. März, und eine Anzahl Haus¬
mädchen mit vorzngl. zweijährigen Attesten.
Frau OTUllcr, Stellenvermittlung , See¬
robenstraße4, Souterrainlavcn.

Bessere« Mädchen, welche« näben, bügeln und
serviren kan», auch etwas französisch spricht, sucht
St . in beff. Hause. Näh. Wcllritzstr. 18, H. 1 r.

Ein beff. j, Mädchen v. Ld.. welches in Haus,
arbeiten erfahren ist, sucht bei einer netten
Herrschaft Stellung, um sich im Kochen specicll
auszubilden. Offerten unter C. iss an den
Tagbl.-Verlag.

Ein gut empf. Mädchen(Thüringerin), 20I .,
welches bürgerliche Küche gut kocht, auch in der
feineren Küche Besdieid weiß und leichte Haus¬
arbeit übern., suchtz. 1. April Stellung in gutem
Hause, möglicdst hxi kinderloser Herrschaft. Off.
u. A. n.  i «o durchd. Exp. d. „Salzunger
Tageblattes " , Salzungeni. Tbür., erbeten.

Fm ein juW ISüdien
von angenehmem Aeußcren und au« guter Familie,

das bereits cin Jahr zur Erlernung de« Hans-st
h-its in einer Pension war. wird z» setuer
weiteren Ausbildung für ein Jahr Stellung in
einem feinen Pensions-Hause ohne geacnseitlge
Vergütung gesucht,Franco-Offerten snb 14. »SS
au den Tagbl.-Verlag erbeten. .

Hausmädchen, &JÄ
lowte in allen Zweigen der Haushalts erfahren,
sucht Stellung in seinem HerrschaftShause. Off.
nulcr S“. ISS an den Tagbl.-Verlag.

Mädchen, welche« bürgerlich kochen kann und jede
Hausarbeit versteht, sucht Stelle, am liebsten
zu älterem Ehepaar, einzelnem Herrn oder Dame
znm1, März oder lväter. Gefl. Offerten unter
11. l » s i» dem Tagbl.-Verlag niederznlegen.

Anst. Mdch. s. per 1. od. 15. März St . al» Haur-
»idch.  in beff. Hause. Näh. im Tagbl.-Vcrlag.

Ordentliches Mädchen, welcher
in Küch: und Haushalt erfahren ist

und langjährige gute Zeugnisse besitzt, sucht
Stelle i» besserem Hause als Alleinmädchen.
Zu erfragen Herrngartenstratze 15, 1.

Alleinm. s. St . bei Herrsch. Steingaffe 31, H. P . I.
Mädchens. St . Stellenverm. Friedrichstr. 14. M. 2.
Deutsches Fräulein , der cugl. und russischen

Sprache mächtig, sucht in feinem Hanse oder bei
russ. Familie Stclluna als Kindersräulet « .
Beste Zeiiauiffe. Offerte» Mädchenheim,
Oranienstraßc, erbeten.

E. g. empf. Wascbsr. s. Arb. N. Adlerstr. 27, Dchl.

^ Näh. Herderstraße 33, Htb. 1 r.
ine uuabh. Frau sucht Besäi. für Büreau oder
Laden zu putzen. Zn erfr. Bleichstr. 18,2. H. 1.

Unabh. Waschfr. sucht Besch. Wellritzstr. 46, H. 3r.
Unabb. Frau sucht Monatsst. Römerberg 39. 1 r.
Frau sucht Monatsstelle. Wellritzstraße 46, B. D.
Eine anständige Frau sucht Monatsst. z. 1. März.

Näh. Goldgaffe8, Spezereiladen.
Mädchen sucht Monaisstelle. Luisenstraße 24,3.
G. empf. Fr. s. Monatsst, Römerb. 30, V. 1 r.
Anst. Mädchen mit auicn Zeug», sucht Vorm.

Welch. Nnb. Blücherstr. 7, Mb. 2 r. b. Rauch.
Eine j . Fr . sucht einige Tage in der Woche Be¬

schäftigung. Blcichstraße 11, H, 2 St . l.
Miinttliche Mevs»t»ri ». dt » Ktrtlung

Knderr.
Stellung sucht, verlange die Neu«

«Ca?U, Vacanzcnvost in Frankfurt o/M. K140
av  Stellung sucht verl. pr. Postkarte die

,DeutsckcVakanzrnposttEßlingen.P120Russe,
der deutschen Sprache möglichst nicht mächtig, zum

russisch sprechen sofort gesucht. Offerten unter
o . isa an den Tagbl.-Verlag.

Sogleich Anstellung.
Schreiben uns sofort, wenn Sie geneigt»

Cigarren an Wirthe rc. zu verkaufe». Vera,
ev. 250 Mk. per Mt. oder Hobe Prov. F67

.4. Bfiieck L Co.. Mamburg.General-Agelllvr.
Erstelaff. Lebens-, Unfall- und Haftpflicht-

Bers. - Ges. sucht für Bezirk Wiesbaden
energischen Vertreter gegen hohe Bezüge. Auch
Nichtsachleute werden berücksichtigt und
eingcschnlt. Offerten erbeten unter 9!. 188
n» den Tagbl.-Verlag.

Agent ges. LXKÄS
Jilrsensen & Co .. Hamburg . F6ft

Hiesige Wcingroßhdlg. sucht znm sofortigen Eintritt,
auch event. per 1, April tüchtigen, zuverlässige»

Buchhalter,
ferner znm Eintritt nach Oster» einen Lehrling
mit guter Schulbildung. Gefl. Offerten unter
H. 1S1 an den Tagbl.-Verlag.

Per sofort oder1. März wird ein zuverlässiger,
mit Büreauardeite» vertrauter junacr Man»
gesucht. Auf AnwaltSbürran Beschäftigte erh.
Vorzug. Offerten mit GebaltSansprüchen unter
iS.  188 an de» Tagbl.-Verlag erbeten.

PM - Ein Schreiber(Anfänger) mit guter Hand¬
schrift auf sofort oder per 1. März verlangt
Anwaltrbüreau Moritzstraße 15, 1.

Al« Einkassirer und Reisender wird ein tüchtiger,
junger Mann
stellen kann. Handwerker bevorzugt, Angebot»
unter R . IS « an den Tagbl.-Verlag.

Durchaus erfahrener u,ld seldstständiger
Monteur

auf Ammoniak -Eismaschinen für dauernd
gesucht. (No.857) ssl79

A. Freundicli,
Brauereimaschintnfal'rir, Düsseldorf.

Tüchtiger, zuverlässiger, erfahrener Eisendreher für
dauernde Stellung bei gutem Lohn gesucht.
Offerten niiterV. iS » an den Taabl.-Verlag.
BP- Tüchtige Glasergehülsen für dauernd»
Arbeit gesucht.

Tl >. Hetterich . Schlachthausstr. 12.
Tüchtige selbstst. Tapezirergehlllscn sofort gesucht,

Näh. bei Melnrlch Jnn | , Friedrichstr. 44.
Tüchtige Anstreicher gesucht. Nah. Niehlstraße 3,Mittelb. Pt , » . Kraft.
Schueidergehülse auf Woche für Hosenu. Weste»

gesucht. Cieorgr tlatthäi , Steingasse 11.
T. SchneidergeicUe acsuchr Sedaustraße 10, H. P
Tüchtiger Damen-Schneider sofort gesucht.

Jean Fix , Webergafse 2.
Tüchtige Schneidergebülfen gesucht.Kirchgaffe g,
Ein guter Wochenschueiderf. dauernd gesucht

Schwalbacherstraße 2b b. P . hrininser.



gette 16, 24.  Februar 190 &, Wiesbadener Tagblatt (Morgen-Ausgabe). Verlag : Langgasse 27, 51. Jahrgang . No. 91.
Wochenschneider fluf fffcinft. ges. Dotzbeimerstr. 26.

und Westenmacher
gesucht Wellritzstraße 7.

Tüchtige RoSardeiter auf Werkstatt.
' ' K- ^ »drtchstraße SS. 1.

Sch. h. Schnerdersttzplotze zu v. Hermannstr. 18. 8.
Lehrling von hiesiger Wein-

^ j »»»»«) » Handlung . Gelegenheit zur
gründl, Ericrnung aller kaufm. Arbeiten und
des Kellereibetii' be« unter fürsorglicher Aufsicht.
Offerten u. J . 189 an den TaM -Berlaa.

Für soso« »der zu Ostern suche ich einen

Lehrling.
mSgl. mit der Berechtigung,um einjSbr. Militär-
dienst. B . RoiPBBtein , Wemgroßbandlung.

m<t W 8nfr  Handschrift und
1« t Berechtigung,. Einj .-Freiw.
mr unsere Wemgroßhaudliing per Ostern oder
früher unter günstigen Bcdinaungen gesucht.

Rlf ««’h & Stlrcinann,
Großh. Sachs. Hoflieferanten.

Lehrling
mit Berechtigung,um einjährigen dienst für kauf.

männischeS Bureau gesucht. Offerten snb
**• V. SSO hauptpostlagernd.

8ur m Tapetengksckäftauf Ostern Lehrling
bei sof. Berg, gesucht.

almll » , Hern »tcin , Kirchgaffe 54.
Siir suchenp. 1. April für unser kausmänn.

Bureau einen tüchtigen junge » Mgnn
mit guter Schulbtitning als Lehrling.
Demselben ist auch Gelegenheit geboten, auf
der Baustelle thätig zu fein. Bei zufrieden-
stellenden Leistungen wird kleine Vergütung
gewährt. Selbstgeschriebene Offerten an

ßebr . TnfTolo.
Mosaik -, Terra,, » . , Asphalt - und

— CementdaugelchSlt.
Gesucht zu Ostern einen

mit guter Schulbildung. ^
Wein HandlungH . Hi ««, Marktplatz 5.

d* ">it guter Schulbildung für
« rZ», - *** ,m  kaufmännischer Engros-
®efcfeaft aefucfu. Offerten unter l» . löl an
den Tagbl.-Vrrlaq.

Reisender,
Kaufmann, am dies. Platze. Umgebg. :c.. seit Jahren

hervorragend Kenntniflc divers. Branchen,
sucht Stellung . Allerfeinste Referenzen und
Zeugnisse. Gefl. Offerten unter H . loo an
den Tagdl.-Verlag.

Junger Kaufmann mit I» Lebrzengniß su»t
Stellung per April. Gefl. Offertenu. M . 199
an den Tagbl.-Berlag erbeten.

Bantechniker , Abs. e. Baugewcrksch., m. Jabre
hier am Platze in Stell ., suckt ». 1. Apr. o. sp.
hier St . Off. u. ll . 185 an d. Tagbl.-V. erb.

Junger Bautechniker,
welcher5 Vausommer als Maurer thätig, 8 Sem.
die b. Fachschule, 2 Sem. eine Kgl. Baiigewerk»
schule besucht hat, sucht Stelle. Off. erbeten u.
*.• * 91 an de» Tagbl.-Verlag.

Jung . Bautechniker (M.) sucht sofort Stellung.
Gefl. Off. unter Ei. 199 an den Tagbl.-Verl.

Unvcch. Manu, 29 I . alt. flotte Schrift, sucht bei
besckieid. Ansprüchen Beschäit. auf einem Büreau.
Gefl. Off. u. H . 189 an den Tagbl.-Verlaa.

««sucht für Friseur « . Heil-
gchülfen . Anerbietungen unter

* • 189 an den Tagbl -Verlag.
Tüchtiger Friseur sucht per 1. März Stellung.

Offerten unter H . , 81 an den Tagdl.-Verlag.
Junger Mann Ui "Kf

Stellung al« Volontär im Büreau eine« Hotels.
Offerten «uh 5 . 188 an den Tagdl.-Verlag.

^ Jabre alt, sucht Stellung 'al«
* , Volontär in einer Condstorei.

Offerten unter F. 191 an den Tagdl.-Verlag.
Für einen j. Mann w. Lehrst, in einem Ban»

büreau ges. Off. an Oranienstr. 9.
Man « , 29, ledig, französischu. englisch sprechend,

sucht Stellung als Portier oder Conducteur für
die Saiion . Offerten erbeten iMrsehiier,
Goerbersdors, Hotel Deutscher Kaiser.

Ein Bursche, 18 I . a!t, katholisch, sucht Stell , bis
1. März in Hotel, Pension od. auch als Büreon-
dicner. Sonnerrberg , Wiesbadrncrstraße 39.

Einreichung von Angeboten auf die Lieferung der
Jourage für dar Pferd des birr stationirten
Jbcrwachtmeiftcr« der LandgenSdarmerie für die

Zeit vom 1. April 1908 bi« dabin 1904, im
Rathhause. Zimmer No. 6, Vormittag« 11 Uhr.
(S . „Amt!. SHn«. No. 16* S . 1.)

Einreichung von Angeboten auf die Lieferung der
Vollmilch für die Stadtarmen für die Zeit vom
1. April 1903 bi» dahin 1904, im Rathbause,
Zimmer No. 12. Vormittag» 10 Uhr. (S . „Amtl.
Anz. No. 15" S . 1.)

Meteorologische Seobachturrgen
der Station Micsbader».

21. Februar. 7 Uhr
Morg.

2 Ubr 19 Uhr
Nachm. Abdr.

Barometer*) . . .
Thermometer C. . .
Dunstspaun. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit("/»)
Windrichtung. . .
Niederichlagsb.fmm)

762.8
3.9
5.3

87
SW . 2

760.5! 755.9
11.51 10.9
5.6 5.6

55 I 67
SW .3 SW . 4

Mittel.

759.7
9.3
5.5

66

Herr Ballentin.
Frl . Santen.
Frl . Arnstadt.
Frl . Edelmann.

22. Februar.

Lehrling

Barometer*) . . .
Thermometer C. . .
Dunstspann. (mm) .
Rel. Feuchtigkeit(•/•)
Windrichtung. . .
NiederschlagSb.(mm)

Temperatur 14.6. Riedr. Temper. 8'6.
*1 Die Barometerangabensind auf —0» C.

Normalschwere reducirt.

7 Uhr
Morg.

2 Udr
Nachm.

9 Ubr
Abd». Mittel.

759.5 757.5 754.6 757.2
9.5 11.5 11.1 10.9
6.9 7.1 8.0 7.0

66 68 81 72
SW . 3 SW . 2 still— — 0.0 —

mit vernhtlgl .ng zum einjährigen Dienst per Ostern
für ein Fabrikatson«. u. Engror -Geichäft gesucht.

Offerten »ad h.  K , loo hauptpostlagernd.
J M 2 !* Suter Schulbildung zu

Ostern bei sofortiger Ver¬
gütung für Comptoir gesucht.

Willi . Theisen , Kohlenhandluna,
_ _ Luisenstraßc 36.
8 «r unser Spedition «. und Möbeltransport-

Geschäft suchen wir für Ostern einen Lehrling,Sohn achtbarer Eltern.
__ &fi. Adrian. Babnbofstraste 6.

gesucht. Baudürcau, See»
VMUMgC U robenstraste 30.

Für unser Büreau suchen
„ , — .. wir zu Ostern eiueu
Lehrling Mit guter Schulbildung.

fiebrBder Ppfmccky.
Luisenplatz 0.

Anrüans . Nachmittags 4 Uhr: Concert. Abends
8 Ubr : Concert.

Königliche Schauspiele. Nachmittags 8 Uhr:
Häniel und Gretel. Die Puppenfee. Abends
7 Uhr: Los vom Manne.

Mesidcnz-Weater . Abends7 Ubr: Carnevalistischer
Abend. Prolog de« Prinzen Carneval.
Serenissimus Zwischenspiele. Daraus : Verbotene
Frucht. Abergläubisch. Pantoffelhelden.

Walhalla . Nachmittag? 3 Ubr: Grohe« Doppel-
Concert. Abends 8 Ubr: Groher Maskenball.

Weickshallen-Hheater. Abds. 8 Ubr: Vorstellung.
Keilsarme «. Abds. 8'h  Uhr: Oeffeutl. Versamml.

Metter-Kericht
de« „Miesöadener Tagblatt ".

Mitgetheilt auf Grund der Berichte der deutsche«
Seewarte in Hamburg.

(Nachdruck tttrboten.)

I25. Februar : wärmer, Niederschläge, windig, strich
weise Nebel.

A«f- und Untergang für Kann» (®) «nd
Mond (c ).

(Durchzangb(CSonnt durch« ildcn nach mitt«I«ur»»Lt!<er st«».,

Febr
l ®
im Süt .! Ausg. l Unter«.

!Uhr Miu -Illdr Min (Uhr Mm
Ausg. ! Unter«.

_ __ __ lUdr Min|ni)t Mi«.
25. 1112 4" ! 7 23 l 5 59 [16 5 B.!4 15 N.

von
Alanger' s Kunstfakon, Taunusstraße 6.
Pamen -EknS, Taunnsstraste 6. Geöffnet

Morgen« 10 bi« Abend« 10 Uhr.
Woküslefehalle, Friedrichstraste 47. Geöffnet täg¬

lich von 12 Udr Mittag« bi« S" , Uhr Abend«,
Sonn - und Feiertags von 107t—127. Uhr und
von 8—87« Uhr. Eintritt frei.

Lehrling
mit guter Schnlbtldimg stickt

Drogerie „ . Kneip » .
., _ „ _ „ Goldgasse 9.

gesucht Wellritzstraße 22.
«chlofserlet,rling oesnchr Herderstraßc 28.

Schlofferlehriiiigi. Merkclbach. Dotzheimerstr. 60.
Jnstallatenr -Lehrling gesucht Bertramstraße 8
Schreinerlehrling gesucht Hellmundstr. 28.
Em SaMerleyrling gesucht aus Ostern.

<»1. Schmidt . Goldgaffe8
Mttzgerlehtlin « zu Ostern gesucht Jabnstr . 21.

Schiffsjungen
suchtu. plactrt sofort a. Segelschiffe» u. Dampfern5tt±t '«

E. i. GramsL Schütt,
WnSrüstungögeschiift,

. Hantburg , Herrengraben41.
Junger kräftiger anftändtger Mann , welcher

nch gl- Dlen <r eignet, zu leidendem Herrn ae-
kuHt, wo er auch Krankenfahrstuhlzu fahren
hat. Nähere» von 9—10 Uhr Gartenstraße 8.

^ wird für eine Fremdenpension ein
Diener gc>»cht, der serviren kann.

Pension Winter , Sonne nbergerktraße 14.

«upferpntzer , sowie drei Kochiebrlinge und
Bolontair, gelernter Conditor, gesucht.

Genfer Verein , Webergasse 8.

)rts-§ !n-| Perein für Auskunft ÜSer
rtchtungen »nd Rechtsfragen . ' Täglich von
6—( Uhr Abend« tm Ratbhause im Büreau de«

. Arbeitsnachweise» (Männer-Abtheilnno).
Arbeitsnachweis nnentgektkich für Männer «nd

> Fsrauen : lm Nathbaus von9—127, u. 3—7 Uhr.
Mäimer-SIbth. 9—12' (, und von 2'/,—6 Ubr. —
Frauen -Rbth. I : für Dienstbotenu. Arbeiteriniie».
Franen-Abtb. II : für höhere BerufSartcn »nd
Hotelpersonal.

)Hemein(«m» Hrtskranüenkasse . Meldestelle:
Lnilenstraste 22

11 mit, * l,nd|vid|tr»,

Königliche | g§ Kchanfpieir,
Dienstag, den 24. Februar.

57. Vorstellung. Bei aufgehobmemAbonnement
Kinder-Vorstellung.

Hansel«nd Gretel.
Märchenspiel in 3 Bildern von Adelhaid Wette.

Musik von Engelbert Humperdinck.
Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.

Regie: Herr Dorncwaß.
Personen:

Herr Winkel.
Frl . Hchwartz.
Frl . Corde».
Frl . Triebe!.* *

Peter , Besenbinder
Gertrud, sein Weib.

- - -- -
3 »‘n .« erI <l,e mit guten Zeugnisten.

Friedri chstraste 18, 1. Hitirioi,.
Ein junger Hausbursche sofort gesucht

_ Kirchgaffe 42.
Sin ordentlicher Hansvursche f. März gesucht.

»invid ». Kirchaasse 60.
HapSbur sche sofort gesucht lkirchgaffe 42«.
—stadtkundiger

^ ^ . . - —- #» Kirchgaffe 51.
Ordentlicher HanSbursche gesucht Taimur-

straße 5, Drogerie (Eingang vom Hof).
Ein junger Hausbursche gesucht.

„ ^ Nah. im Tazbl .-Verlag. Wu
Tüchtiger Knecht zu zwei Pferden geiuckt.

Mainzer Landstraße.
* «$ *} *£ ûhrknrcht und Taglöhner gesuchtMoritzstraße7, Büreau.
Tagiöhncr für Feldarbeit ges. Schwalbache rstr. 89.

Wöttniichr Uers- n-n. dir KteUnngsuchen.

cnerl
Weinreisender,

,nr » .KesrIksS. N. 6- 7' ,. Uhr: Turnen der
Damen-Abtbeilung. 8- 107. Uhr: Ricgenturnen
der Manner-Abtdeilung.

^urn -Derein . Abends v. 8- 10 Uhr : Kürturnenund Vorturnerschult.
Männer -Kesangverei« Zsrkede. Abends 8 Udr:

Großer Maskenball.
Männer -Sefangverein Kilda . Abends 8 Uhr:Großer Maskenball.
Aankmännischer H-eretn . f.  P . Abend« 8 Uhr:

Großer Maskenball.
Stemm - und NingckuS Athlcktta. Abends

8 Uhr: Großer Maskenball.
Kesangverein Liederkran, . Abend» 8 Uhr:

Cariievalistische Sitzung.
^ "««erischer Männer - u . Züngsings -Kerei «.8 Uhr: Familieu-Abend.
Kechlt̂ -Pereinigung . Abend, 8 Uhr : Fechten in

der Turnhalle der Oberrealschule.
Miesbadener Isechtclub. 8- 10 Uhr: Fechtabend
Männer -Turnnerein . Abends 87, Ubr: Riegen-'

wrnen der activen Turner und Zöglinge. Nach
demselben: Mqemelner Singabend.

Kesangverein Miesvadener Männer - Llu ».
Abends 87» Ubr: Probe,

stvanael . Arbeiter -Herrin . Abend» 8'/, Uhr
Zither spicl-Probe.

"ff? . Wngcknv Einigkeit . Abends8", Ubr: Uebung.
öirsSadener Üthreten -Clnb. 87, Ubr: Uebung

^ t«leten-(5lu0 ? eut(cke Kicke. 8", Ubr: Uebmig^
GSristlicker Merein junger Männer . 8' /. Uhr:

Bsdelbeiprechuug.
Wiesbadener Wännergesang - Verein . E.

Abends 9 Uhr : Gesammtpiol'c.
Arieaer - nnd Wilitär -Perein . Abend, 9 Uhr:Gesangprobe.
Stenographen -Verein „ Kng-Scknell" , System

«tenotachygraphje. 9—10 Udr: Uebungsabend.
Ktenolackygraphen-Dercin Wiesbaden. Abend»

von 9-10 Uhr: Uebungsabend.
" vketen-Werein Wiesbaden . 9 Uhr: Uebung.

ännergelang -Verei « - oncordia. 9 Ubr:Probe,
erein ? lene Koncordia.

lerg., solide, vermögend, au« gut. Familie, lang,
jähr. u. erfolgreich gereister Vertreter erster Firma,

Steilung, s. s. zu verändern. Am
liebsten für Büreau und Reise mit Kapital-
betheilianng bei nur gut sundirtem chrtstlichem
Hause. Prima Reserenzeii. Gefl. Offerten «ub
w. 191 an den Tagdl.-Verlag.

„ . ' " -"«dener A' tiÄen ^ nn'd'." 9 Ubt:  U ?bung.'
Aaufmänniscker Verein Wattiacum . Abends

97, Uhr: Versammlung.IUesbadener Latta-Kkn». Spielabend.reioverei« Wiesbaden vom Verband dentfcher
Aandkniig : ülfen . Versammlung.

KeseiNckafl tz,emüthlicküeit- Abend»: GroßerMaskenball.

?

NK >d-rm Kinder ; ;
Die Knusperhcxe . ^
Sandmännchen I m . . ,
Taumäunchen j . Robmson.

Die vierzehn Engel. Kinder.
1. Bild : Daheim. 2. Bild: Im Waide. 3. Bild:

Das Knusperhäuschen.
Knuspcrhere: Frl . Weber vom Stadt-
theater in Frankfurt a. M. al» Gast.

Vor dem 2. Bilde:
.Der Hcxenri tt ", für gro ße» Orchester.

Die Unppenfee.
Pantomimisches Divertissement in 1 Akt von

I . Haßreitcr und F. Gaul Musik von I . Bayer.
Arrangirt von Annetta Balbo.

Musikalische Leitung: Herr Kapellmeister Stolz.
Personen:

Sir James Plumpstcrshire . . Herr Rudolph.
Lady Plumpstcrshire . . . . Frl . Schwartz.
Bob, > . . . Anna Longert.
gXn ' deren Kinder • • • « «/ **-x " ley. . . . Sophie Gläser.
Tommy. I . . . Klara Schneider.
Der Spielwaarciihäudler . . . Herr Andriano
Sein Facloium . Herr Bernhöft.'
©in Commis . . Herr Wegencr.
E>n Commissionar . Herr Spieß
d ^ ? "dvensce . Frl . Ratajcz'ak.

|5rl . Ouaironi.
Frl . Hutter.
Frl . Hoevcring.
Elsa Mohiidorf.
Herr Waiden,

stl. Salzmann.
>err Rohrmann.
err Ebert.
err Martin.

- — , w« r Lehrmann.
Ein Bauer . Herr Henke.
Dessen Weib . Frl . Mühldorfer.
Deren Kind . Lina Müller
Ein Dienstmädchen. Frl . Rohr.
Ein Packträger . Herr Ohlmeier.
Ein Ladeiidiener. Herr Mayer.
Ein Briefiräger . Herr Dobriner.

Verschiedene mechanische Figuren.
Nach dein 1. Stück findet eine Pause von

15 Minuten statt.
Anfang 8 Uhr. — Ende 5' /. Uhr.

Einfache Preise.

Bäbä.
Tambour,
Spanierin,
Stcyerin,
Mohrin,
Poet,
Polichiuelle,
Portier.
Chinese,
Jokai.
Ein Ritter,

Mechanische
Figuren

Königliche ^|p Schauspiel».
Dienstag, den 24. Februar.

58.Vorstellung. 85.Vorstellung im Abonnement! »,
Kos vom Manne.

Schwank in 3 Akten von Wilhelm Jacoby un)
Arthur Lippickitz.

Regie: Herr Köchy.
Personen:

Bornträger , Fabrikant . .
Mathilde, seine Frau . . .

Grete, j ?ttl,e  T ^ t-r . _ ?)ii- ..
Fischer, Rentier . Herr Andriano,
Hans, dessen Sohn , , tnä. msä. Herr Bernböft.
Fritz Zeller . Herr Malcher.
Agamemnon Papapopulo» . . Herr Schwab.
vr . Ella Fcdcrsen . Frl .Doppelbauei
Frau Conrad-Borstni . . . Frl . Koller.
Frau Stcuerrath Fliegenmüllcr Frl . Schwartz
Frl . Dornbusch . Frau Ebert.
Frl . Straßmann . Frau Dobriner
Frau Straube . Frau Gothe.
Frl . Rictschel. Frl . Roßmann.
Frl . Henning . Frau Banmann
Frl . Segelmcier . Frl . Hempel.
Bärwinkel . Herr Schreiner.
Burgmüllcr, Buchhalter, Ä Herr Ebert.
Huber, Expedient, Z Herr Martin.
Stempel. Comptoirdieuer, A § Herr Waiden.
Minna, Köchin, .§> Frl . Ratnjczak
Angiiste Hausmädchen, 3 Frl . Cordes.
Ein Photograph . Herr Spieß.

Ort der Handlung: Eine größere Stadt-
Zeit : Gegenwart.

Anfang 7 Ubr. — Endr 9'/. Uhr.
Gewöhnliche Preise.

Mittwoch, den 25. Febr. 59. Vorstellung. 85. Vor.
schllûig im AbonnementC . Cavalleria rustioana,
(Sicikianiscke Baucrnebre.) Melodrama ib
1 Aufzug, dem glcichnamiaen Volk?stück von G
Verga eukiiommeu von K. Targioni-Toozetli und
G. Menarci. Deutsche Bearbeitung von Oskaj
Berggruen. Musik von Pietro Mascaani. De,
Bajazzo, (kagliaoei.) Drama in 2 Akten mij
einem Prolog . Dichtung und Musik von R
Leoncavallo. Deutsch von L. Hartmann. —
Anfang 7 Ubr. Gewöhnliche Preise.

Resrden?- Theatee.
Directwn: vr . ph«. H. Rank?

Dienstag, 24. Febr. 162. Abonnements-Vorstellung
Carnevallstrscher Abend.

Vorstellung vor Kerrnifstmu «.
FaschingS-Pro !oq, gedichtet von Jnlills Rosenthal

Prinz Carneval : Kätbc Erlholz.
Krrenisstmno und Kindermann.

Serenissimus . . Paul Otto.
Kindermann . Max Ncbbnrg.
Regisseur . Otto Kieuscheri

Uerdotrnr Frucht.
Lustspiel in 1 Akt von Paul Bliß

Regie: Otto Kienschers.
Personen:

Baron Botho . Rudolf Bartak.
Baronin Hella . Claire Krona.
Der Herr Doctor . Otto Kienschers.
Kammerdiener Jean . . . . Hermann Kunz.

Zwischenspiel.
Kerenissimn », Kind ermann « . der Dichte»
Serenissimus . Paul Otto.
Kindermann . Max Rebburg.
Der Dichter . Franz Oehmig.

Aberglänbilch.
Plauderei in 1 Akt von Marius.

Regie: Otto Kienscherf.
Personen:

Erwestr . Han» Wilhelm»
Claire . Claire Albrecht.
Der Hotelwirth . Tbeo Ohrt.
Der Oberkellner. Albert Rosenov»

Kerenisstm «» «nd die Kchanspielrr.
Serenissimi,» . Paul Otto.
Kindermann . Max Rehburg

Schauspieler, Schauspieleriuncu.
Nantoffelstelden.

Schwank in 1 Akt von Gustav Schnitze.
Regie: Gustav Schnitze.

Personen:
Reichert, ein reicher Kaufmann Gustav Schnitze
Lotte, seine Frau . Clara Krause.
(SIftiebe, 1™ . . . . Else Tillmann
SBilbflm, ( -öetocrStniber _ , _ Müller.
Bruno Braun . 1. Buchhalter . Han« Wlbelmtz
Isidor , Lehrling . Arthur Robert«,
Baron von Stülper . . . . Hans Sturm.
Auguste, Dienstmädchen . . . Käthe Erlholz

Anfang 7 Uhr. — Ende 97> Uhr.
Mittwoch, 25. Febr. Erneute« Gastspiel August

Jiinkermann. Onkel Bräsig.
;Kurhaus zu Wiesbaden,

Dienstag , den 24. Februar.
Abonnements-Konzerte

des städtischen Kur- Orchesters.
Leitung : Herr Kgl . Musikdirektor Louis Lüstner

.Nachmittags 4 ühr:
1. Ouvorture zu „Jessonda “ . . Spohr.
2. Nocturne . j . Vogt.
3. Spiralen, Walzer . J0h. Straus),
4. Siegfrieds Rheinfahrt aus

„Götterdämmerung “ . . . . Wagner.
5. Thüringische Feet-Onverture . Lassen.
6. Entr’acte aus „Egmont “ . . . Beethovei
7. Fantasiea . ,Hönsel und öretel “ Humoerdinck
8. Csardas aus der Coppelia-Suite Delibes.

Abends 8 Uhr:
Operetten -Honzert.

1. Reiter-Marsch aus „Simplicius * Joh . Straus»
2. Ball -Ouverture . Sullivan.
8. Intermezzo ans „Das süsso

Mädel“ . . . . . Reinhardt.
4. Knsg- w alzer aus „Der Zigeuner¬

baron“ . doh . Straus»
5. Selection aus „The Geisha “ . 8. Jones.
6. Ouvertürez . „Banditenstreiehe “ Suppd.
7. Potpourri, aus „Die lohSne

Helena “ . Offenbach.
8. Durch und durch modern.

Galopp a. „Das Sonntagskind “ MillSokar,
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(30. Fortsetzung.)

Die Zangerm.
Roman von E. Schöyen.

Dem Norwegischen nacherzählt von Emil Jonas.
. fehl -Bltd QFf ihren Schmuck, den sie gerade
in  oer Hand hielt, um ihn in einen silbernen Schrein zuLegen.

„Mer mein Gott , das sind ja Schätze, die wir ver¬
kaufen können." rief er und seine Mutlosigkeit war mit
einem Schlage zerstreut. „Hier ist ja ein ganzes Der-
mögen m Edelsteinen!"

folgenden Morgen schrieb Deska an seinen
Sekretär rn Paris , sowie an einen Lheateragenteu in

Halsentzündung sei gehoben und das
Kuustlerpaar suche augenblicklich ein Engagement. Tele-
grannne flogen über ganz Europa dahin, ein paar Tage

wurde ein Kontrakt mit der italienischen Oper in
Petersburg abgeschlossen.
. nach Rußland zu schaffen, mutzte er

einen Pfandleiher aufsuchen. Deska fuhr selbst mit
femeu eigenen Diamanten und mit denen seiner Frau
zu diesem Behufe nach Nizza. Es war spät in der Nacht,
als er heimkehrte. Er war grünweiß im Gesicht und die
Augen rollten — er hatte getrunken.

„Hast du die Billets gekauft?" fragte Elsa, welche,
lrm ihn zu erwarten , aufgebliebeu war.

,„Ja , hier sind sie", antwortete er und reichte ihr
emige kleine grüne Bücher. „Erste Klasse für uns und
dritte für die drei Diener ."

„Welche Schmucksachen hast du versetzt?" und sie sah
sich nach dem Schrein um.

„Verseht?" —- Er starrte sie mi, als ob er das Wort
{“# . begriffen habe. - „Versetzt? — Ich verkaufte
ste naturlicherweiw — das war ein besseres Geschäft-
neunhundkwtfunfzigtauseiid Franken. Auf dem Bahn-
Hof traf ich ernen alten Bekannten, einen belgischen
Paron , der nach Monte Carlo wollte -- "

Elsa sprang auf und griff nach seinem Arm.
-„Du hast doch wohl nicht?"

, _ ."Arr, gewiß habe ich! — Und nun bin ich genau in
derselbeii Lage wie^damals , als ich Cypern verließ.
Nicht einen Centime tn der Tasche."

*

Elsa lag mit geschlossenen Augen, ohne Schlaf finden
ßu können. Mcht der Verlust des Geldes schmerzte sie

das konnten sie bald wieder verdienen — aber daß
sie sich so rn ihrem Manne getäuscht hatte . Sie waren
dom ersten Augenblick cm von einem ebenso starken als
Unerklärlichem Naturtrieb zu einander gezogen worden —
Aer vor der Tiefe, vor dem Ernst und der Innigkeit
ihres Wesens stand er wie ein Fremder . Es lag ein Ab-

Dienstag,  de« 24. Februar.
grund zwischen ihnen. Würden sie jemals einander
naher kommen können? Elsa hatte das Gefühl trostloser
Verlassenheit, dasselbe tiefschmerzliche Gefühl der Ein¬
samkeit, das sie als Kind empfunden hatte, als die Armen¬
verwaltung ihrer Heimatsgemeinde sie aus der öden
Käthe nahm __ und sie bei Fremden in Kost gab. Sie
faltete die Hände und betete innig zu Gott.

.VII.
Elsa fühlte ^eine unbeschreiblicheErleichterung, als

sie un Zuge saßen, der sie gm Norden führte . Die
Sprelleidenschaft war über ihren Mann wie eine böse
Krankheit gekommen und glich einem Anfall von Wähn¬
est, . Dle Ansteckung lag rn der Luft dieser Welt des
Müßigganges , wo Tausende von Menschen keine andere
Zerstreuung als diese fanden. Wenn sie nur erst weit
fort wäre, würde das Fieber verschwinden und er wieder
der Musenliebling sein, dessen ganzes Leben in der
schonen Welt der Töne aufging.

So dachte Elsa und versuchte mit frischem Mut der
Zukunft cntgegenzusehen. In dem letzten langen Brief
an die Majorin hatte sie kein Wort von ihrem Verlust
geschrieben. Sie hatte nur berichtet, daß ihr Mann jetzt
wieder hergestellt sei und daß er sich deshalb nach künst¬
lerischer Tätigkeit sehne.

Die Reise schien kein Ende nehmen zu wollen.
Zwischen Warschau und Petersburg wurde die Kälte

empfindlich.
Deska war in gereizter und unbehaglicherStimmung.

„Das ist ein jämmerliches Leben hier", sagte er. „Nein,
da ziehe ich es tausendmal vor, Winzer auf Cypern zu
sein! Dort braucht man sich nicht vom Fleck 31t bewegen
— die Schiffe kommen, um den Wein 31t holen und
fuhren Geld aus der ganzen Welt mit. Die Russen
müßten Millionen bezahlen, um einen Sänger zu veran¬
lassen, nach ihrem barbarischen Schneeland zu reifem —
Millionen wären nicht zu viel, wenn ein wirklicher Tenor
sich da hinauf wagt . Man setzt sich ja der Gefahr aus,
seine Ssimme zu verlieren !"

Auf einer der Stationen öffnete eine Dame, welche
in demselben Waggon saß, das Fenster, dann aber war
es unmöglich, es wieder zu schließen. Dreiviertel Stunden
laug iraren sie dem wütenden Schneesturm ausgesetzt,
der pfiff, als ob Hunderte von hungrigen Wölfen
heulten. Die Folge war , daß Deska, als sie endlich nach
Petersburg gelangten, neues Stechen in der Kehle fühlte

Sie nahmen Logis in einem Hotel erster Klasse, das
mit fürstlicher Pracht ausgestattet war . Man wies ihnen
einen stattlichen Salon , mit hellviolettem Atlas bekleidet,
in den goldene Lilien eingewebt waren, an . Die Sofas
und Stühle waren in demselben Stil gehalten: daneben
lag ein. kleines Kabinett im orientalischen Charakter,
daran stieß ein Speisesaal und dahinter ein geräumiges
L-chlafzimmer, wo alles in rosaroter Seide, Spitzen und
Gold prangte . Das Geld mußte ihnen ja in Strömen
zufließen; zudem forderten ihre berühmten Namen, daß
sie standesgemäß auftraten.

Am Tage nach ihrer Ankunft begann der Tenorist
darüber zu klagen, daß sein Sekretär noch nickt am
Platze sei.

„Mer wozu brauchst du eigentlich diesen Menschen?
Der Agent in Mailand ordnete ja unser Engagement und

31. Jahrgang. 1903.
das Geld können wir doch wirklich selbst in Empfang
nehmen."

„Malitzka ist unentbehrlich", antwortete er in be.
stimmtem Tone. „Alle die klemm Räder, welche di«
Maschinen in Bewegung setzen und von welchen ander«
Menschen keinen Begriff haben, werden von Malitzka be¬
sorgt. _ Er schreibt meine Briefe, spricht mit dem Im,
Presario, er ist mit einem Wort meine rechte Hand."

Elsa hatte mehrfach den Sekretär hinter den .Kulissen
in Paris gesehen. Es war ein junger schwarzhaariger
Mann mit krummer Nase und hervorstehendeu Augen.
Über den schmalen Lippen stach ein schwarzer, spitziger
Schnurrbart hervor. Sein ganzes Äußere wirkte ab-
stoßend und Elsa sehnte sich durchaus nicht nach seiner
Gegenwart . Während ihrer Verlobung hatte er sich be-
scheiden zurückgehalten und als die Neuvermählten nach
Nizza reisten, blieb er in Paris zurück. Als er schließlich
in Petersburg ankam, unrarmte ihn Deska und küßte ihr
in überschwänglicherFreude.

Elsa grüßte ihn höflich und mit einer Würde, die bei
weitem nicht dem sreundschafilichen Gefühl ihres Mannet
für diese höchst wichtige Person entsprach.

Als sie am nächsten Morgen beim Frükstück saßen,
trat Malitzka ein, ohne sich anmelden zu lassen.

„Setze dich dort ", sagte der Tenor und zeigte auf einer
Stuhl am Tisch, und während er zu Essen sortfuhr , fragte
er : „Hast du deine Schlingen ausgelegt? Hast du unsere
früheren Freunde gefunden?"

„Ja , alle zusammen!" antwortete Malitzka mit einer
dünnen Fistelstimme. „Ich habe gesagt, daß du Samstag
singen wirst. Wird es hiirausgeschoben, können wir
immer noch absagen lassen. Ich dachte, es sei am klügsten,
die meisten Plätze im Parkett zu belegen. Es ist immer
am besten, wenn das vornehme Publikum den Ton an¬
gibt. Also fünfzig Mann unten, drei Logen im zweiten
Rang und die übrigen ganz oben."

„Aber wovon sprechen Sie denn?" fragte Elsa.
„Von der Claque, liebe Freundin ", antwortete Deska

ruhig . „Aber veranlasse nur , daß die Stimmung bis
zum letzten Akt immer wärmer wird", wandte er sich
wieder an den Sekretär.

„Nach der ersten Arie will ich wenigstens zwanzig,
mal gerufen werden, geschieht das nicht, dann drehe ich
dir den Hals um !"

„Verlaß dich auf mich", antwortete Malitzka. „Ich
habe meine zuverläfsigen Leute; bevor die Vorstellung
beginnt , werde ich ihnen etwas zu trinken geben, das er¬
wärmt das Gemüt und stärkt die Hände. Aber ich habe
noch einen anderen Plan . Es würde durchaus nicht
töricht sein, wenn man dir auf eine ungewöhnliche Weise
in Veranlassung deiner Wiederherstellung huldigte —-
z. B . mit einem Fackelzuge."

ehr gut ! Sehr gut !" antwortete Deska mit einem
beifälligen Nicken.

llas wird wohl immer gegen fünfhundert Rubel
kosten."

„Laß es zehntausend kosten, wenn du willst!" sagte
Deska. „Der Fackelschein wird seinen Widerschein auf
ganz Europa werfen. Ja , du bist ein prächtiger Kerl,
ein genialer Kopf."

(Fortsetzung folgt.)

)ann  müssen Sie dafür sorgen , dass Sie stets reinen Teint und zarte , weisse
Hände haben , welche ein unerlässliches Erfordernis wirklicherSchönheit

sind. Tägliche Waschungen mit der nach Deutschem Reichspatent aus
Hühnerei bereiteten ISajoSeife haben sich als ausserordentlich wirksam
erwiesen . Durch ihre kostbaren Bestandteile Eiweiss und Dotter , deren wohl-
thätiger Einfluss auf die Haut schon im Altertum den schönen Römerinnen
bekannt war , macht Ilny - Seife die Haut schon nach kurzem Gebrauch
weich , geschmeidig und zart . Eine Waschung mit bereitet durch

die Eigenart des Schaumes ein ganz besonderes Wohlbehagen.
Preis pro Stück 50 Pf. Üeberall käuflich.

Bekanntmachung.
Die Anmeldungen zur Aufnahme in die städtische höhere Mädchenschnle

nimmt der Unterzeichnete bis znm 3 . März cinschl. an jedem Wochentag in der Smndc
von 12—1 Uhr in seinem Dienstzimmer im Schulgebäude am Schloßplatz entgegen. Dabei
sind Geburts- und Impfschein vorzulegen.

Vom nächsten Schuljahr ab beträgt.das Schulgeld für alle Schulklassen jährlich
120 Mk. mit den bekannten Ermäßigungen für Schwestern und der Erhöhung um '/z

.... .... . . F293
Schulrat Weldcrt.

für Auswärtige.

photogr. AtelierG. 5chipper,
Saalgassc 36.

Große Preisermäßigung.
V- Dutzend Bisit nur 3 Mark,

alle anderen (tzrötzkil dementsprechend billig.

'.ein  Baubüreau, «SJÄTsl M
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Ausknnftei Haase,
Berlin W., Friedrichstr . 19 u.
Geschäfts-u.Familien-Anskiioftc
ausführl., prompt, pewissenh. F126

Du „Narr " diese Nacht wird
man Deine Seele von Dir fordern ",
halt ein"! steh still! besinne Dich! so möchte
wan manchem jungen Menschen zurufen, der
in dieser Zeit sich bemühst„der größte Narr"
zu sein — ja wohl gar einen „Orden der
Narrheit" erstrebt. —

Ja wohl Narren , die nicht merken,
daß sie die Genarrten, die Betrogenen sind:
„Den Teufel merkt das Völkchen nicht, und
wenn er sie beim Kragen hätte." — Siehts
doch aus, wie lauter Lust u. Herrlichkeit,
wenn man d. Schaufenster auf unfern
Straßen, die zahllosen Vergnügungs-Anzeigen
der „Narren-Vereine" betrachtet. Wo ist
das Vergnügen? Ist es, daß man meint
unter der Maske falle d. Verantwortung
fort? Ist es, das Lockende alles Gcheimniß-
vollen? Ist es nicht die Suche nach un¬
gezügeltem„Sich-Ausleben" — nach einem
Durchbrechen der Schranken, die Sitte, An¬
stand und Gewissen aufgerichtet haben?
Welchen Gewinn bringen solchen Freuden-
Tage des Carncval? Schulden, Aerger,
Verdruß, Sünde und Schande, unheilbarer
Schaden, verlorene Ehre, verdorbenes Leben
sind oft die Folgen einer einzigen durch¬
tanzten Nacht. — Mit tiefem Weh im Herzen
sieht die kleine Schaar ernster Christen auf
die um sie tosende„Jagd nach Glück" u.
wenn auch diese Stimme kaum gehört ver¬
hallen sollte, sie können nicht anders, als
auch in diesem Jahre durch diese Zeilen
wieder eine Bitte richten an alle, die sie
hören wollen: Wendet euch ab von dem tollen
Treiben d. Fastnacht, laßt euch rufen aus
dem Taumel heraus, u. kommt zu dem, der
Macht hat zu erlösen, zu erretten aus den
Fesseln der sündigen Lust, aus dem Betrug
dieser Welt — zu dem Herren und
Heiland JesnS Christus , der wahr¬
haftiges Leben, bleibendes Glück allen gibt,
die es von Ihm annehmenu. erbitten wollen.

Der Jugendbnnd
für Entschiedenes Christentum.

Kaiser -Fan oraitia.

Ausgestellt vom 22. bis 28. Februar:
viii .Cycius der malerischen Schweiz

mit Szenerien der Gotthardbahn.
Eintritt HO Pf. Kinder 15 Pf. Abonnement.

»er innen
e.  v.

Heute Dienstag 9 Uhr:

Gefammt-Probe.
_Der Vorstand . F 446

Versammlung:
Platterstraße2. -

Freitag Abend sts9-
559

in jeder Ausstattung

fertigt die

JL. 5ch2llenberg’ sche
Tjo/buchdruckerei

Wiesbaden• Langgasse 27.

Frau Dr . Kisner Wwe .,
Dentiste.

Zahnatelier
fiir Frauen n . Kinder.

Bahnhofstr. 9. — Sprechst. 9—6 Uhr.
Massige Preise.

f Feine Fracks.
Schneidermeister iticgler , Goldgosse5

« zn vcr-
leiben.

^trnhfrtffe Kon5 Mark an in allen
wllUlj | UUU Größen vorräth. Tel. 2823.

Philipp l .wiiti». jetzt Bismarckrina :tft.

Feinste Sprotten
I» Pfd . 50 Pf „ p . Miste 1.30 Ulk.

Willi . Frlckel,
Wellritz . tr . 33 . Tel . 3331.

Legehühner,
11 Monate alt, schönster bewährtester Nassen,
anerkannt fleißigste Eicrleger, garnnt. lebende An¬
kunft, franco jeder Station. 1 Stamm. 12 Stück
mit Hahn, in beliebiger Farbe, Alk. 21,75. Bor
Abgang thierärztlich untersucht.
M. Waplian - liocker , Goezalkowitz«lg.

Täglich sriscne Gier. Knnusstraßei, Frliv.
Hcu ii. Klccimi, LT-L St

verkaufen. Näh. Bahnhofstr. 22, 2 St.

ifklub,itliletia‘\
Fastnacht-Dienstag, den

24. Febr. , AvcndS 8 Nbr,
im Bürgersaal , Emserstr. 40:Gr. Maskenball
unter Mitwirkung der ge-

5= fammten Künstler , sowiedes beliebten Theater-
Orchesters, Vorführung von
Gruppen, sowie sonstige zahl¬
reiche Ueberraschungen.

MaSkensterne im Vorverkaus» 80 Pf.
sind an folgenden Stellenz» habe»: Im Verciiir-
lokal 9icft. „ Zum Pater Rhein " , Bleichstr. 5,
Friseur « ilheri , ftl. Schwalbacherstraße, Rest.
„Znm leckeren Müff-lchen", Wellritzstr. 27.
Fnseur » Nliler . Bismarckring 31, Nest. „Znm
Lamm", Marktstraße, Herrn Friseur ISadoy,
Adlerstraße 49. Nest. „Zum Gutenberg " ,
Neroflr., Cigarrengcscbäft Friedrich Heike,
Bleichstr. 36. im „Bürgersaal " , Emserstr. 40,
sowie bei bem Präsidenten, Herrn Wilhelm
iträmer , Frankenstrabe 23, 2.
Kaffcnprcis 1 Mk. Nichtmasken 50 Pf.

Freunde, Gönner, sowie die werthen Sportr-
genossen ladet zu diesem schönen MaSkenfeste
freimdlichst ein Der Vorstand.

GottcorMa=$aaI,
Stiftstraße 1.

FMiunyt-DieiijlU dm 24. jfebrnor,
von Abends8 Uhr ab:

Großer

mit VreiMrMung.
Kassenpreis 50 Pf.

Es ladet freundlich ein
Das Comitee.

stets vorrärbig,
sowie prompte Anfertigung. 469

•Sos . Ulrich . Stlftoftt . SluftaU,
Friedrichstrastc 80, nahe der Kirchgaffe.

Frieteel '!«

Katerhäringe
sind die besten.

Mnmetz-Vrod.
Stemmetz-Mehl,
5temmetz-ZWieback,

unübertroffen an Reinheit nnd Güte.
AllOepot:Uegttarislhes Heischüus.

Friedrichstrabe 18, 1. am Schillerplatz.

.Mirm Intimi
I r-feiv. . ..-i ' U. . |

mw i. n i n »— ■ . ■.. ■ ■■ i . . . . .. mj

.ut Vereinfachung des geschäftlichenlVerkehrs bitten wir nufere geehrten
Auftraggeber,alle unter dieser Rubrik
uns zu überweisenden Anzeigen bei
Aufgabe gleich zn bezahlen.

Der Verlag des Wiesbadener Tagblatts.

Immsvillen xn Verkaufen.
Für Vermittlungen von Villen, Häusern

Hcrrschastswohnungcnempffehit sich
Conrad Beiliel . Nerothal 16.

Der An- und Verkauf von Immobil, jeder Art,
Bauplätzen rc., An- n. Ablage von Hppotbeken-
Capitast Beschaffungu. Placirungv. Capitalien
f. Beihciligungen, flill oder tbätig, wird prompt
und reell besorgt durch das Bank-CommissionS-
Geschäft von «»ei» « dolfstraße 3.

♦ An der Blumenstrasse und «

| Hainerweg 12 |
4  aelsgene ^ Villenbesitzung , Flächengehalt ^♦ 20 a 55,75 qm, wegen Wê zuga zu verk. «
♦  Meier , Agentur, Taunnsslr . 39 . «
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ * ♦♦♦♦
Dar Hans Kl. Schwalb-,cherstr. 4, dicht an

der Kirchgaffe, ist unter sehr günstigen Beding,
zu verkaufen. Näh. Brauerei Walkmühle.

Neues Hans , in jedem Stock2 Wob»., Vor- u.
Hintergarten, rentabel, ist mit 6—8000M. Anz.
sogl. verk. Restkauf oder Hppotkkkw. auch als
Anz. gen. P . Rück , Rbeinbabnstraße 2.

Rentables Landhaus, der Neuzeit entsprechend,
gelegen vor Sonnenberg , ist znm Preise von
Mk. 42,000 bei geringer Anzahlung zu ver¬
kaufen. Näheres Sonnenberg , Wiesbadener-
straße 27, Gartenhaus(Apotheke).

Ei» neues Haus mit 2x8 - u. 4-Zim.-Wobnungen,
Werkstätte, eventl. Stall, mit 1300 Mk. Retn-
Ueberschnß, zu verkaufe». Offertenu. 1'. 183an hui Taabl.-V-rla»

Nr Lmspeciilmteii.
I « guter Kurlage ein Haus mit

Läden, Hinterhaus und gr. Garten
unter den günstigsten Bedingungen
zu verkaufen. Rcstkanfschillinge oder
Hhvothcken werden in Zahlung ge¬
nommen. Tausch gegen kl. Billa oder
Etagenhaus nicht ausgeschlossen.
Näh. durch die Jmmob.-Agentur von

»rn ,1  Heerlein , « irchgassc 60 .

Villen mm Alleinbewohnen, solid lt. comrort. er¬
baut. gute Lage, sehr günstig an« 1. Hand,

Etaaen-Billen , 5 Zimmer rc., gut rcnt.,
Geschäftshaus in der Taunurstr. zu verkaufen.

Mj. iira .fi , Agentur,
Taunurstr. 17 (2—4).

Villa , 8 Z., 6 Maus., kl. Stall, im Hinterh., sch.
Garten, nahe neuen Anl., 45.000 Mk. zu verk.
Offertenu. 1 . 150 an den Tagbl.-Verlag.

Villa Fritz -Beiderstr . 4
zu verk . oder zu vertu - Nüh . das-

Ein reut. PcnsionShanS in Kurlage. 18 Zimmer
vollständig fertig möblirt, auch in Winterzeit
besetzt, sofort zu verkaufen.

1". Blick . Rbeinbabnstraße 2.

Billa, nahe am Kurhaus,
9 Zim., reich!.Zubehör,

Garten, in mittl. Höheniage, f. 70,000 Mk.
zu verkaufen. 2öobnnnq»nachweiSbüreau
tion & Co ., Schillerplntz 1.

Billa als Pension
in erster Kurtage zu verkaufen oder zu
vermietben. Anfragen unter »*. iss an
den Tagbl.-Verlag.

im !übl . Stadttheil, gute Lage, mit
i^ llltV ^ THorfahrt, Hinterhaus und Hot,

gceign. f. Schreiner, Schlosser,Glaser, Tapezircr,
sowie für jedes andere Geschäft, preiswerth zn
verkaufen. M. >.»»- . Marktstraße 6.

Wegen Wegzug
Hochs, mod. LUtta, in herrl. Lage, NI.
12 Z., Bad;., Centralheiz., reicht. Nebcn-
gel., gr . Garten , Alles in best. Zust., sehr
bill. sof. z. vk. d. «». Hn -sei , Adolsktr. 8.

zu verk., Umsatz bis 150,000 Mk. f7,
mit 50—60,000 Mark Slitjnblmtj.

Offerten von Refl. unter W . 1» «» an den
Tagbl.-Verlag erbeten.

Zn verkaufen
hochherrsch. Villa mit Stall für 2 Pf . n . gr.

Garten (Höhenlage), gleich beziehbar. Offerten
erbitte unter 18°. 100 an den Tagbl.-Verlag.

Zn verkaufen Villen, Leberberg, Schöne Aussicht,
Abeggstraße, dnrck) 3 . Chr . (üürklirli.

Zn verkaufen Villa, sehr preisiverth, Parkweg.
Näh. durch.1. dir . CI liefe lieh.

Zu verkaufen Pillen, Girtenstraße, lllwinen- und
Franksurterstratze, d. 3 . f 1»>. Glücklich.

Zu verkaufen Etagenhaus (auch als Pension),
Neubauerstraße, durch3 . Chr . l. Uicfelieh.

Zu verkaufen rentabl. Etagenhaus, Salluferstraße.Näh. durch3 . Ohr . «Sllicklich.
Zu verkaufen vordere Emserstratze Haus mit

80 Terrain (cv. auch getheilll durch3 . flir . («Hinktich.
Zu verkaufen Villa, and>als Pension sehr geeignet,Äartenstraße, 3 . Ofer. « iliekiicl ».
Zn verkaufen Villen, Ntroberastraß», Lanz- und

Weilitergstrnß», durch3 . Olir . «. ItlvMtch.
Zu verkiuscn Biebricherstraße(a. d. Rondell) Haus

mit Karlen durch3 . Ohr . OllUchticii.
Zn verkaufen Skerbesalls halber Otigenvilla

Jdsteiner Weg. Näh.d. 3 . Ohr . «Glücklich.
Zu Dfi'faititn konnenbergerstr. prachtvolle berr-

schaftl. Villen. N. d. 3 . Ohr . «siilchlich.
Zn verk. Philivpruergstr. Villa mit Garte» für

36.000 TU.  Näh . d. J . Chr . «wlUcklicli.

Bin beauftragt, rentables Haus , Bismarckriug,
Doppelw., 4 und S 'Z>, u. g. Beding.»
Haus, Rheiustr. , 4 nnd5 Z., Südseite, für
90,000 Mk. unter günsi. Beding., F-Zimmer-
HauS, Südviertel, mit 5000 Mk. Anzahlung,
gut rent., zu verkaufen.

lA» ri lirehü . Herderstraße33, P.
Ein altes Rlilch-, Butter- und Eiergeschäft nebst

tbaus in guter Lage zu verkaufen. Offerten u.
V . 183 an de» Tagbl .-Verlag.

I
io

I

Meine beiden herrschaftlichen Villen
Alexandrastr. 15 u. 17, der Neuzeit entspr.
eingerichtet, Centralbeiznng. 10Zimmer von
33 bis 45 f̂ j-Mtr. groß, nähed. Elektriiäien
(Haltestelle) zu »erkaufen. Näh. daselbst
od«r Riehlstraße 18, Part.

In der Nähe zweier Badeorte ist ein Besttzthum,
Wohnbaus mit Wirthschaftsräumen, großem
Tanzfaal nebst großem Oeconomiegebände und
30 Morgen Aeckeru. Wiesen bester Lage, preis¬
werth zu verkaufen. Näh. im Tagbl.-Verl. Vo

Sonncnbergerstraße.
Kl. Villa, 8 Zim. n. reicht. Zubehör,

mit An?g. n. d. Kurpark , s. 76,000 Mk.
- zu verk. «». « „ ^ ei . Adolfstraße 3.
Kelten ölindiae Gelenentiett fürpötet

Sichere Existenz.
Haus mit Bäckerei, in bester Lage, in vollem
Betriebe, mit Kundschaft Umstände halber sofort
zu verkaufen. Offerten unt. O . » . Al «»4»3 an
1». I ren * in Mainz . (J .-No. 41W3I V29

Eckhaus in Babnbofsnähe zn verkaufen. Offerten
unter 1 . in » an den Taabl.-Verlag.Billa Bietoriastr. 43,
znm Alleinbewohnen, mit Centralheizung und
electr. Lickt, zn verkaufen oder zu vcrmiethcn
Näh. Lessingstrnße 10.

^ Ein in der Nähe von Wiesbaden, ♦

| Am Rhein {
4  gelegener , vornehmer und behaglicher +

\ Herrschaftssitz r
^ mit herrlieber Aussicht auf den, viele Unter- J
4 » haitung bietenden , Strom ist wegen not - +
«i wendigen Wegzugs für den billigen ♦
K Preis von 80,000 .tlk . einschliesslich J
? eingebauter Bücherschränke, Fensterdeko- ^
4  rationen , elektrischer Beleuchtungskörper ♦
♦ etc. zu verkaufen. Das in einem alten Park ♦
? und Obstgarten von etwa 4000 qm Flächen- i
J gehalt stehende, in massiver Bauart aus- ^t  geführte und zum Teil luxuriös ausge-♦stattete Wohnhaus, mit einer bebauten ♦
J Fläche von ca. 280 qm, enthält 1 Saal, T
, 12 Zimmer und viele Nebenräume. Ferner ^
* befinden sich auf dem Grundstücke Stall- ♦
♦ ung, Remise, Weinkeller für 60 Stück, ♦
J Gewächihau«,Eiskeller etc. (»emeinde - J
, «leiser CO */,. ,
♦ 3 . Meier , Agentur, Taunusatr . 38 . «♦ «

♦♦♦♦Kauf— Verkauf.
Wer ffdi an der Bergstraße ankaufen oder wer

bauen will, wende sich vertrauensvoll an
Benslieimer Baugeschüft vonO. l »oew &
Co ., Bcnsbeim —Auerbach (Hessen).Auerbach.

Reizende Villa mit elektr.Licht, sofort beziehbar,
zn verkaufen. Näheres unter IVo. 181 an
Elektricikätswerk Auerbach, Auerbach, Hefl.

I « Eisenach, ÄÄ3
halberB t̂lla 1—2 t5 ntn- m- gr.Garten
preiSW. z. vk. Näh. Frau Dr . Bornemann.
Eisenach, Kapellenstraße 5a. F67

Terrain — Terrain.
Zweimal je 2 Morgen Terrain in !

guten Lagen ganz oder getheiltl
PreiSW. zn verkaufen.

O. Hogel , Adolfstraße 3.Bauspekulation.
Baugrundstück, Adolfshöbe, Wierb. Gemarkung-

240 Ruth., für den äuß. bill. Preis von 340 Mk.
pro Ruthe zu verkaufen. Verwittl. verbeten.
Offerten unter Ot. 188 an den Tagbl.-Verlag.

Schön gelegene Bauplätze im
Dawbachthal billig zu verkausen.

Näh. Langgasie 19.
^r mittelgroß- Land-
bänser, in gesunder schöner

Höhenlage, nahe an Stadt und Wald, billig zu
verkaufen. Pläne rc. Oranienstraße4, 1 r.

Eis
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-mmovilien *it hottfen gesucht.
/T. - im Knrviertel gutes , nicht zu

'SRIIJA großes Olject zum MöÄiri-
vermiethen oder ein sehr rentabl.

3-Zimmer-Haus.
H . Ilrehe , Herderstraße 33, P.

I Herrschnstl. Billa,10 Zim. u. Znb„ mögl. mit groß. Garten,
bis zu M. 200,000  zu kauf. ges. Sofort.
Off. erbittetO. Engel . Adolfstraße3. _

Haus mit doppelten2-Zimmer-Wohnungen im
Preise von 60—70,000 Mark zu kaufen gesrecht.
Zn erfkaicn bei I»o>n . l»el §>. Adlerstraße 6V.

Gut rentables HauS, Kochbrunnenviertel.
Kapellenstr., vord. Dambachthal, Eliiabethenstr..
Geisberg, mit guter Anzahlung bald, zu k. aes.
Offerten unter v . 185 an den Tagbl.-Verlag.

föitt mit einem oder zwei
HS' tR «zhirT teV Läden in guter Geschäst»-

lege sofort zu kaufen gesucht. Offerte» unter
l ". >88 an den Tagbl.-Verlaa.

Rentables Haus
mit etwa» Hiuteraarten aus freier Hand z

kaufen gesucht. Anzahsting beliebig. Offei
the und P

wtei*iuöui)viu«H vcilCMi
mit Angabe von Lage, Taxe. Mieth.
unter «ü. 198 an den Taabl.-Verlag.

Kleines Haus , Umgebung der Stadt, zu kaufe
gesucht. Näh. im Tagbl.-V-rlag. W

HauS mit reut . Wirthschaf
zu kaufey gesucht durch

O»ri Uloti. Hmoni Kirchgaffe lt
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No. 2. ^ Lreibeilage zum Wiesbadener Tagblatt. rso3.

Kultur- und ortsgeschichtliche StchM aus dem Fiindchen.
Eigener Aufsatz für „Alt-Nassau" von Th . Schüler.

XII.
Ein schweres Unglück brach über das Dorf , „das schon

früher durch Brand gantz und gar im grundt verdorben",
herein, als in einer Nacht des Jahres 1579 der Glocken¬
turm einfiel und das Kirchlein zerschlug, „daß schier kein
stein uff dem andern blieben." Zwei Jahre lang hatte man
den Gottesdienst unter freiem Himmel und im Beinhaus
abgehalten , als sich die Propstei Fulda zu Beihülfen für
einen Neubau bereit fand und dabei ihr Wappen — das
Haupt des h. Johannes auf einem von drei Engeln ge-
haltenen Schweißtuche — in Stein gehauen über der Türe
des noch heute stehenden Glockenturmes anbringen ließ.
Über der Türe des 35 Fuß langen , 20 Fuß hohen neuen
Kirchleins wurde in Stein gehauen die Jahreszahl 1681,
darunter ein adeliges Doppelwappen, vermutlich das des
Eberhard von Dienheim, der dmnals einen Teil des
Zehnten besaß, angebracht wie die auch in den Kirchen¬
neubau von 1762 übernommenen, teilweise verwetterten
Sandsteine erkennen lassen. Zur Zeit jener Kirchen¬
katastrophe versah Konrad Hehl die Pfarrei , und als er
>1588 nach Delkenheim versetzt wurde, fand die Berufung des
Hermann Hering aus Marburg als Seelsorger der 1592
auf 43 Haushaltungen angewachsenen Gemeinde statt . Sein
Einkommen bildete neben 6 fl. Geldzinsen der Ertrag von
41/2  Morgen Weingärten im unterm Hainer und 84 Morgen
Ackerland, der kleine und ein Drittel des großm Zehnten.

Bon den Heimsuchungen, die das 17. Jahrhundert und
nammtlich die Zeit des dreißigjährigen Krieges dem Länd-
chen brachte, blieben der Gemeinde keine erspart . Was den
Feinden entging , fiel falschen Freunden in die Hände, wie
wir aus dem Berichte des Geistlichm Johannes Hofmeister,
der seinm Vorgängern HeinrichFlorus (um 1610) und Hart¬
mann Senner , von Marburg , früher Diakon zu Wallau
(bis 1618), gefolgt war , an den Landgrafen Moritz ersehen.
Die Angst vor den Einfällen der Braunschweiger oder
Bayern nach der Schlacht bei Höchst im Jahre 1622 war
kaum überwunden , als eine Schar kurmainzischer Söldner
aus den ihnen zum Schutze anvertrautm Nachbarorten
raubend , sengend und brennend in Massmheim einbrach,
die Einwohner verjagte und deren Vieh wegtrieb. Über die
dem Geistlichm widerfahrmen Drangsale , dm sie auf der
Flucht einholten, nach Mainz schlepptm, zur Entrichtung
von Lösegeld zwangm und seiner Kleider beraubten , sodaß
er im schmutzigem Schäfergeivande vor den Toren Wies-
badms , wo sich seine Frau zum Kurgebrauche aufhielt , ein¬
traf , ist in der Einleitung schon einiges mitgeteilt worden*),
die noch 1630 vorhandmm 41 Haushaltungen (31 Männer

*) Rach Richter, Drangsale eines nass. Geistlichen(1622) — in
den „Mitt. d. Vereins f. nass. A. n. Gesch." 1966/1961, Nr. 2. Da¬
mals ging Sas Pfarrhaus wie der Hattsteiner Hof u. a. in Feuer aus.

oder Familienväter , 2 Witwen, 8 Vormundschaften)
schmolzen nach dem Abzüge der Schweden auf einige wmige
zusammen, sodaß bis 1656 — „bei 18 noch ledigen und un¬
bebauten Hofraiten ' —• erst 21 Familienhäupter wieder zu¬
sammengebracht waren ; Pfarrer Magnus Murus , Unter¬
schultheiß Andreas Haman , Hans Pracht , Peter Lang,
Valtin Jster , Theobald Mering , Heinrich Kepler, Joh.
Gutermüller , Hans Freund , Melchior Kern, Theophil Vait,
Phil . Spengler , Paul Rosenbäcker, Nikolaus Bonn , Haus
Äürner , Hans Beer, Hans Georg, Phil . Preusch oder Preiß,
Hans Daniel , Jakob Emst und Georg Nau sind ihre Namen.
1667 werden 22 Ehemänner , 6 ledige Mannspersonen,
2 Beisassen und 3 Witwen als Bewohnersck>aft festgestellt.

Murus scheint seine Pfarrkinder zu einem regen kirch¬
licheil Leben angehalten zu haben. Die 1669 vorhairdmen
30 Familien hatten in zwei Gassen je einen Kirchensenior
und jede Gasse war zum Katechisieren in 4 Klassen eingekeilt.
Die Angehörigen der erstm Klasse, heißt es in seiner Auf¬
zeichnung, können die zehn Gebote ohrre Auslegung , sowie
Tisch-, Morgen - und Abendgebet; die der zweiten können die
drei ersten Hauptsiück samt der Auslegung , auch Sprüche
und etliche Psalmen , die der dritten könnm den ganzen
lutherischen Katechismus samt Auslegung , viele Sprüche,
Psalmen und Gebete; die der vierten sind der päpstlichen
Religion zugetan, sie hören zu und könnm ihr Tisch-, Abend-
und Morgengebet . Nach 43-jähriger Wirksamkeit machte
Murus 1685 seinem Nachfolger Heinrich Reinhard Lang,
vorher Schulmeister in Oppenheim, Platz, der 1706 das
Zeitliche segnete und durch Heinrich Christian Murus von
Nordmstadt , einem Enkel des Obigen, erseht wurde . Murus,
der bis zu seinem Tode im Jahre 1735 in seinem geistlichen
Amte hier wirkte, gewann 1707 aus dem Pfarrgute (die
Bareinnahmm waren geringfügig ) : 20 Malter Korn zu
40 fl., 10 Malter Gerste zu 15 fl., 12 Malter Hafer zu
12fl ., 6 Ohm Wein zu 37sch fl ., sodann aus dem Zehnten:
30 Malter Korn zu 60 fl., 8 Malter Weizen zu 24 fl., 22
Malter Gerste zu 38 fl., 24 Malter Hafer zu 24 fl., 7ich Ohm
Wein zu 66 fl. 7 Alb. und y2 Wagen Heu zu ?,y2 fl ., also
ein Jahreseinkommen von rund 310 fl.

Bemerkenswert ist sein erfolgloses Bemühen, die Kirche
mit einer Orgel anszustattm und dadurch den Gottesdienst
feierlicher zu gestalren. Gelegentlich der Versetzung des
Lehrers Johann Nikolaus Klein nach Bijchofsheim im Jahre
1709 suchte er einen des Orgelspielms kundigen jungen
Mann namens Tempel aus Med bei Höchst für die Lehrer¬
stelle zu gewinnm . Das Konsistorium in Dannstadt hatte
es jedoch anders beschlossen und bestimmte dm Präzeptor
Johann Lukas Elbert zu Roßdorf zum Nachfolger Kleins;
dmn man habe zuvor die Landeskirchen zu versorgen, bevor
man anAusländer  dmkm könne. Die Gemeürde stellte
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vor, daß sie eine Orgel in Frankfurt bestellt babe, Elbert
aber des Orgelschlagens nicht mächtig sei; überhaupt könne
ein Verheirateter , wie er, von der schmalen Besoldung nicht
leben. Man habe deshalb bisher auf eine ledige Person
Bedacht genommen, die etwa durch eine gute Heirat im Dorf
ihr Glück machen möchte, wie in den Jahren 1640— 1671
die Schulmeister Kayser, Preiß und Philipp Erbald aus
Friedberg . Ein anderer , namens Walther , der dies nicht
getan, sei im Jahre 1700 armutshalber entlarifen, diesem
sei Engelhard und diesem der versetzte Klein gefolgt. Der
rechte Mann sei also kein anderer als Tempel. Sie ver¬
zichtete indessen gern auf ihn, als sie berichten sollte, wer ihr
die Macht gegeben habe, bei diesen schweren Zeiten eine Orgel
anzuschaffen. Sie lourde also wieder abbestellt und Elbert
zog mit Frau urrd Kinder:: ein. Fünf Jahre nur hatte seine
Lehrtätigkeit gewährt , als ihn 1714 eine Seuche dahinraffte.
Christoph Kieritz von Wallau , dann sein Sohn Franz Niko¬
laus , dem 1756 die Besoldung auf 60 fl. und 15 fl. für Holz
neben den Glockenbroten und Glockengarben als Glöckner
festgesetzt wurde, schließlich desseir Sohn Johann Martin von
1774 ab informierten bis 1799 die Schuljugend.

Gleichzeitig mit der Verbesserung des Schulwesens hatte
die Gemeinde mif Betreiben des Pfarrers Emanuel Feick,
zuvor Prorektor zu Darmstadt , der 1745 seinem Amtsbrnder
Johann Kaspar Göbel gefolgt war , auch die Erneuerung der
baufälligen Kirche geplant , durch den einfallenden sieben¬
jährigen Krieg jedoch davon abstehen müssen. Erst 1762
unter dem Schultheißen Johann Lorenz Koch und dem 1761
von Bickenbach her eingezogenen Johann Andreas Keyßer
konnte der Neubau von 57 Fuß Länge, 36 Fuß Breite und
28 Fuß Höhe nach den Zeichnungen des Werkmeisters Clau»
secker von Darmstadt in Angriff genommen werden. Wie
groß die Geldverlegenheiten der Einwohner oft waren , er¬
zählt der Baudirektor Mann zu Tarmstadt , dem die Bau¬
leitung übertragen war : „Als am tzlbend des 9. Juli (1762)
der Maurer wieder Geld verlangte , ließ der Schultheiß die
Gemeinde zusammenläuten, konnte aber im ganzen Ort nur
1 Gulden und y2 Taler zusammenbringen." So mußte
denn die Mildtätigkeit näherer und fernerer Nachbarn an¬
gesprochen werden, und im Frühjahr 1764 machte sich
Christian Winck mit einem Samrnelpatent nach Straßburg
und der Schweiz aus. Nach seinem Signalement war er er-
kennbar an einer „mittelmäßigen Statur mit blonden ge-
stutzten Haaren , spitzig-länglichem Gesicht, bekleidet mit
silberfarbenem Rock, blauem Kamisol und Hosen." Der
Altar von schwarzem Marmor ist eine Erwerbung des Jahres
1766, er kostete 110 Gulden, der Taufstein eine Stiftung
aus älterer Zeit nach der Umschrift: „Christof Ordflord der
Cron Schweden wolbestalder Hauptman shatj den Taufstein
machen lassen." Mit den sonstigen wenigen Kirchennot-
Wendigkeiten, „die aus dem Raub der Franzosen von 1743"
übriggeblieben waren , müßte man sich noch mehrere Jahre
behelfen, da auch der Pfarrhausbau 1772 sich als drängend
nötig erwies . Bei dieser Gelegenheit fand sich in der Mauer
des Pfarrhofes , wie auch am dortigenBrunnen das fuldaische
Wappen vor.

Durch diese Bauaufwendungen hatte sich die Gemeinde
bis 1778 eine Schuldenlast von 3800 fl. aufgeladen, zu
deren Tilgung sie u . a. 1781 das Gemeindebackhaus für
740 fl. an Balthasar Krantz verkaufte. Da aber die jetzt
wechselnde Unterhaltung des Fasselviehes, das vorher dem
Gerneindebäcker obgelegen, zu Unzuträglichkeiten führte , löste
sie es nach einigen Jahren wieder ein. Sie bestand nach einer
Zählung vom 1. August 1775 aus 1 Geistlichen, 1 Lehrer,
68 Bürgern , 10 Beisassen, 2 Juden mit 381 Seelen in
80 Familien an 87 Feuerstätten . An Gebäuden waren
vorhanden : 1 Kirche, 1 Schule, 2 Adelshöfe, 72 Bürger¬
häuser, 2 Gemeindehäuser, 1 Mühle , 60 Scheunen. Den
Biehstand machten 12 Pferde , 44 Ochsen, 151 Kühe, 44
Rinder , 324 Schafe und 195 Schweine aus . Die Gemar¬
kung umfaßte 1735 Morgen Ackerland, wovon jedoch nur
904 Morgen bürgerliches Eigentum , dagegen 444 Morgen
Erbbestand, 326 Morgen Temporalbestand , 46 Morgen
Pfarrgut urrd 16 Morgen Alimente waren . Bürgerliche
Weingärten waren 158 Morgen ^ Pfarrweingärten 2sü

Morgen , bürgerliche Wiesen 152 Morgen , Bestandswiesen
(gepachtete Wieserr) 4 Morgen , Pfarrwiesen 2 (s> Morgen,
Gemeindewiesen 3 Morgen , bürgerliche Gärten zusammen
2 Morgen vorhanden . Wald und Gemeindeweide gab es
nicht. Unter den Erbbestandsländereien befand sich auch der
Heidenhof, den im Jahre 1769 38 Einwohner gegen die ein-
nialige Zahlung von 2760 fl. und den Jahrespacht von 100
Malter Korn, 100 Malter Hafer, 60 fl. für die Schäferei
und 4 fl. Stroh - und Weidehammelgeld in Erbbestand ge¬
nommen haben? )

Nach zwei Jahrzehnten friedlicher Arbeit, während deren
ein Feldprediger Jäger aus Pirmasens um 1777 und von
1779— 1793 der von Auerbach gekommene Johann Goü-
lieb Hofmann , dessen Grabmal an der Kirche noch erhalten
ist, die geistlichen Funktionen verrichteten, zog die sorgen¬
schwere Zeit der Revolustoirskriege herauf , die durch Ein¬
quartierungen und Requisitionen der verschiedensten Art in
den Jahren 1796 und 1797 ihren Höhepunkt erreichte. Wäh¬
rend im Juli 1796 ein französisches Observationskorps
unter General Bonnet zwischen Massenheim und Delkenheim
Stellung genommen hatte, wurden die silbernen Kirchen¬
gefäße, die der 1793 von Ginsheim hierher versetzte Pfarrer
Johann Daniem Justus Graul über der Tür des Pfarr¬
hauses geborgen wähnte, geraubt . Auch der 1799 ange-
stellte Lehrer Heinrich Konrad Kling, Sohn des aus
Breckenheim gebürtigen Lehrers zu Büttelborn , hatte damals
vielfache Klagen über Schädigungen, zu führen , die um so
empfindlicher für ihn sein mußten, als sein Jahreseinkommen
76 fl. an Geld und 100 fl. für Brot und Frucht noch immer
nicht überstieg.

Tiefgehende Änderungen brachte erst der Friedensschluß
und mit ihm der Anfall des Ländchens an Nas'au-llsingen,
das 1806 mit Nassau-Weilbrcrg, die ueuerworbenen und die
altnassauischen Landesteile zu einem Herzogtum Nassau ver¬
einte. Besonders bot sich manchen Familien , deren 105 im
Jahre 1800 vorhanden waren , durch die Einziehung und
Veräußerung der Güter geistlicher Orden Gelegenheit zur
Erweiterung und Arrondierung ihres Grundbesitzes. Auch
die 9 Morgen 3 Viertel umfassenden herrschaftlichen Wein¬
berge kamen 1803 für 3081 fl. zur öffentlichen Versteige¬
rung . Die nassauische Schulorganisation hatte endlich auch
dem Lehrer Kling eine Aufbesserung auf 300 fl . gebracht,
die ihn erst 1842 den wohlverdienten Ruhestand mit 200 fl.
Pension suchen ließ. Sein vielfaches Bemühen, das unge¬
nügende Schullokal aus dem alten Rathause zu entfernen,
sollte er nicht mehr von Erfolg gekrönt sehen; erst 1874
wurde in dem vormals Müller 'schen Garten ein neues Schul¬
haus erbaut . Nicht weniger kam dem Geistlichen der Hoheits¬
wechsel zu gut, und zwar von 1802 ab Johann Christoph
Rohling , seit 1814 Johann Ludwig Kleinschmidt aus Mens¬
felden, der das Unglück hatte, am 11. Juli 1817 im Pfarr-
hause von einem Blitzstrahl gestreift zu werden, dann bis
1865 seinen Nachfolgern Meyer, Molly und Hegmann.

Schließlich gedenken wir noch in kurzem der beiden
außerhalb des Ortes gelegene!: Mühlen . Die auf der
Wickerer Gemarkungsgrenze bestand schon 1492 und war
in dem Kauf des Ländchens einbegriffen, dagegen ließ Hessen

' die oberhalb des Ortes gelegene erst 1695 von einem Jost
Müller erbaue::, von dem sie der kurmainzische Schultheiß
zu Wicker, Johann von Bleichenbach, erstand, um sich gegen
eine Wgabe von 5 Malter Korn das Wasserrecht von Hessen
zu sichern. Durch seine Tochter Amalie kam sie an den Forst¬
meister Johann Jakob Liebhardt (Lippert ) zu Amöneburg,
von dessen Sohn Peter an den Rentmeister Heinrich Breidt
zu Königstein und von diesem an Philipp Spengler , der sie
seinem Schwiegersohn Metzger überließ , von dem sie schulden¬
halber an Johann Jefone überging . Dieser verkaufte sie
1693 an Johann Kahl für 1000 fl. Dessen Sohn Sylvester
verheiratete 1744 seine einzige Tochter an Johann Philipp
Hirsch, der dadurch Besitzer der Mühle wurde und sie 1769
seinem Tochtermann Johann Georg Dambmann übertrug.
Nachdem ein zweiter Mahlgang und eine Ölstampfo angelegt
waren , wurde die Dambmanns -Mühle 1790 auf 4000 fl.

Schenk, Handschriftliche Beschreibungd. Herrsch. Eppstein
von 1800.



geschätzt. Daß die gute alte Zeit auch eine recht sportelreiche
war , ersehen wir aus der Gebührcnrechnung, die dem ge¬
nannten Dambmann zuging , als bei dem Regierungsantritt
des Landgrafen Lridwig X . die Renovation dieser seiner Erb¬
leihe vorgenommen werden muhte, er hatte zu entrichten:

„Taxa in duplo , . 4 8 fl. — Alb. — Pf.
Registraturgebühr « , 4 „ — „ -— „
Schreibgebühr * * i 4 „ — „ — „
Siegelgebühr , , > . 2 „ — „ — „
Signatur 4 Bogen « , 2 „ — „ —
pro expeditione t , 2 „ — „ -— „
pro resoripto , s , — „ 20 „ 4 „
für Seide und Kordel — „ 7 „ 4 „

Summa . . 22 fl. 28 Alb. — Pf.
So geschehen. Darmstadt , den 23. November 1790.

VIII . Diedenbergen.
Eine kleine Wegstunde hinter Wallau liegt — tveithin

sichtbar — auf einer Anhöhe zur Linken der Straße nach
Hatwrsheim der schon unter Kaiser Karl dem Großen als
„Didelesberc" genannte Ort Diedenbergen, der unseren
Lesern durch seinen Obst- und Weinbau, seine Landwirt¬
schaft und Gänsezucht bekannt ist und bei der Zählung am
1. Dezember 1900 866 Einwohner hatte.

Geschichte und Sage vereinigen sich, seine Vergangen¬
heit zur interessantesten zu gestillten, ganz abgesehen davon,
daß er sowohl die Heimat jenes Johannes Dietenberger ist,
der von 1600— 1530 in Mainz als Doktor der Theologie
lebte und die Bibel für die Katholiken ins Deutsche über¬
setzte*), wie auch die des 1884 aus dem Leben geschiedenen
Volkssängers Philipp Keim schauerlichen Kunstangedenkens,
dem Pietät mit Volkswitz gepaart vor einigen Jahren ein
Denkmal auf dem Friedhofe seines Geburtsortes setzte. Wir
kommen auf ihn am Schluß zurück.

Die Chaussee Erbenheim-Hattersheim ist, wie früher er¬
wähnt , im zweiten Jahrzehnt l>es 19. Jahrhunderts ange¬
legt . Vorher wurde als Landstraße die alte Römer- oder
Steinstraße benutzt, die man auch Elisabechenstraße nannte,
weil auf ihr die Wallfahrer zum Grabe der heiligen
Elisabeth in Marburg pilgerten . Sie führte von Kastei
über den Mechtilshäuser Hof und Delkercheim, nachdem sie
hier die Straße Wiesbaden-Erbenheim ausgenommen, direkt
über Diedenbergen nach Hofheim und weiter. Noch bis 1804
wurde sowohl in Delkenheim wie in Diedenbergen ein be¬
sonderer Chaisenzoll erhoben. Hinter Diedenbergen zweigte
eine neuere Straße an Marxheim vorüber nach Kriftel , Zeils¬
heim und Höchst ab.

Eine in Diedenbergen noch heute verbreitete Sage will
wissen, daß der Ort ursprünglich in Dietrichsgrund gelegen
habe. Schon 1701 sagte ein alter Mann von Marxheim,
der bei einem Streit um den Distrikt des ausgegangenen
Hofes Harbach vernommen wurde, aus : er habe gehört und
in alteir Schriften gelesen, daß das Dorf anfänglich in der
Harbach habe angelegt werden sollen, daß es aus einzelnen
verstreuten Höfen bestanden und eine von Wallfahrern viel¬
besuchte 5kapelle gehabt habe. Ein Anhalt findet sich in¬
dessen dafür nicht, da außer dem Hof Harbach nur noch der
perschwundene Hof Kasserm an dem Wege nach Langenhain
genannt wird , wenn nicht noch ein vormals Eppsteinerscher
Hof „zu der Heyde" in der Nähe zu suchen ist. Größere
Wahrscheinlichkeithat die Annahme, daß dort auf der An¬
höhe an der Steinstraße schon zur Römerzeit eine Nieder¬
lassung bestand, auf die auch des Ortes rechtwinkelige
Umfassung und Straßenkreuzungen Hinweisen sollen**) .
Dafür sprechen ferner die Funde aus der Römerzeit, die
man in den Hügelgräbern der nahen Heide, aus dem „Heide¬
kippel", machte, als man in den letzten Jahrzehnten des
18. Jahrhunderts ihre Besamung mit Tannen begann.
Jedenfalls bestand der Ort schon 1480 als geschlossener mit
32 Familien die gleich den übrigen ihre Bede, Atzung,
Dienstgelder rc. in Höhe von 91 fl. 22 Albris neben mancher-
lei Naturalien jährlich nach Eppstein lieferterr.

*)  Vogel , Beschreibung des Herzogt . Nassau , S . 552.
**) V.  Cvhausen, Der römische Grcnzwall, S . 283.

Loft Blätter aus der Sultirrge schichte.
Bon Th . Schüler.

Schlaguhren in den Zeiten der Klein¬
staaterei.

Schlaguhren mit Rädergetriebe , die eine Erfindung der
Sarazenen und durch die Türkenkriege zu uns gekommen
sein sollen, waren schon im 12. Jahrhundert bekannt, auch
bis zum 18. Jahrhundert in größeren Städten als Turm¬
uhren verbreitet , aber in den kleineren Laudstädtchen und
Dörfern bis ins 18. Jahrhundert nur in primitivster An- ,
läge zu finden , weil sie den wenig fachmännischen Händen
von Schmieden , Schloffern und verwandten Zunftgenoffen
anvertraut waren oder aber als Luxus galten.

So hatte 1785 die naffau-oranische Regierung zu Dillen-
bnrg die auf dem unteren , unbeivvhnten Schlöffe zu
S i e g e n befindliche Schlaguhr zur Ersparung der Ver¬
gütung des Uhrstellers und der Rcparaturkosten eingehen
lassen. Als sich darüber die Anwohner mit dem Bemerken
beschwerten, daß sie jetzt schlimmer daran seien als die Dorf¬
bewohner , denen doch wenigstens des Nachts die Stunde an¬
gesagt werde , half sie sich in der Weise, daß sie im Uhrtnrm
ein Ziehwerk mit einem Hammer anbringen ließ , mit dem
die dort ausgestellte Schildwache die Stunde nach der städti¬
schen Uhr auf der Nikolaikirche an der Glocke des Schloß¬
turms anzuschlagen hatte. — Oft soll diese Schlaguhr falsch
gegangen sein und ihren Zweck verfehlt haben.

Nichtsdestoweniger erfreute sich dieses gelungene Spar¬
system so sehr des Beifalls der Dillenburger Regierung , daß
sie, als 1787 der Renteibeamte zu Hadamar  die Erneue¬
rung der dortigen Schloßnhr für notwendig hielt , diesem
das Aubringen eines Zieh- und Schlagwerkes nach dem
Siegener Muster empfahl . Erst die Replik des Beamten,
daß der Posten zu weit von dem Uhrturm abstehe, daß er
wohl ebenso wenig wie die Umwohner die Stadtuhr hören
werde , und daß ohnehin endlich eine Glocke dort aufzu-
hängen sei, weil man die Protestanten nicht länger mehr mit
der Trommel zur Kirche rufen könne, hatte die Folge , daß
man die Untcrtoruhr von Dillenburg nach Hadamar über¬
führen ließ . Wegen des Zusammentrommelns der Pro¬
testanten wollte man indessen keine Neuerung einführen.

Zu derselben Zeit war auch in Dillenburg  durch
die Anlage der Neustadt eine zweite Schlaguhr notwendig
geworden , denn die städtische Uhr auf der Kirche am Schlosse
war für die dortige Gegend wertlos . Hier gab es zwar
noch mehr Schildwacheu wie in Siegen und Hadamar , aber
für die Hauptstadt mußte man schon etwas aufwenden , und
so wurde der Uhrmacher Spies in Siegen mit der Anferti¬
gung einer Schlaguhr betraut , die 1787 ihre Aufstellung auf
dem deshalb mit einem Türmchen versehenen Archiv¬
gebäude fand. Während nun aber die unter Aufsicht des
Oberkonsistoriums stehende Stadtuhr von dem Schlofler-
meister Ebenhorn gestellt wurde , übertrug man das Auf¬
ziehen und Stellen der neuen herrschaftlichen Uhr , deren
Wohl und Wehe von der Nentkammer abhing , dem
Schlossermeister Göst. Nicht lange währte es , so ging diese,
wohl zum Beweis ihres Vorzuges als herrschaftliche, der
anderen stets eine halbe Stunde voraus . Es wurde nun
ein Sonnenzeiger am Kollegienhause angebracht, der bei
den Uhrstellern als Anhalt dienen sollte. Damit aber war
nichts gebessert, denn der Oberkonsistorialrat Seel meinte,
sein eigener Sonnenweiser sei zuverlässiger , nach ihm gehe
der Tag nicht so früh zur Rüste. Die Regierung glaubte,
sich ins Mittel legen zu müssen, und unter Verwerfung des
ihr gemachten Vorschlages , beide Uhren einem Uhrsteller zu
übertragen , warnte sie nach beiden Seiten hin , weil durch
das Auseinandergehen der Uhren mancherlei Unzuträglich-
keiten einriflen und diesem ernsten Polizeimangel ( !) nicht
länger nachzusehen sei. Aber auch das änderte nichts, und
sie hielt es nunmehr für ratsam, die Oberaufsicht in einer
Person zu vereinigen . Dazu glaubte sie den richtigen
Man » in dem Obersten Grttter gefunden zu haben, „weil



Ihm <dS  KSmMändantE an richtiger Bestimmung ver Zeit
besonders gelegen sein muß, und er auch mit einer accuraten
Sonnenuhr und richtigen Pendule versehen sein soll (!), zu¬
dem auch genügsame Leute auf der Wache hat, die auf die
unrichtig gehenden Uhren acht haben und ihm solches gleich
melden können". — Ob das half, sagen leider die Akten nicht.

Seltsame kirchliche Gebräuche.
Nach 8 7 des landesherrlichen Edikts vom 8. April 1818

lVerord .-Bl . des Herzogtums Nassau für 1818, Blatt 103 bis
114), betreffend die Regelung der äußeren Verhältnisse der
evangelischen Kirche, wurden alle noch bestehenden Acci-
denzien der Geistlichen, Lehrer und Kirchendiener aufge¬
hoben oder in eine Geldentschädigung umgewandelt . Die
dem voransgehenden Umfragen ergaben, daß neben
den bekannten Naturalbezügen , wie Ostereier , Pfingstküse,
Christbrot , Wein, Frucht , Geflügel und Holz, sowie den
unter dem Namen Beichtpfennige, Kommnnikantenkrenzer,
Taufopfer und dergleichen zur Erhebung gelangenden Stol-
gebühren bei Taufen , Konfirmationen , Hochzeiten und Be¬
gräbnissen die sonderbarsten Gaben und Leistungen durch
das Herkommen zu Recht bestanden.

Bei Haustaufen,  die dadurch, daß 1816 den Geist¬
lichen zur Pflicht gemacht worden war , bei rauher Witte¬
rung keine Kinder zur Kirche bringen zu lassen, jetzt häufi¬
ger als die kirchlichen Taufen vorkamen, erhielt der Pfarrer
zu Marienberg außer der Geldgebühr ein Brot für 15
Kreuzer , der zu Hirschberg, Amt Diez, einen Kuchen oder
Weck für 12 Kreuzer , der zu Lorsbach und Langenhain ein
Brot für 10 Kreuzer , der zu Breitscheid eine Maß Bier , der
zu Nordenstadt ein Mahl . Die sonst 10 bis 20 Kreuzer be¬
tragende Taufgebühr war zu Marienberg auf 1 Gulden fest¬
gesetzt, weil der Geistliche stundenweit entlegene Filialen,
im Winter bei Schnee und Eis auf großen Umwegen und
nicht selten unter Mitnahme von Begleitern zum Schutze zu
begehen hatte . In Johannisberg am Rhein kamen die
Goten gemeinsam für eine Taufgebühr von 24 Kreuzern
auf . Ebenso erlegte in Kirburg , Amt Hachenburg, jeder
Taufzeuge 6 Kreuzer , während auf den Filtalorten dieser
Pfarrei der Vater des Täuflings einen Sechsbätzner gab.
Für die Taufe eines unehelichen Kindes war in Emme¬
richenhain ein Goldgulden zu entrichten, in Hillscheid er¬
höhte sich diese Gebühr auf 2 fl., in Kirchähr sogar auf 2 fl.
20 Kr . — Für das Aussegnen der Wöchnerin bekam der
Pfarrer zu Sulzbach und Soden eine „große" Brezel für
16 Kreuzer , der Lehrer eine kleinere für 12 Kreuzer.

Auch die Gaben der Konfirmanden  wurden als
zum Einkommen gehörig von den Geistlichen in Anrechnung
gebracht, so sonderbar sie auch teilweise waren . Auf dem
Westerwald, besonders in den Ämtern Marienberg und
Rennerod , spendeten die Kinder je V2 Pfund Flachs im
Werte von 15 bis 20 Kreuzern,' in Nordhofen, Amt
Selters , waren sie gehalten, 2 Pfund Werg zu spinnen oder
20 Kreuzer zu geben; in Hirschberg, Amt Diez, wo sie schon
zum alljährlichen Schulexamen ein Manöelbrötchen für
6 Kreuzer mitzubringen hatten, gaben sie je eine Brezel im
Werte von 1 Gulden 12 Kreuzern . In Kirberg , Amt Lim¬
burg , sollte die Gabe jedes Konfirmanden aus 25 Eiern , in
Panrod , Amt Wehen, aus 3 Pfund Butter , in Niederwall¬
menach, Amt St . Goarshausen , aus einer Schüssel Mais¬
mehl und 18 Eiern im Werte von 30 Kreuzern bestehen. In
den Ortschaften des LändchenS, wie in Igstadt , Maffenheim,
Diedenbergen , LorSbach, Langenhain re., wählte man ein
Taschentuch für 1 fl., 1 Citrone für 6 Kreuzer und:
einen Rosmarinzweig als Konfirmationsgeschenk, während
in den Orten des Amts Wiesbaden, wie in Naurod,
Auringen re., ein solches gemeinschaftlich in Zinn , in Wies¬
baden in Silber oder Porzellan dargebracht wurde . Nur in
Westerburg waren , wie der Geistliche betont, keine Konfir-
mationsgefchenkeüblich.

Wie bei den Konfirmationen , so war auch bei den
Vermählungen  fast in ganz Nassau wie im Ländchen
die Überreichung eines Sack- oder Brauttuches gelegentlich

des Hochzettsckahles hergebracht, doch wird sein Wert ver-
schieöeir angegeben. Während es im Ländchen, in der Main-
itnd Taunusgegend , in den Ämtern Wehen und Rennerod,
in einigen Orten der Ämter Nastätten und Selters 30
Kreuzer kosten sollte, wird in Breitenau der Preis des¬
selben zu 40, in Montabaur , Arzbach rc. zu 45, in Hirsch¬
berg, Diethardt und Nastätten zu 48 Kreuzer , in Oberneisen
zu 1 fl., in Gemünden, Amt Rennerod , zu 1 fl. 30 Kreuzer
angegeben. Die im Ländchen aus einer Citrone und einem
Rosmarinzweig bestehende Beigabe findet sich in anderer
Form auch anderwärts , so fügte man in St . Goarshausen
einen Blumenstrauß , in den katholischen Gemeinden des
Westerwaldes eine Kerze bei. In den Ämtern Idstein und
Hadamar bestand anscheinend die Sitte einer solchen Braut¬
gabe nicht. Im Amt Runkel , wenigstens in Runkel selbst,
erhielt auch der Lehrer ein Tuch für 20 Kreuzer . In Kir¬
burg , Amt Hachenburg, „legt die Braut statt eines Taschen¬
tuchs einen halben Reichstaler , oft auch nur einen viertel
Brabanter , auf den Tisch, der Bräutigam soll einen halben
Reichstaler geben". — Bemerkenswert ist noch die Angabe
des dortigen Pfarrers Molly in einem Bericht des Jahres
1814, daß die Kopulationen , wie die übrigen actus
ministeriales , „bei den Katholiken ebenso wie bei den
Protestanten verrichtet werden, so daß dabei kein Unter¬
schied stattsindet."

Dem „Vrauttuch " folgte die „Brautsuppe ", die man in
den verschiedenen Gegenden gleichfalls nicht als Sache des
Beliebens betrachtete. So sollte sie in Oberneisen bei großen
Hochzeiten aus 3 Pfund Rindfleisch k 12 Kreuzer , Kuchen
und Brot für 12 Kreuzer und einem Schoppen Branntwein
für 10 Kreuzer bestehen, bei kleinen Hochzeiten sollte zu dem
Sacktuch jedoch nur Branntwein gegeben werden. In
Igstadt erhielt der Geistliche bei großen Hochzeiten eine
Suppe , ein Stück Rindfleisch, ein Brötchen, ein Stück
Kuchen und eine Maß Wein, — der Lehrer aber : eine
Suppe , etliche Pfund Rindfleisch, vier Brötchen, einen
Kuchen tind zwei Maß Wein, zusammen im Werte von min¬
destens 2 Gulden . In Heßloch, Kloppenheim und anderen
Orten des Amtes Wiesbaden war die Brautsuppe jener zu
Igstadt für den Geistlichen gleich. Ganz verschieden war sie
in den Orten des Amtes Nastätten ; in Diethardt sollte sie den
Wert von 12 Kreuzern erreichen, in Nastätten den von
1% fl. Am reichhaltigsten fiel sie zu Ruppertshofen aus , wo
man zwei Maß „Getränke, gewöhnlich Wein, welcher auf
der Hochzeit getrunken wird ", ein Vorschutzbrot, einen
Kuchen, drei Pfund Rindfleisch und drei Pfund Schweine¬
fleisch gab. In Westerburg hingegen fand man sich mit
einem Stück Kuchen und einer Flasche Wein r̂b. — Hervor¬
zuheben ist noch der Gebrauch zu Emmerichenhain, Amt
Rennerod , nach welchem diejenigen Personen , die sich vor¬
her miteinander vergangen hatten und deshalb vor dem
Presbyterium kopuliert wurden , auch den 12 Kirchenältesten
einen Schmaus auszurichten hatten. Erwähnenswert scheint
ferner , daß in Nordenstadt im Jahre 1811 zum erstenmal
seit hundert Jahren keine  Trauung stattfand, dagegen in
1815 deren elf vorkamen.

Bei Beerdigungen  war von der Unsitte des
Flennessens nur das Austeilen von Weck und Weißbrot
übriggeblieben, in Naurod und Auringen für 2 Kreuzer,
in Kloppenheim und Heßloch für 4, in Breckenheim für 8
und s. f. In Runkel gebührte dem Lehrer ein Brot für 9
und eine Matz Bier für 4 Kreuzer . Auch die Gabe des
Flors und der Citrone findet sich in einzelnen Orten vor;
in Naurod und Auringen sollte jener 10 Kreuzer , in Sulz¬
bach und Soden 12 Kreuzer kosten. Vielfach waren auch die
Nachtbegräbniffe, namentlich in den Ämtern Wiesbaden und
Hochheim, zur Ersparung von Kosten eingcführt . In Igstadt
beispielsweise standen dem Geistlichen bei Tag 1 fl. 42 Kr.
und eine Citrone zu, bei Nacht nur 57 Kreuzer , dem Lehrer
bei Tag 45 Kreuzer und eine Citrone , bei Nacht nur 22j
Kreuzer . In Breckenheim sollen von neun Beerdigungen
fünf des Nachts stattgefunden haben, weil dann die Gabe
des Weißbrots wegftel. In Dotzheim bettete nmn die Er¬
wachsenen mittags 12 Uhr , die Kinder beim Abendläuten
zur letzten Ruhe.

Verantwortlich für die Schriftleitung: B . Schulte vom Brühl in Me,Hoden. — Druck und Verlag der L. Schellenbergschen tzof-Buchdruckcrei in Wiesbaden.


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014

